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"Auf ein Wort" mit Oberbürgermeister Robert Reck

Gemeindespsychiatrischer Verbund gegründet – Preis „Arbeitgeber der Zukunft“  
ausgelobt – Die Anhaltische Gemäldegalerie feiert

Liebe Leserinnen
liebe Leser,

mit einer gemeinsamen Ko-
operationsvereinbarung ha-
ben 15 Partner die künftige 
Zusammenarbeit besiegelt 
und damit den Gemein-
depsychiatrischen Verbund 
der Stadt Dessau-Roßlau ge-
gründet. Ziel ist es, Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
zukünftig besser zu unterstüt-
zen und zu integrieren, sie in 

den Mittelpunkt aller Bemühungen zu stellen. Ich freue mich, 
dass dieser Gemeindepsychiatrische Verbund am 15. Mai 
2024 im Ratssaal des Rathauses gegründet werden konnte. 
Damit haben wir einerseits eine gesetzliche Vorgabe umge-
setzt und sind andererseits nun gemeinsam in der Lage, eine 
Umgebung zu schaffen, in der sich Menschen mit psychi-
schen Problemen verstanden, unterstützt und integriert füh-
len. Dies erfordert nicht nur fachliche Kompetenz, sondern 
auch Empathie, Respekt und eine wertschätzende Haltung 
gegenüber jedem Einzelnen. Ich bedanke mich bei allen 
Partnern und wünsche für die künftige Arbeit viel Erfolg.

Ein weiterer Höhepunkt der vergangenen Wochen war der 
durch die Stadtverwaltung durchgeführte Tag der offenen 
Tür im Rathaus mit rund 400 interessierten Besuchern.
Weit offen standen die Türen zum neuen Bürgerbüro, zum 
Standesamt, in den Ratssaal und in mein Amtszimmer. Denn 
an diesem Tag bot sich die Gelegenheit, das Rathaus und 
seine Angebote zu erkunden. Eröffnet wurde der Tag durch 
die Bläser der Musikschule Kurt Weill, die vom Rathausturm ihr 
Können weithin hörbar präsentierten.
Führungen durch das Haus und auf den Rathausturm wur-
den angeboten. Zudem informierten Mitarbeiter zu den 
anstehenden Wahlen, zum Baulandkataster, zur BUGA 2035, 
zum GEO-Portal oder dem Integrierten Stadtentwicklungs-
konzept. Auch das Job-Center präsentierte sein Angebot der 
Leistungen. Eine gelungene Veranstaltung, in der Bürger und 
Stadtverwaltung einander hautnah erleben konnten.

Liebe Leserinnen und Leser,

der offizielle Startschuss wurde durch die Arbeitgeberiniti-
ative „Familienbewusstes Arbeiten“ Dessau-Roßlau (AGI) für 
den Preis „Arbeitgeber der Zukunft“ gegeben. 2024 werden 
erstmalig zwei Preise ausgelobt: Ein Preis für Unternehmen 
bis 50 Beschäftigte und ein Preis für Unternehmen mit mehr 
als 50 Beschäftigten. Beide Preise sind mit jeweils 1.000 Euro 
dotiert. Gern habe ich die Schirmherrschaft für diesen Preis 
übernommen und bin gespannt, wie viele familienfreundli-
che Arbeitgeber in diesem Jahr am Wettbewerb teilnehmen. 
Einsendeschluss ist der 17. August.

Familienfreundliche Arbeitsbedingungen spielen auch im 
Rahmen des Projektes „Zukunftsstadt Dessau-Roßlau - Sum-
mer of pioneers“ eine wesentliche Rolle. Mit diesem Format 
versuchen wir, kreative Menschen als Multiplikatoren in die 
Stadt zu holen. Sie sollen für einen bestimmten Zeitraum hier 
leben und mit ihren Initiativen und Ideen, Neugründungen 
und Netzwerken die Stadt beleben und Impulse für weitere 
Entwicklungen setzen. Die ersten „Pioniere“ kamen bereits zu 
Besuch, um einen ersten Eindruck zu bekommen. Sie nahmen 
an einer Stadtrundfahrt teil und waren positiv beeindruckt 
vom Potential hier. Im Juli wird der „Summer of pioneers“ in 
Dessau-Roßlau starten und ich verbinde mit ihm die Hoff-
nung, den Bevölkerungsprognosen entgegen zu wirken, Zu-
zug zu ermöglichen und damit den hohen Wohnungsleer-
stand zu verringern, Fachkräfte für die Region zu gewinnen 
und somit die Stadtentwicklung voranzubringen.

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

jährlich findet ein "Kinderlebenslauf", organisiert vom Bun-
desverband Kinderhospiz e. V., statt. In diesem Jahr startete 
der Lauf in Berlin und machte auch in unserer Stadt Station. 
So wurde der Staffelstab in Form einer Fackel erst vor der 
Laurentius-Halle und dann noch einmal vor dem Dessauer 
Rathaus übergeben. Sechs Monate wird die Fackel auf etwa 
7000 km unterwegs sein und mit dieser Aktion auf die wirklich 
wichtige Aufgabe der Kinderhospize aufmerksam machen. 
Ich wünsche der Initiative noch viel Erfolg bei ihren ehren-
haften Bemühungen und danke auch den hiesigen Unterstüt-
zern für das Engagement.

Zu guter Letzt möchte ich Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
noch auf eine Veranstaltung aufmerksam machen: Nachdem 
wir Ende des vergangenen Jahres die Anhaltische Gemälde-
galerie zunächst im kleinen Rahmen eröffnen konnten, wol-
len wir dies nun auch für ein breites Publikum nachholen. Am  
8. Juni laden wir Sie alle zur feierlichen Wiedereröffnung ein. 
Bei freiem Eintritt können Sie die Dauerausstellung besuchen 
oder gemütlich im Park des Schlosses verweilen. Wir sorgen 
für ein ansprechendes Rahmenprogramm.

Herzlich

Ihr Dr. Robert Reck
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Aus dem Rathaus

Willkommen zurück –  
Die Anhaltische Gemäldegalerie feiert
Am 8. Juni 2024 öffnet die Anhaltische Gemäldegalerie Des-
sau ihre Türen und lädt von 14 bis 22 Uhr in Park und Schloss 
Georgium ein, um gemeinsam die Wiedereröffnung zu feiern. 
Im Schloss selbst können Gäste bei freiem Eintritt die Gemälde 
der Dauerausstellung betrachten, während Experten Auskunft 
geben und zum Gespräch einladen. Auf den Wiesen vor dem 
Schloss dürfen Picknickdecken ausgerollt werden. Gastrostände 
sorgen dabei für das leibliche Wohl und bieten auch die Mög-
lichkeit, vorab einen Picknickkorb bzw. eine Picknickbox zu be-
stellen. Die hierfür erforderlichen Informationen sind unter fol-
gendem Link zu finden: https://kultur-genuss.guestofy.events/
Musikalisch wird das Fest am Nachmittag mit klassischen Klän-
gen des Ensembles „Orbis Quartett“ aus Berlin untermalt, 
während am Abend die Band „Free Elements“ aus Dessau mit 
Musik verschiedener Stilrichtungen für Stimmung sorgt. Auch 
für Kinder wird Unterhaltsames geboten. Ein Puppentheater 
führt die Kinder in die Welt der Märchen. Historische Kinder-
spiele regen zum Ausprobieren an. Im Blumengartenhaus kön-
nen bunte Windlichter gestaltet werden, die am Abend den 
Park zum Leuchten bringen. Bei Einbruch der Dunkelheit dient 
die Schlossfassade als Projektionsfläche für Illuminationen mit 
Kunstwerken der Anhaltischen Gemäldegalerie.
Weitere Informationen unter: 
gemaeldegalerie.dessau-rosslau.de

Tag der Kinderbetreuung
Am 13. Mai 2024 jährte sich der Tag der Kinderbetreuung 
bereits zum 12. Mal. Dieser Tag soll dazu beitragen, der 
außerfamiliären Kinderbetreuung in Deutschland den 
Stellenwert zu verleihen, der ihr zusteht. Der Aktionstag 
wurde 2012 ins Leben gerufen und findet seitdem jährlich 
am Montag nach dem Muttertag statt.
Die Stadt Dessau-Roßlau möchte auf diesem Wege die 
Gelegenheit nutzen und allen Fachkräften in den Kinder-
tageseinrichtungen, Horten und Kindertagespflegestellen 
ihren ganz besonderen DANK aussprechen.
Sie gehören neben den Eltern zu den wichtigsten Bezugs-
personen für die Kinder in unserer Gesellschaft. Mit viel 
Engagement, Herzlichkeit und Freude in Ihrer täglichen 
Arbeit bereichern Sie das Leben der Kinder und machen 
es bunter. Eine Vereinbarkeit von Familie und Beruf wäre 
ohne Ihren unermüdlichen Einsatz für viele Eltern nicht 
möglich. DANKE für IHRE tolle geleistete Arbeit!
Darüber hinaus gilt unser besonderer DANK allen fleißi-
gen Händen, die durch ihren täglichen Einsatz „im Hinter-
grund“ für die Sicherheit, die Sauberkeit und das Wohl-
ergehen der Kinder und Fachkräfte in den Einrichtungen 
sorgen und Sie auf diesem Wege in Ihrer täglichen Arbeit 
unterstützen.
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Stadtgeflüster - Weitersagen
Heute: Viel Lärm und Staub um nichts – wer weiß es schon?

„Gisbert?“, fragt Agnes voller Sorge, “ständig liest du in deiner 
Zeitung und schüttelst mit Entsetzen den Kopf. Da mache ich 
mir Sorgen. Du als alter Akademiker a. D. hast mir doch immer 
die Welt erklärt“. „Ach Agnes“, antwortet Gisbert. „Andauernd 
steht hier etwas über irgendwelche Feuer, selbst von solchen, 
von denen ich noch nie etwas gehört habe. Schau mal hier, es 
gab wohl auch ein Frühlingsfeuer auf der 
Hundewiese und wer das wohl geneh-
migt hat. Und erst die Zuschriften: Holz-
feuer sollte man ganz verbieten, wegen 
des Feinstaubes, meint der Eine. Andere 
wissen nicht mehr, ob das Teppichklopfen 
noch erlaubt ist, auch wegen des Feinstau-
bes oder wegen Lärm. Wer soll sich hier 
noch zurechtfinden?“
„Also Gisbert“, schwelgt Agnes von der 
Vergangenheit, „weißt du noch, als ich 
unseren Teppich das letzte Mal vor 10 Jahren ausgeklopft 
habe. Damals war ich noch fit und sportlich und Böck hatte 
mich gleich angesprochen, aber nur, weil ihn der Lärm störte.
„Agnes, immer wieder dieser Böck!“, entsetzt sich Gisbert 
schon wieder. „Keine Angst, mein Lieber, ich habe mich mit 
ihm nur über die Gefahrenabwehrverordnung ausgetauscht. 
Und du solltest sie auch mal lesen, denn da steht vieles drin, 
zum Lärm und auch zum Feinstaub:
Das Verbrennen von naturbelassenem stückigen Holz mit ei-
nem Feuchtegehalt < 25 % in einer dafür zugelassenen Feu-

erungsanlage für feste Brennstoffe ist grundsätzlich zulässig. 
Die vorgenannte Gefahrenabwehrverordnung verbietet je-
doch offene Feuer im Freien. Feuerschalen und Feuerkörbe 
sind von diesem Verbot per Definition ebenso ausgenom-
men, wie die Brauchtumsfeuer.
Zum Schutz vor störenden Immissionen wie Lärm, Gerüche 

und Luftverunreinigungen ist es an Sonn- 
und Feiertagen ganztags sowie werktags 
(Mo. – Sa.) im Nachtzeitraum zwischen 
22:00 Uhr und 6:00 Uhr beispielsweise 
verboten, Teppiche auszuklopfen, den 
Rasen zu mähen, Holz zu hacken oder 
Motorsägearbeiten durchzuführen. In-
nerhalb von Wohngebieten schränkt die 
Geräte- und Maschinenlärmschutzver-
ordnung (32. BImSchV) den zulässigen 
Betriebszeitraum weiter ein. Demnach 

ist der Betrieb von Rasenmähern hier nur werktags zwischen 
7:00 Uhr und 20:00 Uhr zulässig.
Fazit: Man darf noch Teppiche ausklopfen, wenn man sich an 
die Zeiten hält. Und auch das Verbrennen von Holz in einer 
Ofenanlage, in Feuerschalen und Feuerkörben ist erlaubt, 
ausnahmsweise auch in einem offenen Feuer im Freien zur 
Brauchtumspflege. Selbst Teppichklopfer dürfte man ver-
brennen.“
Ob alle Bräuche noch zeitgemäß sind, darüber haben Gisbert 
und Agnes noch lange diskutiert.

Gemeindepsychiatrischer Verbund gegründet
Am 15. Mai wurde in der 
Stadt Dessau-Roßlau der 
Gemeindepsychiatrische 
Verbund gegründet. 
15 Kooperationspartner un-
terzeichneten die Verein-
barung und werden fortan 
gemeinsam für eine bessere 
Versorgung von psychisch 
kranken oder suchtkranken 
Menschen sowie Menschen 
mit geistigen Beeinträch-
tigungen oder davon Be-
drohten agieren.

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am Freitag, 28. Juni 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: Montag, 17. Juni 2024 

Annahmeschluss für Anzeigen: Dienstag, 18. Juni 2024



Seite 5Nummer 6, Juni 2024

Aus dem Rathaus

Bundesgartenschau-Touren
Dessau-Roßlau sieht in der Bundesgartenschau 2035 die 
Chance, die Lebensbedingungen und die Anziehungskraft 
des Wohn- und Arbeitsstandortes Dessau-Roßlau zu verbes-
sern, sich den klimatischen Herausforderungen zu stellen und 
weitere touristische Anreize für den Standort zu schaffen. Nun 
sollen zwei Touren auch die Menschen dieser Stadt auf dem 
BUGA-Weg mitnehmen.
Die erste Tour ist eine Begehung am 30. Mai 2024. Um 17 Uhr 
startet die Tour am Erdmannsdorffportal vor dem Historischen 
Friedhof. Schwerpunkt der Tour wird die Bundesgartenschau 
2035 sein.

Die zweite Tour ist als öffentliche Radtour am 14. Juni 2024 
geplant. Sie startet ebenfalls 17 Uhr am Elbbalkon Roßlau.
Die Begehungen sind Gelegenheiten, den Planungsansatz 
zentraler BUGA-Inhalte vor Ort in Augenschein zu nehmen 
und gemeinsam mit der Öffentlichkeit darüber ins Gespräch 
zu kommen.
Auf den Touren stehen Ihnen die Bürgermeisterin und Bei-
geordnete für Bauen und Stadtgrün, Jacqueline Lohde, und 
Ansprechpartner aus den Bereichen Stadtplanung und Stadt-
grün für Fragen und Anregungen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf den Austausch.

Öffentliche Begehung am 30. Mai 2024 
(Rundgang zu Fuß, 2 Stunden)
Start
17:00 Uhr
Erdmannsdorffportal 
(Historischer Friedhof)

Begrüßung durch Jacqueline Loh-
de – Bürgermeisterin und Beige-
ordnete für Bauen und Stadtgrün

17:15 Uhr
August-Bebel-Platz

Historisches Arbeitsamt – Direktes 
Umfeld
Stadtraum Askanische Straße 
mit August-Bebel-Platz

17:45 Uhr
Stadtpark

Stadtpark, Bauhaus Museum 
Dessau,
Stadtraum Kavalierstraße

18:00 Uhr
Lange Gasse

Schade-Brauerei

18:30 Uhr Stadteingang Ost: Lustgarten und 
Mühleninsel Mühleninsel

18:45 Uhr
Mühleninsel

Statements der Fraktionen

19:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Am Ende der Tour erhalten die Fraktionen die Gelegenheit 
zu einem Statement.

Öffentliche Fahrradtour am 14. Juni 2024 
(Fahrradtour, 2 Stunden)
Start
17:00 Uhr
Elbbalkon
(Roßlau)

Begrüßung durch Jacqueline Lohde – 
Bürgermeisterin und Beigeordnete für 
Bauen und Stadtgrün
BUGA-Standort Elbbalkon

17:45 Uhr
Wallwitzburg

BUGA Standorte Wallwitzburg und 
Ausblick auf Wallwitzhafen

18:15 Uhr BUGA-Standort Blumenhalle
Große Halle 15 Triebwagenmuseum Waggonbau

18:45 Uhr BUGA-Standort Schillerpark
Pergola Schillerpark

19:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Netzwerk von BNE-Akteuren in Dessau-Roßlau entsteht
Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) stärker 
in der lokalen Bildungs-
landschaft zu verankern 
ist ein Ziel, welches sich 
Dessau-Roßlau bereits im 

Jahr 2022 gesetzt hat. Dessau-Roßlau ist eine der 48 bundes-
weiten Modellkommunen für BNE geworden. Auf diesem 
Weg begleitet das BNE-Kompetenzzentrum unsere Kommu-
ne bis Mitte 2025.
Was ist denn BNE? Umweltbildung? Nachhaltigkeit? Um diese 
Fragen zu beantworten und zu diskutieren, wie die lokalen 
Bildungsangebote sichtbarer für die Kinder und Jugend-
lichen gemacht werden können, fanden im April im Multi-
mediasaal des Informationszentrums Auenhaus des Biosphä-

renreservats Mittelelbe zwei große Veranstaltungen statt. Am  
18. April lud das Jugendamt in Kooperation mit dem Bil-
dungsbüro die Kita- und Hortleitungen zum Fachtreffen 
ein. Herr Eichner, der Prozessbegleiter für die Stadt Dessau-
Roßlau, gab eine Übersicht, was Bildung für die nachhaltige 
Entwicklung bedeutet.
Am 22.04.2024 folgte das 1. Netzwerktreffen für BNE-Akteure 
der Bildungslandschaft. Über 50 Teilnehmer waren der Ein-
ladung vom Kommunalen Bildungsbüro gefolgt und kamen 
zusammen, um sich auszutauschen und über die Angebote 
des Landes Sachsen-Anhalts zu informieren.
Koordination der Vorhaben „BNE-Modellkommune“ und An-
sprechpartner: Leiterin des Kommunales Bildungsbüros, Frau 
Dr. Tonkūnaitė-Thiemann, bildungsbuero@dessau-roßlau.de, 
Tel.-Nr. 0340 2041604.
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Herzliche Glückwünsche
Ein ganz besonderes Jubiläum feiert Rolf 
Brumm am 1. Juni: Er wird 102 Jahre.

Ihren 100. Geburtstag feiern Karl-Heinz  
Eggert am 4. Juni und Herta Schalk am  
21. Juni.

Zum 90. Geburtstag gehen Glückwünsche im 
Monat Juni an: Joachim Richter am 1., Gudrun 
Koy am 2., Margarete Sanow am 2., Ruth Beh-
rendt am 3., Ruth Fromm am 4., Ernst-Joachim 
Harz am 7., Günter Fahlbusch am 8., Gerda Aumüller am 9., 
Gisela Wichmann am 11., Hans Sebauer am 12., Ingeburg 
Hinsche am 13., Walter Fischer am 14., Helga Wüstenhagen 
am 14., Wilhelm Jänicke am 15., Barbara Langer am 15., Hel-
ga Kutschke am 16., Ingrid Popp-Neumann am 16., Brigit-
te Rauch am 16., Herta Holz am 19., Renate Pioch am 19., 
Anneliese Rönicke am 20., Helga Schulze am 20., Veronika 
Weihmann am 21., Brigitte Knape am 22., Marianne Brzezin-
ski am 25., Renate Heck am 25., Waltraud Welz am 25., Horst 
Schmidt am 26., Anna Utikal am 26. und Ursula Fähland am 
30.

Zum 70. Ehejubiläum im Juni gratulieren wir 
Waltraud und Max Braune am 5.Juni.

Auf 65 Ehejahre blicken im Monat Juni zu-
rück: Paul und Gerda Heyland am 6., Horst 
und Vera Hoffmann sowie Alfred und Karin 
Uhlemann am 13., Jürgen und Helga Liens-
dorf am 20., Heinz und Lucie Pernak am 20., 
Roland und Evelyne Schuster am 20., Günter 
und Edelgard Herzog am 27. sowie Manfred 
und Anita Hoffmann am 27.

„Diamantene Paare“ sind im Juni: Udo und Karin Krätzer am 
6., Eberhard und Renate Lucke am 6., Horst und Karin Luther 
am 6., Volker und Heike Matz am 6., Eberhard und Sigrid Ri-
sop am 6., Günther und Barbara Rummel am 6., Fritz und 
Karla Neumann am 12., Gerhard und Brigitte Blisse am 20., 
Joachim und Karen Geist am 20., Horst und Hanna Kittan am 
20., Heinz und Karin Michalik am 20., Günter und Waltraud 
Seidlich am 20., Ludwig und Christa Weidel am 24., Ulrich 
Hermann Ludwig und Karin Maria Werner am 25., Horst und 
Heide-Rose Hiller am 27. sowie Wolfgang und Doris Smykalla 
am 27. Herzlichen Glückwunsch!

Stadtradeln startet am 1. September

Das Stadtradeln 2024 in Dessau-Roßlau startet am 1. Septem-
ber und endet am 21. September. Stadtradeln ist eine bun-
desweite Mitmachaktion des Klimabündnis e. V.
Schirmherrin in Dessau-Roßlau ist erneut Bürgermeisterin Jac-
queline Lohde. Sie lädt alle Menschen ein, im Aktionszeitraum 
möglichst viele Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen. Denn 
Radfahren ist gesund und kostengünstig, schützt das Klima 
und macht Spaß.
Im letzten Jahr waren in Dessau-Roßlau über 1.400 Menschen 
in rund 90 Teams fast 250.000 Kilometer mit dem Fahrrad un-
terwegs. Das Motto für die zweite Auflage lautet: Alles mal 
Zwei – doppelte Beteilung und doppelte Kilometer! Mitma-
chen können alle, die in Dessau-Roßlau wohnen, arbeiten, zur 
Schule gehen oder in einem Verein aktiv sind.
Dessau-Roßlau hatte als beste Newcomer-Kommune 2023 
zahlreiche Sachpreise gewonnen. Diese geben wir in die-
sem Jahr gerne weiter, sowohl an die die Gewinner-Teams 
als auch per Verlosung unter allen aktiven Teilnehmenden.
Hauptpreis ist ein Faltrad BYB der Firma Tern im Wert von rund 
1.850 Euro. Dieser Hauptpreis ist dem Engagement zahlreicher 
Stadträte von CDU, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke sowie 
OB Robert Reck zu verdanken. Sie hatten 2023 kräftig in die 
Pedale getreten und als beste Newcomer mit Stadtratsmandat 
dafür gesorgt, dass Dessau-Roßlau im Lostopf der Sponsoren-
preise landete. Das Faltrad verlosen wir unter allen Teilnehmen-
den, die im Aktionszeitraum mindestens 300 km radeln.

Das Stadtradeln wird vom Ministerium für Infrastruktur und 
Digitales sowie der AGFK Sachsen-Anhalt gefördert und vom 
ADFC organisatorisch unterstützt.

Geänderte Öffnungszeiten der Barkasse
Ab dem 13.05.2024 wird die Barkasse für den externen Besucherverkehr wöchentlich ausschließlich am Dienstag geöffnet.
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Neues aus dem Amt für Wirtschaft und Stadtplanung
Gestaltungssatzungen/Erhaltungs- und Gestaltungssatzungen

Im Stadtgebiet Dessau-Roßlaus erlässt der Stadtrat verschie-
dene Satzungen, die sich mit den örtlich einzuhaltenden Re-
geln befassen. Diese Satzungen regeln beispielsweise die 
Müllbeseitigung oder den jeweiligen Handlungsspielraum 
und -pflichten auf Friedhöfen. Auch das Bauen wird im Rah-
men von Bebauungsplänen als Satzung an einigen Stellen im 
Stadtgebiet geregelt. Und es gibt in besonderen Stadtge-
bieten oder Teilen davon Satzungen, die die Gestaltung und 
Erhaltung dieser Stadtgebiete regeln.
Seit Beginn der 1990er Jahre gibt es entsprechend für ver-
schiedene Stadtgebiete in Dessau-Roßlau Gestaltungssatzun-
gen bzw. Erhaltungs- und Gestaltungssatzungen, auf die wir 
an dieser Stelle nochmals verweisen wollen.
Mit einer Gestaltungssatzung ist das Ziel verbunden, das 
Stadtbild und das Wohnumfeld aufzuwerten. Die Erfolge sind 
deutlich im Stadtbild zu sehen.
Erhaltungssatzungen haben zum Ziel, die Eigenart eines 
Stadtgebietes aufgrund seiner besonderen städtebaulichen 
Gestalt zu schützen. Jegliche Veränderung ob baulich oder in 
der Nutzung ist dann genehmigungspflichtig.
In Kombination mit einer Gestaltungssatzung wird der Rah-
men, innerhalb dessen Veränderungen in einem Erhaltungs-
gebiet möglich sind, durch den Gestaltungssatzungsteil fest-
gesetzt.
Beide Instrumente zur Bewahrung und Verbesserung unse-
rer historischen Stadtquartiere haben sich hervorragend be-
währt.
Viele positive Beispiele in den betroffenen Stadtgebieten 
belegen dies. So zum Beispiel in der Altstadt Roßlau:

Mittels einer Gestaltungssatzung werden die Gestaltung von 
Gebäuden (z. B. Dachform und Materialien), Grundstücken 

(z. B. Einfriedungen und Begrünung) und Werbeanlagen ge-
regelt. Die Gestaltungssatzung gibt auch den gestalterischen 
Rahmen vor, in denen sich Neubauten einzufügen haben.
Ob Ihr Grundstück/Gebäude im Geltungsbereich einer Ge-
staltungssatzung oder Erhaltungs- und Gestaltungssatzung 
liegt, können Sie über unseren Internetauftritt erfahren. Unter 
dem nachfolgenden Link sind alle Satzungen aufgeführt: 
https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadtentwicklung-und-
umwelt/baukultur-und-denkmalpflege/gestaltungssatzun-
gen-und-fibel.html.
Liegt Ihr Grundstück/Gebäude innerhalb einer solchen Sat-
zung, so sind alle Vorhaben auch nach der jeweiligen Satzung 
genehmigungspflichtig. Wenden Sie sich bitte bevor Sie eine 
Erneuerung der Fassade, von Fenstern, Türen oder des Da-
ches vornehmen unter Beschreibung Ihres Vorhabens an uns. 
Wir beraten Sie bei der Beantragung einer Genehmigung, 
auch wenn ein Bauantrag bspw. für einen Dachausbau oder 
Ähnliches erforderlich ist.

Tag der Städtebauförderung
Am 4. Mai 2024 fand die Rad-
tour zum Tag der Städtebauför-
derung statt. Vom Skatepark an 
den Andeshallen ging es zur 
Ferdinand-von-Schill- und Jo-
hannisstraße, zum Lustgarten-
tor und zur neuzugestaltenden 
Mühleninsel. Das Leipziger Tor-

haus konnte mit seinem Innenhof besichtigt werden. Ein High-
light war die Eröffnung des Nachbarschaftsparks in der Gar-
tenstraße, der einen regen Anklang bei den Bewohnern 
erfährt. Auch die Sekundarschule in Roßlau und der Neue 
Wasserturm hatten die Türen für alle Interessierten geöffnet.
Der Tag war ein voller Erfolg und ein schöner Beitrag zum 
sozialen Miteinander in Dessau-Roßlau. Allen Akteuren und 
Initiatoren des Tages der Städtebauförderung für ihren Einsatz 
und das Engagement ein herzliches Dankeschön!

Ausschreibungen der Stadt Dessau-Roßlau nach VgV, UVgO 
und EU-VOB
Alle aktuellen Ausschreibungen finden Sie unter dessau-ross-
lau.de (Rubrik Aktuelles – Ausschreibungen nach VOB, UVgO 
und VgV, Rubrik Wirtschaft und Arbeit – Eigenbetriebe) oder 
über den nebenstehenden QR-Code.

Das Amt für Wirtschaft und Stadtplanung – Ihr starker Partner! Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:
Stadt Dessau-Roßlau ¬ Amt für Wirtschaft und Stadtplanung
Zerbster Straße 4 ¬ 06844 Dessau-Roßlau ¬ Tel + 49 340 204-2061 ¬ wirtschaftsfoerderung@dessau-rosslau.de
stadtplanung@dessau-rosslau.de ¬ wirtschaft.dessau-rosslau.de



Seite 8 Nummer 6, Juni 2024

Aus dem Rathaus

Nachruf
Mit großer Betroffenheit hat die Stadt Dessau-Roßlau die 
Nachricht vom Ableben des Trägers der Fritz-Hesse-Me-
daille

Hubert Ernst
erreicht.

Mit Herrn Ernst verlieren wir eine sehr engagierte Persön-
lichkeit für unsere Stadt. Viele Jahre hat er aktiv sein Wir-
ken in und um die Stadtsparkasse eingebracht.
Besonders prägend brachte er sich in das kulturelle und 
sportliche Leben unserer Stadt ein. Er bewies wie nur 
wenige andere sein Engagement für diese Stadt als Vor-
standsvorsitzender der Sparkasse, als Präsident der Kurt-
Weill-Gesellschaft, die er ins Leben gerufen hat sowie als 
Präsident des Dessauer Handballclubs.
Seiner Verpflichtung, im Sozialen mitzuwirken, entsprach 
er durch eine rund 15-jährige Tätigkeit im Vorstand der 
Johanniter-Unfallhilfe unserer Stadt, einer Mitgliedschaft 
im Behindertensportverband des Landes Sachsen-Anhalt 
und anderem mehr.
2011 wurde Herrn Ernst aufgrund des vielseitigen Enga-
gements die Fritz-Hesse-Medaille der Stadt Dessau-Roß-
lau verliehen.

Für all seine Verdienste gebührt ihm unser großer Dank.
Die Stadt Dessau-Roßlau wird Herrn Hubert Ernst ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Stadtrat Oberbürgermeister
der Stadt der Stadt
Dessau-Roßlau Dessau-Roßlau

Die Stadtsparkasse Dessau trauert um ihren ehemaligen Vorstandsvorsitzenden 

 

Herrn Hubert Ernst 

 

der am 9. Mai 2024 im Alter von 77 Jahren verstorben ist. 

 

Fast fünf Jahrzehnte arbeitete Hubert Ernst in der Sparkassenorganisation. 

Von 1991 bis 2011 war er Vorstandsvorsitzender der Stadtsparkasse Dessau. 

 

Seine Laufbahn begann er 1962 in der Hildesheimer Sparkasse, von der er nach 28 Jahren 

mit dem Auftrag „Partnerschaftshilfe in der Stadtsparkasse Dessau“ im Jahr 1990 nach 

Dessau aufbrach. Es folgte für ihn und die Dessauer Sparkasse eine Zeit des Umbruchs und 

der Veränderungen. Mit Augenmaß und einer Portion Risikobereitschaft galt es, Altes zu 

bewahren und Neues zu gestalten. Aus einer zeitweiligen Partnerschaftshilfe wurde für 

Hubert Ernst im Jahr 1991 mit der Berufung zum Sparkassenvorstand sein Lebenswerk.  

 

Mehr als zwei Jahrzehnte führte er unsere Sparkasse an der Spitze. Seine Solidität und 

unermüdliche Leistungsbereitschaft hat er dabei stets in die Dienste der Sparkasse gestellt. 

Hubert Ernst lebte Sparkasse Dessau vor allem mit dem Herzen. Er gab ihr ein Gesicht und 

einen festen Platz in unserer Gesellschaft – als Finanzdienstleister, Arbeitgeber und 

Ausbilder, als Partner des Mittelstandes und der Kommune, als regionaler Partner und 

Förderer für mehr Lebensqualität in unserer Stadt. Dank seines Engagements finden sich 

Spuren der Sparkasse noch heute im gesamten Stadtgebiet wieder. „Groß denken“ - das war 

die Maxime von Hubert Ernst als Visionär, Wegbereiter und Netzwerkdenker.  

 

In Anerkennung seiner großen Verdienste für die Sparkassenorganisation wurde Hubert 

Ernst vom Deutschen Sparkassenverband mit der höchsten Auszeichnung, der Friedrich-

Eberle-Medaille, geehrt. 

 

Wir werden Hubert Ernst  

in dankbarer und ehrender Erinnerung behalten. 

 

Unser Mitgefühl gehört seiner Ehefrau und allen Angehörigen. 

 
Verwaltungsrat, Vorstand, Personalrat, 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 

S Stadtsparkasse Dessau 

 

Nachruf
Am 24. April 2024 verstarb unser ehemaliger Kamerad 
Hauptbrandmeister a.D.

Herr Bernd Seidel

Mit ihm verlieren wir einen geschätzten und geachteten 
Kameraden. Sein Wirken während seiner aktiven Laufbahn 
bei der Berufsfeuerwehr Dessau-Roßlau verdient unseren 
größten Respekt. Er war ein pflichtbewusster und hilfsbe-
reiter Kamerad. Seine ehemaligen Kollegen werden dem 
Verstorbenen ein würdiges und ehrenvolles Andenken 
bewahren.

Den Hinterbliebenen gilt unser tief empfundenes Beileid.

Müller Völs / Zeigermann Die Kameraden der
Stadt-
brandmeister

Stadt-
feuerwehrverband

Feuerwehr 
Dessau-Roßlau

„Wenn die Zeit endet, beginnt die Ewigkeit.“

Nachruf
Am 18. April 2024 verstarb

Christian Just

Christian Just wirkte als sachkundiger Einwohner im Aus-
schuss für Kultur, Bildung und Sport von 2016 bis 2019 und 
später im Ausschuss für Kultur und Sport von 2020 bis zum 
30.11.2022 mit. Sein soziales Engagement und Wirken für die 
Stadt Dessau-Roßlau verdienen unseren größten Respekt.

Wir werden dem Verstorbenen ein würdiges und ehren-
volles Andenken bewahren. Seinen Hinterbliebenen gilt 
unser tief empfundenes Beileid.

Frank Rumpf Dr. Robert Reck
Stadtratsvorsitzender Oberbürgermeister
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Aus dem Rathaus

Die Stadt Dessau-Roßlau verpachtet

Die Stadt Dessau-Roßlau verpachtet zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Anhaltischen Berufsschulzentrum „Hugo Jun-
kers“, Junkersstr. 30, in 06847 Dessau-Roßlau Räume zur 
Bewirtschaftung der Caféteria

Die zu verpachtenden Räume von 52,16 m² umfassen eine 
Speisenausgabe, ein Lager, einen Sozialraum sowie ein 
Personal-WC.
Der Sitz- und Aufenthaltsraum der Caféteria mit einer Größe 
von 206,70 m² wird zur Nutzung zur Verfügung gestellt – er 
umfasst 160 Sitz- und 32 Stehplätze.

Im Kalenderjahr sind ca. 180 Schultage. Im Anhaltischen Be-
rufsschulzentrum werden schultäglich ca. 1.000 Schüler/-

innen unterrichtet und im Objekt sind weiterhin täglich ca. 
100 Lehrkräfte und sonstiges Personal tätig. Während der 
Schulferien und an gesetzlichen Feiertagen bleibt die Café-
teria geschlossen. Der Pächter hat Unterrichts-, Pausen- und 
Ferienzeiten entsprechend zu berücksichtigen.
Das Speisen- und Getränkeangebot sollte einer gesunden 
Ernährung entsprechen und jugendspezifische Gerichte 
beinhalten. Alkoholische Getränke sowie der Verkauf von 
Tabakwaren sind nicht gestattet.
Interessenten, welche über die notwendigen fachlichen 
Voraussetzungen zur Bewirtschaftung einer Speisenversor-
gung verfügen, richten bitte ihre schriftliche Bewerbung 
mit Konzept, Musterspeiseplänen und Referenzen bis zum 
30. Juni 2024

an folgende Adresse:
Stadt Dessau-Roßlau, Anhaltisches
Berufsschulzentrum „Hugo Junkers“,
Verwaltungsleitung,
Junkersstraße 30,
06847 Dessau-Roßlau.

Termine zur Besichtigung sowie Fragen sind im Anhaltischen 
Berufsschulzentrum unter Telefon 0340 204-2049, Verwal-
tungsleiterin Frau Klack, möglich.
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tickets.gartenreich.de 
Kinder unter 12 Jahren haben freien Eintritt.

© Kulturstiftung Dessau-Wörlitz, Peter Dafinger

Informationen  
aus dem Gartenreich

2. JUNI 2024

unesco-welterbetag

Unter dem Motto „Vielfalt erleben und entdecken“ zeigen die 52 
Welterbestätten Deutschlands ihren Facettenreichtum. Im Gar-
tenreich startet der Aktionstag 10 Uhr passend zum 250. Philanth-
ropin-Jubiläum mit einem „Anschaulichen Spaziergang“. Anhand 
historisch belegter Inhalte führt die Wanderung auf den Spuren 
der einstigen Schüler von der Jonitzer Mühle ins Luisium. An 
mehreren Stationen regen Aufgaben und Spiele zur Naturwahr-
nehmung an. 
In den Schlössern Wörlitz, Oranienbaum, Mosigkau und Luisium 
lädt die Familienführung um 11 Uhr große wie kleine Gäste ein, 
die Geschichte der Häuser und ihrer Bewohner kennenzulernen. 
In Mosigkau können Interessierte um 14 Uhr in die „Gartenwelt 
des Rokoko“ abtauchen und interessante Hintergründe zur Be-
wahrung und Restaurierung des Schlossparks erfahren.

WEITERE INFORMATIONEN SOWIE  
ANMELDUNG UND PREISE FINDEN SIE IN 
UNSEREM KALENDER UNTER  
WWW.GARTENREICH.DE

TICKETS FÜR FREITAG SIND IM VORVER-
KAUF HIER ERHÄLTLICH:

Kulturstiftung Dessau-Wörlitz
Schloss Großkühnau 
Ebenhanstr. 8 • 06846 Dessau-Roßlau
Tel. +49 (0)340.64615-0 
www.gartenreich.de

VERANSTALTUNGSTIPPS

6. & 13. JUNI  „Gestatten: Gärtnerin aus   
 Liebe!“ | Wörlitz

9. JUNI „Wasser: ein wichtiges  
 Element im Englischen   
 Landschaftsgarten“  
 Parkführung | Wörlitz

27. JUNI „Ausgewählte Sichtachsen in  
 Schochs Garten“  
 Parkführung | Wörlitz

4. JULI „Spannendes aus dem Archiv  
 des Hochadeligen  
 Fräuleinstifts Mosigkau“  
 Schlossführung

SONNTAGS  Familienführung in den   
 Schlössern

14. UND 15. JUNI 2024 

kleinkunsttraum oranienbaum 
varieté im schlosspark

Der barocke Schlosspark Oranienbaum verwandelt sich an zwei 
Sommerabenden in einen lebendigen Kleinkunsttraum! An 20 Stati-
onen im ganzen Park erleben Sie ein buntes Programm von Gesang 
und Kabarett über Comedy und Zaubertricks bis hin zu Tanz und 
Akrobatik. Die Wahl der Programmpunkte ist dabei jedem selbst 
überlassen. Zwischen den Auftritten wandeln anmutige Windpfer-
de durch den Park, freche Strauße halten ihre Reiter auf Trab und 
eine rätselhafte Maschine bringt die Gäste zum Staunen.
Lassen Sie sich von den Künstlerinnen und Künstlern in eine bunte 
Welt voller Bühnenkunst, Artistik und Magie entführen.
Beide Sommerabende enden mit einer spektakulären Licht- und La-
sershow vor der Schlossfassade.
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Neues aus dem Stadtmarketing

Open Stage zum 5. Mal

Die Gartenträume-Lounge auf dem Dessauer Marktplatz hat 
wieder ihren Wohlfühlplatz eingenommen und nun kann sie 
endlich losgehen: die Open Stage 2024.

Die beliebte Donnerstagabend-Reihe des Stadtmarke-
tings wird ab 6. Juni 2024 bereits zum 5. Mal fortgesetzt. Bis 
19. September erleben Sie Musiker*innen aus Dessau-Roßlau 
und der Region live und in ganz besonderer Atmosphäre.

Open Stage Termine im Juni
06.06. Capriccio
14.06. red masu
20.06. Katie & Lasse
27.06. The Tidetones

Auch in diesem Jahr gilt: die Auftritte sind witterungsabhän-
gig, kurzfristige Absagen sind daher immer möglich.

Weitere Open Stage Termine und viele tolle Veranstaltungs-
Tipps im Stadtsommer 2024 finden Sie unter:
visitdessau.com/stadtsommer
 

 © SMG Dessau-Roßlau, Sebastian Köhler

„Junkers Flugbenzin“ und „I Love Ju-Gin“

Die Tourist-Information Dessau hat das Sortiment um zwei 
neue Produkte zum Abheben erweitert: „Junkers Flugben-
zin“, ein feiner Obstler, und „I love Ju-Gin“, ein klassischer,
aromatischer Gin mit einer frischen Erdbeer-Note. Beides 
sind regionale Produkte, hergestellt von der Brennereima-
nufaktur in Loburg.

Die Spirituosen sind in Flaschen zu 200 ml abgefüllt. Der  
„I love Ju-Gin“ kostet 14,50 €. „Junkers Flugbenzin“ kostet  
13 € (Set-Preis 25 €). 

Die Tourist-Information lädt herzlich ein, persönlich vorbei zu 
kommen und sich durch weitere über 500 Artikel zu stöbern, 
um originelle Geschenkideen, Kunst oder kulinarische Köst-
lichkeiten für jeden Anlass zu entdecken.

Das vielfältige Sortiment ist auch online möglich einzuse-hen 
unter visitdessau.com/onlineshop.

Stadtfest Dessau mit tollem Programm

Vom 5. bis 7. Juli erwartet die Besucher*innen in der Dessauer 
Innenstadt ein abwechslungsreiches Programm aus Musik, 
Show, Tanz, Sport, Spiel und ganz viel Spaß zum Schauplatz 
des neuen Stadtfestes. 

Freuen Sie sich auf Rummelvergnügen, Irish Folk Markt, 
Blaulichtmeile, Sport- und Vereinsaktionen und auf 
tolle Live Acts, u.a. LOI, Ventura Vox, SPIELBERG, 
Bell Book & Candle, Laith Al-Deen und die Söhne Mannheims. 

Das aktuelle und vollständige Programm sowie viele weitere 
Informationen erhalten Sie unter dessfest.de.

Platzhalter Foto

Juni_Bild2.jpg

Platzhalter Foto

Juni_Bild1.jpg
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IHR DIENSTLEISTER
vor Ort

Das Dach 
hat einen 

Namen.
Tel.: 03 40 / 61 36 04

WhatsApp & Hotline: 01575 369 5919
Willy-Lohmann-Str. 18

www.professioneller-umzug.de

Umzüge
Unternehmensgesellschaft
Bechstädt

Seniorenumzüge | Ankauf von 
Antiquitäten und Möbel vor 1930 0340 - 8 50 70 70

28 Jahre vor Ort

Tel.: 03 49 01 / 54 99 88
info@dessauer-dienstmaenner.de

Südstraße 13 (Elbschlösschen)
06862 Dessau-Roßlau

• Bohr- u. Dübelarbeiten
• Gartenarbeiten aller Art 
• Reparaturen u. Montagen
• Tischler- u. Maurerarbeiten

• Haushaltsreinigungen
• Maler- u. Elektroarbeiten
• Zaunreparatur       
• Umzüge u. Entrümpelungen  u.  v.  m.

An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

• Pflanzarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Bau von Kläranlagen
• Anlegen 
   von Rasenflächen
• Teichbau • Zaunbau 
• Baumschnitt

Julia Johannes und Gunnar Johannes

... ganz in Ihrer Nähe,
kompetent und zuverlässig

Wegweiser zum Fachmann …

Jetzt mehr Energie sparen Anzeige

Die Energiekosten für Heizung und Warmwasser entwickeln sich 
in vielen Haushalten zu den größten Ausgabeposten. Schnell 
umsetzbare Energiespartipps helfen hier nur bedingt. „Ener-
giefresser“ sind ältere Häuser, an denen lange nichts gemacht 
wurde. Denn rund 70 Prozent der Wärme geht in der kalten 
Jahreszeit über eine unzureichend gedämmte oder undichte 
Gebäudehülle verloren. Unzureichend gedämmte Bauteile küh-
len im Winter aus und strahlen Kälte nach innen ab. Nur das 
Heizsystem auszutauschen, um Öl oder Gas zu sparen, greift 
zu kurz. Wer dauerhaft Energie sparen will, muss die „Wärme-
lecks“ in der Gebäudehülle schließen. Der Sanierungsstandard 
des Altbaus spielt z. B. bei der Wärmepumpe eine entscheiden-
de Rolle. Besonders wichtig ist die gute Dämmung des Daches 
und der Wände. Je niedriger der Wärmebedarf des Gebäudes 
und die benötigten Vorlauftemperaturen sind, umso wirtschaft-
licher und effizienter können Wärmepumpen betrieben werden. 
Das energetische Sanieren an sich ist bereits nachhaltig, da der 
Heizwärmebedarf des Gebäudes und damit die CO2-Emissio-
nen verringert werden. HLC

Foto: HLC/IVPU
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Aus den Ortschaften und Stadtbezirken

Mosigkau- nur ein kleiner Vorort von Dessau ...
… ist der Titel einer Ausstellung, die im MOSIGKEUM in der 
Mühlenstraße 7 vom Sonnabend, dem 8. bis Sonntag, dem 
16. Juni 2024, zu sehen sein wird. Der Aussteller ist der Mo-
sigkauer Sammler Ulf Kassebaum. Er gehört dem Bund Deut-
scher Philatelisten e. V. an und hat im Laufe der Zeit zahlreiche 
Ganzsachen, Briefmarken, Briefe, Postkarten und andere Do-
kumente gesammelt. Einen „nur kleinen“ Teil seiner Heimat-
sammlung wird er im MOSIGKEUM zeigen. Es sind ausge-
wählte Objekte, die in engem Zusammenhang zur Geschichte 
unseres Heimatortes Mosigkau stehen und die in annähernd 
chronologischer Reihenfolge präsentiert werden. Außerdem 
werden historische Postkarten, Ansichtskarten und sehr alte 
Dokumente zur Post- bzw. Geldbeförderung zu sehen sein, 
die darüber hinaus wiederum besondere Zustände von Bau-
werken wie unserer Kirche, unseres Schlosses oder einzelner 
Häuser von Mosigkau zeigen. Kurz gesagt, es ist eine Aus-
stellung, die anhand von Originalen auf spezielle Art und mit 
besonderen Mitteln Aussagen zu unserer über 750-jährigen 
Ortsgeschichte macht, der wir im Jahr 2022 besondere Auf-
merksamkeit schenken durften. Der Heimatverein lädt alle 
Neugierigen herzlich zum Besuch ein.

Ansichtskarte mit dem Gasthof „Brauner Hirsch"

Picknick zum Nachbarschaftsfest
Im Garten der Kommunikationen am Rossel-Treff, Am Alten 
Friedhof 8, in Roßlau lädt die Interessengruppe des Ideen-
stammtisches der AWO Roßlau am Freitag, 31. Mai 2024, von 
15:30 bis 17:30 Uhr interessierte Bürgerinnen und Bürger zum 
"Tag der Nachbarn" herzlich ein.
Wir wollen offen zeigen, dass ein friedliches nachbarschaft-
liches Zusammenleben der unterschiedlichsten Nationen 
möglich ist. Auch wollen wir ein Zeichen setzen, dass der 
Nachbar uns wichtig ist. Lassen Sie uns gemeinsam mit der 
Pflanzung von Obstbäumen den Garten der Kommunikatio-
nen erweitern.
Kommen Sie mit uns und Ihren Nachbarn ins Gespräch bei ei-
nem Picknick. Es warten auch kleine Überraschungen auf Sie.
Packen Sie Ihren Picknickkorb und seien Sie mit dabei!

Sylvia Gernoth, Sprecherin der Interessengruppe 
des Ideenstammtisches der AWO Roßlau

Hasenfest in Dessau-Siedlung
Am 15. Juni findet das traditionelle „Hasenfest“ in Dessau-
Siedlung statt. Festplatz ist auch in diesem Jahr der Lindenplatz, 
welcher sich schon 2023 zum 15-jährigen Jubiläum des Vereins 
bewährt hat. Von diesem schönen Platz sind es auch nur weni-
ge Schritte zur 2011 von Christine Rammelt-Hadelich geschaf-
fenen neuen Hasenplastik am Hasenwinkel. Der Verein stellt 
sich wieder vor mit seinen Publikationen und großen Bild- und 
Texttafeln zur Geschichte der Siedlung und seiner Bewohner. 
Darüber hinaus gibt es zahlreiche Angebote für Jung und Alt. 
So warten eine Hüpfburg, das Büchsenwerfen und Seifenbla-
senspaß auf die Kleinsten. Zu Besuch sind auch Boby Biber und 
ein Clown. Daneben kann auch der kleine Spielplatz genutzt 
werden. Die Älteren können sich am Fußball-Dart versuchen. 
Das Atelier Rammelt-Hadelich bietet wieder kleine Schätzchen 
an. Ein großes Zelt lädt zum Verweilen und zum Kaffeetrinken 
ein. Natürlich ist auch für das sonstige leibliche Wohl gesorgt. 
Neben einem Kuchenbuffet stehen ausreichend Würstchen 
und allerlei Getränke zur Verfügung. Freuen sie sich auf einen 
schönen Nachmittag in unserem Stadtbezirk.
Beginn ist 14 Uhr.

Heimatverein Dessau-Siedlung
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Aus dem Quartier Am Leipziger Tor

Bei bestem Wetter und guter Stimmung wurde der Nachbar-
schaftspark zum Tag der Städtebauförderung durch Bürger-
meisterin Lohde feierlich eingeweiht. Vielen Dank an alle Akteu-
re und Unterstützer, die zum Gelingen des Tages beigetragen 
haben!

Sommerferien im Quartier
Im Quartier Am Leipziger Tor wird es auch in den Sommerferien 
nicht langweilig: Verschiedene engagierte Vereine, Initiativen 
und Institutionen haben sich zusammengeschlossen, um bereits 
zum dritten Mal ein umfangreiches Ferienangebot für die Som-
merferien zusammenzustellen. Mit diesem Angebot möchten wir 
den Kindern zeigen, welche vielfältigen Möglichkeiten sich im 
Quartier Am Leipziger Tor bieten. Alle Aktivitäten sind auch wäh-
rend des Schuljahres als Führungen oder Workshops buchbar, 
um den Unterricht zu ergänzen oder als spannende Alternati-
ve für Wandertage zu dienen. Unter den Angeboten finden Sie 
die Adressen, Ansprechpartner und Telefonnummern – zögern 
Sie nicht, anzurufen und nähere Informationen zu erhalten! Die 
Flyer sind bereits verteilt und das gesamte Programm ist auf 
unserer Website www.leipzigertor.de verfügbar. An Themen 
für eine Quartierszeitung mangelt es nicht: Die 3. Quartierszei-
tung PLAUSCH ist erschienen. Der PLAUSCH liegt öffentlich aus, 
z. B. im Bürgerbüro, im Sozial-kulturellen Frauenzentrum, beim 
Franz-Treff, oder holen Sie sich ein Exemplar im Quartiersbüro 
ab. Schauen Sie auf alle Fälle am Samstag, den 22. Juni beim Fest 
der Begegnung im Pollingpark vorbei. Der Jugendclub „Thomas 
Müntzer“ hat wieder ein vielfältiges Programm auf die Beine ge-
stellt. Von 13 bis 17 Uhr treffen sich Menschen aus verschiedenen 
Kulturen im Pollingpark.
Information: Sommerpause im Quartiersbüro vom 10. bis  
28. Juni 2024.

Quartiersmanagerin Sylvia Watzek
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Aufgabenschwerpunkte Verkauf
✔ Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen 
✔ Verkauf crossmedialer Produkte
✔  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 

sowie Neukundenakquise
✔ Beratung telefonisch oder vor Ort
✔ Angebotserstellung per E-Mail

Ihre Stärken
✔ flexibel, kommunikationsstark, ein Verkaufstalent
✔ hungrig nach Erfolg
✔ Auch als Quereinsteiger aus dem kaufmännischen  

Bereich können Sie sich bewerben.

Wir bieten
✔ selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung
✔  interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
✔ Einarbeitung sowie Schulungen bei Bedarf
✔ technische Ausstattung von Arbeitsmitteln

Für alle Stellen suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit!

Aufgabenschwerpunkte Umbruch
✔ Layout von Text- und Anzeigenseiten
✔ Aufbereitung der Daten für den Druck

Aufgabenschwerpunkte Redaktion – Online
✔ Texterfassung in der browserbasierten Anwendung
✔ Aufbereitung dieser für die Weiterverarbeitung
✔ App-Support im Backend der App
✔  Kunden-Support: Erstschulungen und Hilfestellung 

bei Anwendungsproblemen

Ihre Stärken
✔  solide Computerkenntnisse
✔ freundliche Umgangsformen am Telefon
✔  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
✔ geübtes Auge für Rechtschreibung und Gestaltung
✔	teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
✔ gute kommunikative Kompetenzen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@wittich-herzberg.de

Stichwort „Bewerbung Verkauf“ 
Stichwort „Bewerbung Umbruch“ 
Stichwort „Bewerbung Redaktion – Online“
 
LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) 
www.wittich.de

Komm  
in unser  
Team

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) für:

■	Verkauf (m/w/d)           ■	Umbruch (m/w/d)          ■	Redaktion – Online (m/w/d) 
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Mehrtagesfahrten
6 TAGE SÜDTIROL IN PERFEKTER HARMONIE
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Saxl, Wanderbegleitung für die 
Wanderer, Reiseleitung bei den Ausflügen für das Natur- & Kulturprogramm, 
1 x Brotbacken und Brettljause inkl. ¼ l Wein, 1 x Fahrt mit Almtaxis zum 
Berggasthof Haidenberg, täglich freie Programmwahl
25.06. - 30.06.2024 659,- € p. P./DZ

6 TAGE FLUSSZAUBER FÜNF FLÜSSE
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Maximilian Beck, Schifffahrt Main, 
Besichtigung Römerberg in Frankfurt, Ausflug an die Mosel, Schifffahrt Mosel, 
Ausflug entlang der Saar mit Trier, Schifffahrt Saar, Ausflug nach Heidelberg, 
Schifffahrt Neckar, Ausflug ins Weltkulturerbe Mittelrheintal, Schifffahrt 
Rhein, Weinprobe im Hotel, kleine Besichtigung Mainzer Marktplatz & Dom
30.06. - 05.07.2024 699,- € p. P./DZ

7 TAGE ALPENJUWEL GASTEINERTAL
Busfahrt, 6 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Elisabethpark, kostenfreie Nutzung 
des hoteleigenen Wellness-Bereichs mit Thermalhallenbad, kostenfreie 
Sonnenliegen im großzügig angelegten Hotelpark, Eintritt Krimmler 
Wasserwelten, Besuch unterer Krimmler Wasserfall, Stadtführung Salzburg, 
Fahrt entlang der Großglockner Hochalpenstraße, Besuch der Kaiser-Franz-
Josefs-Höhe, Ausflug Kaprun Hochgebirgsstauseen inkl. Berg- & Talfahrt, 
herzhafte Jause im Bergrestaurant Mooserboden, Besuch „Erlebniswelt Strom“
06.07. - 12.07.2024 685,- € p. P./DZ

8 TAGE SOMMERURLAUB IN KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Jantar Spa, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad, 
Whirlpool, Sauna & Dampfbad
21.07. - 28.07.2024/ 28.07. - 04.08.2024 ab 664,- € p. P./DZ

2 TAGE STARLIGHT EXPRESS
Busfahrt, 1 x Ü/FR H+ Hotel Bochum, Eintrittskarte Starlight Express PK4
02.08. - 03.08.2024 259,- € p. P./DZ 

7 TAGE FASZINATION ANDORRA
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Raum Lyon, 4 x Ü/HP in Andorra im Hotel Magic 
Massana (oder gleichwertig), Fahrt mit der Zahnradbahn, Ganztagesausflug 
Panoramafahrt Pyrenäen, Tal der Träume & Rundfahrt Andorra, Ortstaxe
18.08. - 24.08.2024 679,- € p. P./DZ 

4 TAGE WELTSTADT MÜNCHEN & BAYERISCHE KÖNIGSCHLÖSSER
Busfahrt, 3 x Ü/HP im Hotel Zur Post in Ismaning, Stadtrundfahrt München, 
Eintritt & Führung Schloss Nymphenburg, Freizeit in München, Ausflug 
Schloss Herrenchiemsee, Schifffahrt zur Insel Herrenchiemsee, Insel- & 
Schlossführung Herrenchiemsee
29.08. - 01.09.2024 455,- € p. P./DZ 

8 TAGE URLAUBSGLÜCK AM BALATON
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Raum Brünn, 5 x Ü/AI im Danubius Hotel Marina in 
Balatonfüred, 11 - 18:00 Uhr internationale Speisen, Süßigkeiten, Kaffee, 
Kuchen & Snacks, 07:00 - 24:00 Uhr Erfrischungsgetränke, Kaffee, Tee, 
11:00 - 24:00 Uhr Tafelweine, Bier vom Fass, 17:00 - 24:00 Uhr lokale 
alkoholische Getränke, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad und Sauna, 
Eintritt zum Strand, Liegestühle, Tischtennis, Federball, Balatonrundfahrt, 
Ganztagesausflug Budapest, Eintritt Fischerbastei, 2 Freizeittage in 
Balatonfüred, Ortstaxe
14.09. - 21.09.2024 825,- € p. P./DZ 

5 TAGE WEIHNACHTEN IM TEUTOBURGER WALD
Busfahrt, 4 x Ü/HP im Hotel „Der Jägerhof“ in Willebadessen, 1 x 
Weihnachtsbuffet Heilig Abend, geführte Wanderung zum Wildpark mit 
anschließend Eintopf & Glühwein, Überraschungsprogramm am 25.12., Bingo-
Nachmittag, kostenfreie Nutzung der hoteleigenen Sauna
23.12. - 27.12.2024 564,- € p. P./DZ 

02.07.2024  Ein Ferientag in Pullman City Harz  60 / 63 / 70 € p.P.
03.07.2024  Wannseeschiffsrundfahrt - vorbei an Schlössern,  
 Parks & Villen  65 € p. P
06.07.2024  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
09.07.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p. P.
10.07.2024  Ein Ferientag im Saurierpark Kleinwelka  59 € p. P.
13.07.2024  Nächtliche Schlösserimpressionen  
 auf der Havel  112 € p. P.
16.07.2024  Auf zum Hexentanzplatz  79 € p. P.
17.07.2024  Gärten der Welt Berlin  69 € p. P.
24.07.2024  Kyffhäuserrundfahrt & Rosarium Sangerhausen  79 € p. P.
25.07.2024  Spreeweltenbad in Lübbenau -  
 mit Pinguinen schwimmen  63 / 67 € p. P.
27.07.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p. P.
30.07.2024  Serengeti-Park Hodenhagen  73/79 € p. P. 

Unsere noch buchbaren Highlights 2024/2025
16.08.2024  Roland Kaiser Open Air Berlin - freie Busplätze  45 € p.P.
12.10.2024  SANTIANO  
 Doggerland Tour Magdeburg  115 / 125 / 135 € p.P.
19.10.2024  Musical KU´DAMM 59  
 im Stage Theater Berlin  137 / 147 / 157 € p.P.
26.10.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105 / 115 / 125 € p.P.
31.10.2024  Let´s Dance in Leipzig  147 / 157 / 167 € p.P.
09.11.2024  Musikparade BERLIN TATTOO  110 / 120 / 130 € p.P
16.11.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105 / 115 / 125 € p.P.
07.12.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105 / 115 / 125 € p.P.
12.01.2025  Cavalluna - Grand Moments Berlin  100 / 115 / 123 € p.P.
19.01.2025  Ehrlich Brothers Show Diamonds Leipzig  155 / 165 / 189 € p.P.
15.02.2025  Andrea Berg - Wir sehen uns! Tour Berlin  135 / 150 / 165 € p.P.
02.03.2025  Holiday on Ice Berlin  109 / 119 / 129 € p.P.

Tagesfahrten

Wir beraten Sie gern! Tel.: 0340-85079441 Poststr. 3 / Dessau-Roßlau
Mo. –  Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr / 14:00  – 18:00 Uhrwww.wricke-touristik.de
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Villa Krötenhof -  
Veranstaltungen im Juni 2024
Alle Veranstaltungen der Villa Krötenhof, Wasserstadt 50, 
06844 Dessau-Roßlau, im Monat Juni 2024 gibt es auf der 
Internetseite www.villa-krötenhof.de

Veranstaltungen Schloss Georgium
02.06.24
Schloss Georgium: 15.00 Uhr: Themenführung zum UNESCO-
Welterbetag: Prinzessin „Ika“ ist zurück, Anmeldung unter 
0340 6612620 oder per mail 
gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de

17.06.24
Schloss Georgium: 11.00 – 12.30 Uhr: Kunst mit Kind – eine 
Führung für Eltern mit Baby, Anmeldung unter 0340 6612620 
oder per mail gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de

23.06.24
Schloss Georgium: 10.30 – 12.00 Uhr: Kunst im Park - ein mu-
seumspädagogisches Angebot für Kinder ab 4 Jahren; An-
meldung unter 0340 6612620 oder per mail 
gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de
Schloss Georgium: 13.00 – 14.30 Uhr: Kunst im Park - ein mu-
seumspädagogisches Angebot für Kinder ab 7 Jahren; An-
meldung unter 0340 6612620 oder per mail 
gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de

26.06.24
Schloss Georgium: 14.00 – 15.30 Uhr: Kunst am Nachmittag - 
ein kreatives Angebot für Erwachsene; Anmeldung unter 0340 
6612620 oder per mail gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de

Dauerausstellung im Schloss Georgium
Puschkinallee 100, täglich 10 – 18 Uhr (Di geschlossen)

Philharmonisches Musikschulkonzert
In wenigen Wochen liegt ein ereignisreiches, wenngleich 
auch kurzes Schuljahr 2023/2024 hinter uns. Umso mehr freu-
en wir uns, es mit einem ganz außergewöhnlichen Konzert 
beenden zu dürfen! Am 01.06. findet 19.00 Uhr – nach 4-jäh-
riger Pause – erstmals wieder unser PHILHARMONISCHES 
MUSIKSCHULKONZERT im Anhaltischen Theater statt. Die 
Anhaltische Philharmonie musiziert gemeinsam mit unserem 
Musikschulorchester und Solistinnen und Solisten der Musik-
schule „Kurt Weill“ unter Leitung von GMD Markus L. Frank.
Das Publikum darf neugierig sein auf solistische Streicher-, 
Blockflöten-, Klavier- und Gesangsbeiträge und mit den In-
strumenten Mandoline und Tuba spannen wir einen Bogen 
vom Instrument des Jahres 2023 (Mandoline) zum Instrument 
des Jahres 2024 (Tuba). Es erklingen Werke von Ludwig van 
Beethoven, Georg Philipp Telemann, Antonio Vivaldi, Johann 
Nepomuk Hummel, Walter Sear, Maurice Ravel, Georges Bi-
zet, Arturo Márquez, Charles Strouse und Georges Stiles.
Tickest gibt es noch an den Theaterkassen (Tel. 0340-2511333).

Dr. Anett Schwarzenberger

Die Schülerinnen und Schüler haben fleißig geübt. � Foto: Musikschule

Veranstaltungen im Juni in der Stadtbibliothek
Dienstag, 04.06.2024 – 16.30 Uhr
Mama Muh braucht ein Pflaster
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren
Ludwig-Lipmann-Bibliothek

Donnerstag, 06.06.2024 – 16.30 Uhr
Mama Muh braucht ein Pflaster
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren
Hauptbibliothek

Donnerstag, 20.06.2024 – 16.30 Uhr
Erdbeerinchen Erdbeerfee – Das Geheimnis im Beerenwald
Vorlesestunde für Kinder ab 3 Jahren
Hauptbibliothek

Montag, den 24.06. – Samstag, den 03.08.2024
Ferien mit der Bibliothek „Lesesommer XXL“ für 
Schüler*Innen von 8-13 Jahren
In der Stadtbibliothek Dessau-Roßlau startet zum 14. Mal die 
landesweite Aktion „Lesesommer XXL“, in welcher es um das 

Lesen und Bewerten von Büchern 
sowie um eine Anerkennung die-
ser Leistung durch die Schule geht.
Alle Schüler*innen im Alter von 8 bis 13 Jahren können daran 
teilnehmen.
Um dabei zu sein, muss man Nutzer*in der Stadtbibliothek 
Dessau-Roßlau sein oder werden. Die Anmeldung und Teil-
nahme sind kostenlos.
Bereits ab dem 17.06. bis zum 03.08.2024 stehen in der 
Hauptbibliothek und in der Ludwig-Lipmann-Bibliothek in 
Roßlau viele neue Bücher bereit. Dann heißt es, daraus aus-
wählen, ausleihen und lesen. Auf Bewertungskarten dürfen 
die Teilnehmer*innen ihre Meinung über das Buch notieren.
Ausgefüllt sind sie in der Bibliothek abzugeben.
Wer zwei oder mehr Bücher gelesen hat, erhält nach den 
Ferien per Post ein tolles Zertifikat, das zu Beginn des neuen 
Schuljahres dem Lehrer vorgelegt werden kann, damit diese 
Leistung entsprechend anerkannt wird. Zusätzlich startet ein 
Preisausschreiben, die Teilnahmekarten gibt es bei uns.
Die Bibliothek freut sich auf viele Teilnehmer*innen!
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Anhaltisches Theater - Termine Juni

GARTENREICHSOMMER
Sa, 01.06.2024, 15:00 Uhr, Garten der Fürstin Wörlitz
Kaffeekonzert „Wochenend und Sonnenschein“
Salonorchester Papillon

GARTENREICHSOMMER
Sa, 01.06.2024, 18:00 Uhr, Gondelstation Wörlitzer Park
2. Seekonzert „Auf Holz geblasen“
Trio d’Anches der Anhaltischen Philharmonie Dessau

Sa, 01.06.2024, 19:00 Uhr, Altes Theater/Studio
Duplexity
Junge Choreograf*innen #V | Tanztheater (Uraufführung)

Sa, 01.06.2024, 19:00 Uhr, Großes Haus
Philharmonisches Musikschulkonzert

GARTENREICHSOMMER
So, 02.06.2024, 14:00 Uhr, Graues Haus Wörlitz
Wandelkonzert
Dessauer Streichquartett

ZUM LETZTEN MAL IN DIESER SPIELZEIT
So, 02.06.2024, 17:00 Uhr, Großes Haus
Der Vogelhändler
Operette von Carl Zeller
Werkeinführung um 16:30 Uhr | Foyer

So, 02.06.2024, 18:00 Uhr, Altes Theater/Studio
Duplexity
Junge Choreograf*innen #V | Tanztheater (Uraufführung)

ZU GAST / ZUM LETZTEN MAL IN DESSAU
Mi, 05.06.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus
Schwarze Augen - Eine Nacht im Russenpuff
mit Katrin Weber, Tom Pauls und Detlef Rothe

GARTENREICHSOMMER / PREMIERE
Fr, 07.06.2024, 19:30 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

ZU GAST
Fr, 07.06.2024, 20:00 Uhr, Großes Haus
Lisa Eckhart
„Kaiserin Stasi die Erste“

RAUM FÜR KLANG 3 - NEUE MUSIK IM BAUHAUS MUSEUM
Fr, 07.06.2024, 20:00 Uhr, Bauhaus Museum Dessau
MINIMAL
The Power Of Reduction

GARTENREICHSOMMER
Sa, 08.06.2024, 14:00 Uhr, Graues Haus Wörlitz
Wandelkonzert
Consortio Anhaltino

GARTENREICHSOMMER
Sa, 08.06.2024, 17:00 Uhr, Kirche Wörlitz

Kammerorchesterkonzert „Väter und Söhne“
Anhaltische Philharmonie Dessau in Kammerorchester-Besetzung 
mit Solistin Michelle Kutz (Violine)

RAUM FÜR KLANG 3 - NEUE MUSIK IM BAUHAUS MUSEUM
Sa, 08.06.2024, 19:00 Uhr, Bauhaus Museum Dessau
MINIMAL
The Power Of Reduction

GARTENREICHSOMMER
Sa, 08.06.2024, 19:30 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

So, 09.06.2024, 10:30 Uhr, Luisium
...und sonntags ins Luisium
Eintritt frei!

GARTENREICHSOMMER
So, 09.06.2024, 15:00 Uhr, Garten der Fürstin Wörlitz
Kaffeekonzert „Wochenend und Sonnenschein“
Salonorchester „Papillon“

GARTENREICHSOMMER
So, 09.06.2024, 18:00 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

ZU GAST
Do, 13.02.2024, 20:00 Uhr, Großes Haus
Bernd Stelter
„Reg dich nicht auf. Gibt nur Falten!“

PUPPE AB 18
Fr, 14.06.2024, 19:00 Uhr, Altes Theater/Studio
Zaches
Eine Produktion von Lehmann und Wenzel nach „Klein Zaches ge-
nannt Zinnober“ von E.T.A. Hoffmann

GARTENREICHSOMMER
Fr, 14.06.2024, 19:30 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

OPEN AIR AM MAUSOLEUM
Fr, 14.06.2024, 19:30 Uhr, Mausoleum im Tierpark
Operngala
Die schönsten Arien, Ensembles und Chöre aus dem reichen Re-
pertoire der Opernklassiker

GARTENREICHSOMMER
Sa, 15.06.2024, 19:30 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

OPEN AIR AM MAUSOLEUM
Sa, 15.06.2024, 19:30 Uhr, Mausoleum im Tierpark
Operngala
Die schönsten Arien und Ensembles aus dem reichen Repertoire 
der Opernklassiker
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GARTENREICHSOMMER / LETZTE VORSTELLUNG
So, 23.06.2024, 18:00 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

OPEN AIR AM MAUSOLEUM
So, 23.06.2024, 19:30 Uhr, Mausoleum im Tierpark
Tango-Konzert

THEATERCLUB/PREMIERE
Di, 25.06.2024, 16:00 Uhr, Altes Theater/Foyer
Die Jagd nach dem Schnatz -
Eine Agonie in acht Krämpfen
Von Oliver Sturm nach dem Gedicht von Lewis Carroll

THEATERCLUB/PREMIERE
Mi, 26.06.2024, 16:00 Uhr, Altes Theater/Foyer
Die Jagd nach dem Schnatz -
Eine Agonie in acht Krämpfen
Von Oliver Sturm nach dem Gedicht von Lewis Carroll

OPEN AIR AM MAUSOLEUM
Do, 27.06.2024, 19:30 Uhr, Mausoleum im Tierpark
8. Sinfoniekonzert
Abe, Beethoven, Respighi, Wagner

Fr, 28.06.2024, 18:30 Uhr, Mausoleum im Tierpark
Philharmini am Mausoleum

OPEN AIR AM MAUSOLEUM
Fr, 28.06.2024, 19:30 Uhr, Mausoleum im Tierpark
8. Sinfoniekonzert
Abe, Beethoven, Respighi, Wagner

GARTENREICHSOMMER
Sa, 29.06.2024, 18:00 Uhr, Gondelstation Wörlitzer Park
3. Seekonzert „Ménage-à-trois“
Ensemble „Flautarra“ (Flöte, Bratsche, Gitarre)

OPEN AIR AM MAUSOLEUM / 
DESSAUER JAZZ NIGHTS #7
Sa, 29.06.2024, 19:30 Uhr, 
Mausoleum im Tierpark
Summer Jazz Night
Klazz Brothers & 
Cuba Percussion

OPEN AIR AM MAUSOLEUM / 
ABSCHLUSSKONZERT DER 
229. SPIELZEIT
So, 30.06.2024, 19:30 Uhr, 
Mausoleum im Tierpark
Starpianist Joja Wendt und 
die Anhaltische Philharmonie

So, 16.06.2024, 11:00 Uhr, Großes Haus
Tag der offenen Tür
Eintritt frei!

GARTENREICHSOMMER
So, 16.06.2024, 18:00 Uhr, Schloss Wörlitz
Schlosskonzert „Virtuose Violinmusik des Barock“
Michelle Kutz und KM Susanne Dudicz (Violinen), Guido Ruhland 
(Violoncello), Markus L. Frank (Cembalo)

GARTENREICHSOMMER
So, 16.06.2024, 18:00 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

GARTENREICHSOMMER
Fr, 21.06.2024, 19:30 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

OPEN AIR AM MAUSOLEUM
Fr, 21.06.2024, 19:30 Uhr, 
Mausoleum im Tierpark
Tango-Konzert

GARTENREICHSOMMER
Sa, 22.06.2024, 19:30 Uhr, Insel „Stein“ Wörlitz
Der Diener zweier Herren
Komödie von Carlo Goldoni

OPEN AIR AM MAUSOLEUM
Sa, 22.06.2024, 19:30 Uhr, Mausoleum im Tierpark
Operngala
Die schönsten Arien und Ensembles aus dem reichen Repertoire 
der Opernklassiker

THEATERCLUB/PREMIERE
Sa, 22.06.2024, 19:30 Uhr, Altes Theater/Foyer
Die Jagd nach dem Schnatz -
Eine Agonie in acht Krämpfen
Von Oliver Sturm nach dem Gedicht von Lewis Carroll

So, 23.06.2024, 10:30 Uhr, Luisium
...und sonntags ins Luisium
Eintritt frei!

THEATERCLUB/PREMIERE
So, 23.06.2024, 16:00 Uhr, Altes Theater/Foyer
Die Jagd nach dem Schnatz -
Eine Agonie in acht Krämpfen
Von Oliver Sturm nach dem Gedicht von Lewis Carroll

Aus Kultur und Bildung

Anhaltisches Theater

Tango-Konzert, Misa Tango 
© Disegno Di Stefano Borgia 
Del Casale

Summer Jazz Night, KlazzBrothers 
and CubaPercussion © Mirko Joerg 
Kellner

Joja Wendt © Christian Barz
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Juni 2024 - Museum für Stadtgeschichte Dessau
Dauerausstellung
"Schauplatz vernünftiger Menschen - Kultur und Geschichte 
in Anhalt Dessau"

Veranstaltungen
Freitag, 14. Juni 2024 um 15 Uhr
Der Treppenturm des Johannbaus – ein architektonisches 
Kleinod der Frührenaissance in Mitteldeutschland
Führung mit Karin Weigt M. A.
Freitag, 14. Juni 2024 um 15 Uhr

Zu einer Führung durch den Treppenturm des Johannbaus 
lädt das Museum für Stadtgeschichte Dessau herzlich ein. 
Zwischen 1530–33 errichtet, zählt dieser Treppenturm zu den 
herausragenden Wendeltreppenbauten der mitteldeutschen 
Frührenaissance. Sein originaler Bestand des 16. Jh. ist wei-
testgehend erhalten. Besonders sehenswert sind der mit 
zierlichen Motiven der Frührenaissance geschmückte Wen-
delstein und die noch gotisch behandelten Deckengewölbe.
Begrenzte Teilnehmerzahl auf max. 12 Personen. Wir bitten 
um Anmeldung unter Tel.: 0340 2209612 oder an der Kasse 
im Johannbau (Mi. – So. 10 bis 17 Uhr)
26. – 28. Juni 2024, jeweils 10 – 13 Uhr

SOMMERFERIEN-GESCHICHTSWERKSTATT „OBJEKTGE-
SCHICHTEN“
Vom 26. Juni bis zum 28. Juni können Jugendliche zwischen 
12 und 20 Jahren an drei aufeinanderfolgenden Tagen jeweils 
von 10 bis 13 Uhr im Museum für Stadtgeschichte Dessau ent-
decken, welche Geschichten sich hinter den Ausstellungsstü-
cken verbergen. Daraus entstehen dann Objektgeschichten, 
die ganz unterschiedliche Formate haben können: Wie wäre 
es, wenn das Museumsding seine eigene Autobiografie 
erzählt? Vielleicht ein Text für einen Audioguide? Oder ein 
Comic oder Trickfilm darüber, wie ein Ausstellungsstück ins 
Museum gekommen ist? Eigene Ideen sind gefragt! Und 
Natürlich können Freunde gerne zusammenarbeiten. Außer-
dem gibt es spannende Blicke hinter die Kulissen des Mu-
seums. Maximal 10 Teilnehmende, Kosten pro Workshoptag  
5,50 Euro (insgesamt 16,50 Euro), Anmeldung und Informa-
tion: Kristin Land (Mitarbeiterin für Bildung, Vermittlung und 
Kommunikation), 0340 5168433, 
kristin.land@dessau-rosslau.de

Museum für Naturkunde und Vorgeschichte Dessau
Sonderausstellung
bis 30. Juni 2024
Zoonosen tierisch gefährlich

Veranstaltungen
Mi. 3. Juli, Do. 4. Juli, Fr. 5. Juli 2024, 14 – 16 Uhr
VOR URZEITEN UND SEIT MENSCHENGEDENKEN
Sommerferien-Mitmachführung und Workshop
(kann an den Vormittagen von Gruppen (Horte) gebucht 
werden)
An den Nachmittagen der zweiten Ferienwoche erhalten 
Kinder ab 6 Jahren bei Mitmachführungen durch die Dauer-
ausstellung des Museums für Naturkunde und Vorgeschichte 

Antworten auf spannende Fragen zur Ur- und Frühgeschich-
te: Welche sichtbaren Lebewesen lebten vor Urzeiten auf der 
Erde? Wie entstanden die Wirbeltiere? Und seit wann gibt es 
Säugetiere? Welche Werkzeuge haben die ersten Menschen 
erfunden? Warum begannen umherziehende Jäger und 
Sammler, Pflanzen anzubauen, Tiere zu züchten und in festen 
Häusern zu leben? Und wozu brauchten sie Tongefäße? An-
schließend können die Teilnehmenden selbst ausprobieren, 
wie Gefäße mit Mustern verziert wurden. Maximal 15 Teilneh-
mende, Kosten: Eintrittspreis, Termine: Mi 3. Juli, Do 4. Juli,  
Fr 5. Juli jeweils 14 bis 16 Uhr Anmeldung und Information: 
0340 214824 (Mi. – So. 10 – 17 Uhr)

Aus Kultur und Bildung

Letzte Öffnung des Schulmuseums vor den Sommerferien

Am Samstag, den 22. Juni, ist es wieder soweit. Letztmalig in 
diesem Schuljahr öffnet das Schulmuseum in der Mauerstra-
ße 35 in der Zeit von 15 bis 17 Uhr für interessierte Besucher 
seine Pforten. Um die Aktion zur Anschaffung einer neuen Py-
ramide für den Weihnachtsmarkt in Dessau-Roßlau weiter zu 
unterstützen, findet im Rahmen der Museumsöffnung wieder 
ein großer Bücherflohmarkt statt.
Am 29. Juni sind die Großeltern angesprochen, mit ihren En-
kelkindern ins Schulmuseum zu kommen. Der „Oma-, Opa-
Enkeltag“ ist ein besonderes Angebot zu Beginn der Ferien-
zeit. In 9 Räumen gibt es für Jung und Alt viele Möglichkeiten 
zum gemeinsamen Entdecken und Ausprobieren.
Vorbeikommen lohnt sich!
Der Schulförderverein der Mauerschule zu Dessau e.V.

Manuela Kempf
Leiterin des Schulmuseums
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Aus Kultur und Bildung

 

Sonntag, 16.06.2024 
Melanchthon – Kirche  
Dessau – Alten 15 Uhr 
Samstag, 22.06.2024 

Kirche Vockerode 15 Uhr 

 

Leitung: Dorothee Dietz 

Solisten:  

Stefanie Carnarius (Violine) 

Dorothee Dietz (Klavier) 

Moderation: Sybill Ciel   Eintritt frei 

     

 
 
 
 
 
 
 

 

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                       

 
 
 
 
    

  
 
 
 

      

  
 

Konzerte im Schloss Mosigkau
Ein neues Format innerhalb der Konzertreihe versteckt sich 
hinter dem Titel „Der Klang der Malerei“. Die Idee ist, die Ge-
mälde im Festsaal mit der passenden Musik zu untermalen.
Der Veranstalter, Günter Anton, ist dankbar für die sehr gute 
Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen im Schloss und 
überzeugt, dass dieses Format viel Anklang finden wird. Die 
Musiker – Wolfgang Kluge (Klavier) spielt einmal mit Myra 
van Campen Bálint (Violine) und beim zweiten Mal mit Aline 
Vannuys (Flöte) – haben sich bereits mit den Bildern vertraut 
gemacht und die geeignete Musikauswahl getroffen.
Die Konzerte beginnen jeweils 18:30 Uhr. Karten gibt es im 
Vorfeld beim Besucherring (Tel. 0340/2511222) oder auch an 
der Abendkasse.

Günter Anton
Besucherring am Anhaltischen Theater Dessau

32. Bassgeigengala
Die Bassgeigengala geht in die 32. Runde: Die beliebte jährli-
che Veranstaltungsreihe rund um den Kontrabass findet auch 
2024 wieder in Bernburg (Saale) und Dessau-Roßlau statt. 
Unter dem Motto „AllerBÄSSte Freunde“ erklingen zwei Ur-
aufführungen von Christoph Reuter und Carl Vielhauer sowie 
die „Bassacaglia“ von Franz-Michael Deimling. Gäste können 
sich auf ein abwechslungsreiches Programm von folkloristi-
schen bis jazzigen Klängen, aber auch mit Musik aus Barock 
und Klassik freuen.
Das Konzertrepertoire wird vom 7. bis 9. Juni 2024 in einem 
Wochenend-Bassworkshop in Bernburg erarbeitet.
Konzert: Am Sonntag, 9. Juni um 17:00 Uhr im Schloss Mosig-
kau (Eintritt: 10 Euro)
telefonische Vorbestellung unter: 0340 – 50255721

Ingo Burghausen

epaper.wittich.de/2598

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

KulTour von 12 bis 12
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Aus Kultur und Bildung

Das Europäische Parlament – Mit DOKULIVE im Berufsschulzentrum
Die Europawahl am 9.6.2024 steht vor der Tür und damit für 
die Berufsschüler und -schülerinnen des Anhaltischen Berufs-
schulzentrums Dessau-Roßlau erstmalig schon ab 16 Jahren 
die Möglichkeit, europäische Politik durch ihre Stimmabgabe 
zu beeinflussen.

Da kam das Angebot von Ingo Espenschied, Leiter von DO-
KULIVE, gerade recht, am 7.5.2024 an der hiesigen Berufs-
schule eine Multimediaveranstaltung zum Europaparlament 
durchzuführen, die von der Landeszentrale für Politische Bil-
dung finanziert wurde. Obwohl recht kurzfristig und mitten 
in der Prüfungszeit angesetzt, schafften es die Organisato-
ren vor Ort Gerald Janovsky und Schulleiterin Heike Schröter, 
etwa 50 Schüler und Lehrer für diesen Vortrag zu gewinnen.
Der Politologe und Journalist Espenschied beschrieb darin 
seinen Weg zum überzeugten Europäer und warum er schon 
so viele Jahre mit seinen Dokumentationen zu verschiedenen 
europäischen Themen auf Tour ist: die Bedeutung der Euro-
päischen Union für den Frieden und Wohlstand auf unserem 
Kontinent. In großartigen Bildern, Filmen und Grafiken be-
schrieb er einen typischen Arbeitstag eines deutschen EU-
Abgeordneten, erläuterte die Entwicklung unserer heutigen 
EU vor dem Hintergrund der Geschichte des 20. Jahrhun-
derts und rief die Zuschauer wiederholt dazu auf, wählen zu 
gehen, um diesem Europäischen Parlament die Legitimation 
zu geben, in den nächsten Jahren für sie wichtige Entschei-
dungen in Zukunftsfragen treffen zu können – z.B. Wirtschaft, 
Migration, Klima, Sicherheit, Bildung.

Gerald Janovsky
Interessiert verfolgten die Berufsschüler die Informationen zum Europä- 
ischen Parlament.� Foto: Gerald Janovsky
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Der DiLeLA-Sommer-Club – Informatik-Angebote für Jugendliche
Die Sommerferien stehen für der Tür. Wer noch auf der Suche 
nach ein bisschen Abwechslung im Ferienalltag ist, kann sich ab 
sofort für den DiLeLA-Sommer-Club anmelden. Zu verschiede-
nen Terminen und angeleitet durch fachkundiges Personal la-
den unterschiedliche Workshops Jugendliche ab Klasse 6 bzw. 
12 Jahren zum Ausprobieren ein. Von 3D-Modellieren über 
Spiele-Entwicklung bis hin zur Video-Produktion oder Maschi-
nellem Lernen: Die Vielfalt der Informatik ist grenzenlos.

Die Teilnahme ist kostenlos, aber eine Voran-
meldung ist erforderlich. Das klingt gut? Zur 
Anmeldung und weiteren Infos geht es unter: 
https://www.lernlabore-anhalt.de/?r=vkvJkSzm
Bei Nachfragen steht Ihnen Frau Böhnke telefo-
nisch unter 03496 67 3144 oder per E-Mail unter 
dilela@hs-anhalt.de zur Verfügung.

Die Termine:
25.06. 9 - 11 Uhr: 3D-WELTEN MIT BLENDER,
04.07. 12 - 14 Uhr: MASCHINELLES LERNEN LEICHT GEMACHT,
09.07. 12 - 14 Uhr: 2D SPIELEENTWICKLUNG MIT UNITY;
18.07. 9 - 11 Uhr: UUUND CUT! ERSTELLEN EINES STOP-MO-
TION-FILMS,
23.07. 12 - 14 Uhr: TÜFTELN MIT DEN MICRO:BIT und
30.07. 9 - 11 Uhr: 1,2,3, LOS! PROGRAMMIERUNG EINES FERN-
GESTEUERTEN AUTOS.

Weitere Angebote des Projektes sind Online-Kurse, die jeder-
zeit belegt werden können, die wöchentliche DiLeLA-AG so-
wie Camps und Coaching-Angebote. 
Alle Angebote sind auf www.lernlabore-anhalt.de zu finden.

Aus Kultur und Bildung

72-Stunden-Aktion 2024
Vom 18. bis 21. April fand auch in Dessau die bundesweite 
„72-Stunden-Aktion“ statt, an der deutschlandweit mehr als 
100.000 Jugendliche teilnahmen. In Sachsen-Anhalt schenk-
ten 500 Jugendliche dieser großen Sozialaktion des Bundes 
der Katholischen Jugend 72 Stunden Zeit, um sich für andere 
Menschen oder die Natur zu engagieren.
In Dessau hatten sich bereits am Donnerstag die beteiligten 
fünf Gruppen mit über 100 Teilnehmern zu einer gemein-
samen Eröffnung in der Aula des Liborius-Gymnasiums ver-
sammelt. Video-Grußbotschaften des Ministerpräsidenten Dr. 
Reiner Haseloff und des katholischen Bischofs Gerhard Feige 
rahmten die Vorstellung der fünf Projekte.
Ökumenisch vereint begrüßten die Jugendpfarrerin der An-
haltischen Landeskirche und Vertreter des Bundes der Katho-
lischen Jugend aus Magdeburg die Kinder und Jugendlichen 
und bedankten sich für das Engagement in ihrer Freizeit: Eine 
Reli-Gruppe aus der Grundschule an der Tempelhofer Straße 
besuchte und half Senioren im Martha-Haus in Dessau-Süd, eine 
6. Klasse des Liborius-Gymnasium hatte solche Kontakte zum Al-
tenheim in der Elballee aufgebaut und stellte bereits erste Er-
gebnisse vor: kleine Berichte von anrührenden Begegnungen, 
die die Schülerinnen und Schüler mit den Bewohnern hatten. 
Der Pfadfinderstamm St. Jakobus Dessau pflegte und schützte 
in Zusammenarbeit mit dem WWF und dem Amt für Umwelt- 

und Naturschutz Jungbäume auf ausgesuchten Freiflächen im 
Umfeld der Stadt. Eine Jugendgruppe der Pfarrei Peter und 
Paul renovierte Räume der Caritas-Kleiderkammer, eine weitere  
6. Klasse des Liborius-Gymnasiums war an verschiedenen Or-
ten unterwegs, um Müll und Unrat von Freiflächen zu beräu-
men. Allen Beteiligten sei herzlich gedankt für ihr selbstloses 
Engagement für alte Menschen und für unsere Umwelt. Diese  
72 Stunden haben das Leben der Besuchten und auch das der 
an den vier Orten engagierten Kinder und Jugendlichen ein 
wenig heller gemacht!

Bernd Krueger, Päd. Leiter des Liborius-Gymnasiums

Philan-Schüler erfolgreich beim Bundeswettbewerb

Sie waren erfolgreich beim Bundeswettbewerb. � Foto: Gruhn

Auch in diesem Jahr nahmen Schüler des Philanthropinums am 
Bundewettbewerb Fremdsprachen teil. Im Solowettbewerb 
Englisch waren Charlotte Grundmann und Rassil Altabbakh mit 
dem 2. und 3. Landespreis sehr erfolgreich. Sie wurden beide 
zum Landesseminar eingeladen. 
Charlotte qualifizierte sich außerdem mit ihrem Ergebnis für das 
Bundesfinale. Auch im Teamwettbewerb bewarben sich meh-
rere Gruppen, davon war die Gruppe „culina“ in der Sprache 
Latein unter den Preisträgern. Wir erkämpften uns den zweiten 
Platz in der Klassenstufe 6/7. Es war ein sehr bereicherndes Er-
lebnis, welches uns Jugendliche auf unsere vielfältige Zukunft 
vorbereitet.

Annika, Janna, Katharina vom Team Latein 7a
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Ausstellungseröffnung „Mütter des Grundgesetzes“
Vor 75 Jahren wurde das Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland verabschiedet und regelt seither das Zusam-
menleben der Menschen, dabei steht es für Freiheit, Frie-
den und Demokratie. Anlässlich dieses Geburtstages wird ab  
6. Juni die Ausstellung „Mütter des Grundgesetzes“ im Rat-
haus-Center von Dessau-Roßlau gezeigt. Auf Bestreben des 
Umweltbundesamtes gemeinsam mit der Stadt Dessau-Roß-
lau konnte die Ausstellung hierhergeholt werden und wird 
nun auch in Dessau-Roßlau zu sehen sein. Die Ausstellung 
"Mütter des Grundgesetzes" ist ein Angebot des Helene 
Weber Kollegs und wird vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

An unserem Grundgesetz wirkten vor 75 Jahren auch vier 
Frauen mit. Diesen ist mit Art. 3, Absatz 2: „Männer und Frauen 
sind gleichberechtigt“, die Verankerung der Gleichberechti-
gung im Grundgesetz zu verdanken. Die Ausstellung würdigt 
das politische Engagement dieser vier Politikerinnen in den 
ersten Jahren der Bundesrepublik und wurde anlässlich des 
Jubiläums „100 Jahre Frauenwahlrecht“ um das Thema Frau-
en in der Politik ergänzt. Am Donnerstag, dem 6. Juni, wird 
die Ausstellung um 16:00 Uhr offiziell eröffnet und bis zum 
29. Juni für alle Besucher*innen zu den Öffnungszeiten des 
Rathaus-Centers kostenfrei zugänglich sein. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, die Ausstellung zu besuchen.

Aus Kultur und Bildung

Speed-Dating mit Kommunalpolitikerinnen
Anlässlich der anstehenden Kommunalwahlen in Sachsen-An-
halt möchten wir mit der Eröffnung der Ausstellung „Mütter 
des Grundgesetzes“ am 6. Juni Kommunalpolitikerinnen aus 
Dessau-Roßlau eine Möglichkeit geben, über ihre Wahlziele 
zu berichten und mit Bürger*innen der Stadt ins Gespräch 
zu kommen. Dazu findet unter Federführung der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Umweltbundesamtes sowie der Stadt 

Dessau-Roßlau im Anschluss an die Ausstellungseröffnung 
von 17:00 bis ca. 19:00 Uhr ein Speed-Dating mit Kommu-
nalpolitikerinnen im Anhaltischen Kunstverein (Ratsgasse) statt. 
Nutzen Sie die Chance und kommen Sie mit Spitzenkandi-
datinnen aller Parteien ins Gespräch, um sich einen Eindruck 
über die Wahlanliegen der Kandidatinnen zu verschaffen.

Wildnis II
Gerald Christ - Wildnis II
Zeitraum: 03.05.–22.06.24
Öffnungszeiten: Di–So, 10–17 Uhr
Ausstellungsort: KUNSTHALLE / Dessau, Ratsgasse, 06844 Dessau-Roßlau

Der Anhaltische Kunstverein stellt Gerald 
Christ aus. In Konstanz am Bodensee ge-
boren, hat er an der Universität Konstanz 
Deutsche Literatur und Kunstgeschichte 
studiert, bei der Lichtbildnerin Franzis von 
Stechow eine fotografische Ausbildung 
erhalten, ehe er am Institut für Kommuni-
kations-Design in Konstanz studierte.
Danach war er als freier Mitarbeiter bei 
der „Compagnie Bernard Baissait“ in Paris 
und bei „M-Film / Modern Video“ in Stuttgart tätig und pro-
jektierte mit Prof. Manfred Kröplien an der Staatlichen Akade-
mie der Bildende Künste Stuttgart. Hier erfolgte später auch 
seine Theaterproduktion, die Intermediale Inszenierung „Rot, 
eine Collage“ sowie ein Lehrauftrag im Studiengang Interdis-

ziplinäre Gestaltung. Nach einem Stipen-
dium an der Akademie Schloss Solitude 
bei Stuttgart veröffentlichte er im Rahmen 
einer Klanginstallation seine erste Audio-
Produktion „blind date“. Neben Arbeiten 
als Projekt- und Teamleiter bei „Metade-
sign Berlin“ für Auftraggeber wie „Volks-
wagen, Audi, Bündnis 90/ Die Grünen“, 
hatte er Lehraufträge für Typographie an 
der Hochschule Anhalt Dessau am Fach-

bereich Design. Heute ist er Professor für „Visuelle Kommu-
nikation“ an der Hochschule Anhalt, begleitet als Berater und 
Gestalter Projekte mit den Schwerpunkten „Informationsge-
staltung und Editorial Design“ und entwickelt in seinen künst-
lerischen Projekten Themen mit fotografischen Mitteln.

Anzeige(n)
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Aus den Vereinen/Verschiedenes

Stadtpark in Bewegung 2024 - Stadtparksommer Juni 2024

Donnerstag 30. Mai 17:30 Uhr AOK - Die Yoga Open Air Stunde Stadtpark

Freitag 31. Mai 15:00 Uhr Dekita Kinderfest Stadtpark

Sonntag 16. Juni 10:00 Uhr Opferfest Stadtpark Stadtpark 

Montag 24. Juni 10:00 Uhr Stadtparksommerzirkus, Raxli Faxli Kleine Stadtparkbühne

Dienstag 25. Juni 10:00 Uhr Stadtparksommerzirkus, Raxli Faxli Kleine Stadtparkbühne

Mittwoch 26. Juni 10:00 Uhr Stadtparksommerzirkus, Raxli Faxli Kleine Stadtparkbühne

Donnerstag 27. Juni 10:00 Uhr Stadtparksommerzirkus, Raxli Faxli Kleine Stadtparkbühne

Freitag 28. Juni 10:00 Uhr Stadtparksommerzirkus, Raxli Faxli Kleine Stadtparkbühne

Sonntag 30. Juni 11:00 Uhr Casper im Park (Puppentheater) Kleine Stadtparkbühne

Sonntag 30. Juni 15:00 Uhr Gottesdienst, Freie evangelische Gemeinde Kleine Stadtparkbühne

Tag der Erinnerung - 11.06.24

Praktikumsplatz in den  
Sommerferien frei?
Ihr Unternehmen bietet jungen Men-
schen die Möglichkeit, in den Sommer-
ferien ein freiwilliges Praktikum zu ab-
solvieren! Sie wissen aber nicht, wie Sie 
dieses veröffentlichen sollen. 
Die Praktikumsbörse des Jugendbe-
rufszentrums Dessau-Roßlau (JBZ) bietet 
Ihnen die kostenlose Möglichkeit ihren 
Praktikumsplatz unter:
https://jbz-dessau-rosslau.de/praktikum-
melden/ einzustellen und zu bewerben!
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie 
sich gern an die Koordinierung des Ju-
gendberufszentrums Dessau-Roßlau:
Frau Claudia Schulze
Telefon:	 0340 502-1025
E-Mail:	 Claudia.Schulze2@
	 dessau-rosslau.de

Ferienspaß in Dessau-Roßlau: der Wegweiser über die Sommerferien 2024
Die Sommerferien stehen fast vor der Tür. Sechs Wochen frei 
nicht nur von den schulischen Aufgaben, auch außerschulische 
Aktivitäten finden zum Großteil nicht statt. Was macht man nun, 
wenn man Zuhause in Dessau-Roßlau bleibt oder hier Oma 
und Opa besucht? Das Kommunale Bildungsbüro hat zusam-
men mit der Stadtmarketinggesellschaft Dessau-Roßlau mbH 
einen Überblick erstellt, welche Ferienangebote im Zeitraum 
vom 21. Juni bis 2. August in Dessau-Roßlau und der Region 

stattfinden. Deinen „Ferienspaß in Dessau-Roßlau“ findest du 
in den Tourist-Informationen Dessau und Roßlau (Ratsgasse 11 
und Hauptstraße 11) so lange der Vorrat reicht oder du kannst 
ihn gern als PDF-Dokument herunterladen unter der Rubrik 
„Aktivitäten für Familien“ auf der Website Visit Dessau: 
www.visitdessau.com/freizeit/aktivitaeten-fuer-familien/ oder 
der Website der Stadt Dessau-Roßlau 
https://verwaltung.dessau-rosslau.de

Stadtpark in Bewegung 2024 - Stadtparksommer Juni 2024
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Sozial-kulturelles Frauenzentrum Dessau e. V.: Veranstaltungskalender Juni 2024
Montag, 03.06.2024 14:30 Uhr Ausstellungseröffnung mit 
kleiner Lesung
Regina Elfryda Braunsdorf präsentiert einige ihrer Zeichnun-
gen: Aktstudien ganz – sogenannter - durchschnittlicher 
Menschen. Zur Vernissage möchte die die Autorin außerdem 
den interessierten Frauen ihren neuen Roman: Ulka. Menschin 
Sefia in einer kurzen Lesung vorstellen.

Mittwoch, 05.06.2024 10:00 Uhr Wir spielen Bingo

Montag, 10.06.2024 10:00 Uhr Führung im Apothekergarten
Auch im Juni haben zahlreiche Heilkräuter Hochsaison. Die 
Apothekerin Isolde Grabner lädt uns zu einer kleinen Führung 
im Kräutergarten der Apotheke am Leipziger Tor ein. Treff: 
09:45 Uhr im Frauenzentrum Törtener Str. 44

Mittwoch, 12.06.2024 14:00 Uhr Autorinnenlesung „Tiere 
haben auch Probleme“
Lesung der Dessauer Autorin Sigrid Uhlig

Montag, 17.06.2024 14:00 Uhr Frauentreff
Wir laden Frauen zu einer Gesprächsrunde ein. Bei Kaffee 
und Kuchen unterhalten wir uns über aktuelle, politische und 
soziale Themen, die Sie bewegen.

Mittwoch, 19.06.2024 14:00 Uhr Besuch des Dessauer Schul-
museums
Treff: 13:30 im Frauenzentrum oder 13:50 Uhr vor der Mau-
erschule.
Die Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Voranmeldung 
erwünscht!

Montag, 24.06.2024 10:00 Uhr Boccia – Spiel im Garten des 
Frauenzentrums

Mittwoch, 26.06.2024 10:00 Uhr Frauen & Politik Politische 
Gesprächsrunde mit den Schlagzeilen der Woche! Informie-
ren, Diskutieren und Einmischen erwünscht! Alle Frauen sind 
herzlich eingeladen zu unserem Frauenmitbringfrühstück. 
Brötchen, Brot und Butter stellt das Frauenzentrum. Bitte brin-
gen Sie Brotbelag, Salate, Obst u. s. w. zum gemeinsamen 
Verzehr mit. Voranmeldung erwünscht!

Für jede Veranstaltung wird, wenn nicht anders ausgeschrie-
ben, eine Organisationspauschale von 1,- € pro Person er-
hoben!

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Fest der Begegnung
Zum nunmehr siebten Mal lädt 
der Jugendclub „Thomas Münt-
zer“ am Samstag, 22. Juni 2024 ab 
13:00 Uhr, in die nach Friedrich 
Polling benannte Parkanlage ein. 
Ob jung, etwas älter, einheimisch 
oder zugezogen - eingeladen 
sind alle Bewohner_innen des 
Quartiers. Herzlich willkommen 
sind alle, denen gute Nachbar-
schaft kein Fremdwort ist.
Auf die jüngeren Gäste warten in-
teressante Spiel- und Bastelange-
bote. Es besteht die Möglichkeit 
sich schminken zu lassen und der 
Kinder- und Jugendzirkus „Raxli Faxli“ lädt zum Mitmachen 
ein. Bei Andys GYM stehen Kampfkunst und sportliche Wett-
kämpfe im Vordergrund. Reichlich gute Musik und kulinari-
sche Leckerbissen von der Bäckerei „Sternenbäck“ werden 
den Tag abrunden.

Mit dabei sind unter anderem: 
Der Franz Treff Dessau, Kinderzir-
kus Raxli Faxli, Straßensozialarbeit 
Dessau-Roßlau, Schulsozialarbei-
ter_innen, DWG, Verein zur För-
derung und Erhaltung des Neu-
en Wasserturmes e. V., Grone 
Schule Dessau, Andreas Heinicke 
Kampfsportschule, Von der Rolle 
e. V. und weitere Partner_innen. 
Der Wunsch der Organisatoren ist 
es, durch Beteiligung vieler Akteu-
re aus dem Quartier mehr Identifi-
kation mit dem Wohnumfeld und 
soziale Integration zu schaffen.

Der Jugendklub „Thomas Müntzer“ ist eine Einrichtung der 
offenen Jugendarbeit in Trägerschaft der Stadt Dessau-Roß-
lau und der St. Johannis GmbH und seit vielen Jahren aktiv 
bemüht, nicht nur das Leben junger Menschen im Quartier 
zu bereichern.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, den 25. Juli 2024 bietet die AfU e.V. die Mög-
lichkeit, in der Zeit von 11:00 - 12:00 Uhr in Dessau-Roßlau, im 
Mehrgenerationenhaus BBFZ, Erdmannsdorffstr. 3,
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf 
den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. 
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. 

Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. Weiterhin werden 
auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung ent-
gegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.
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Angebote der Krebsberatungsstelle
Dessau-Roßlau, 19. Juni 2024: Online-Sprechstunde „Soziale 
Hilfen und finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten bei Krebs“
Die Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V. (SAKG) lädt 
Interessierte herzlich ein, an einer Online-Sprechstunde zum 
Thema "Soziale Hilfen und finanzielle Unterstützungsmöglich-
keiten bei Krebs" teilzunehmen. Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, den 19. Juni 2024, von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt. 
Anmeldungen bitte unter 0340 25087810 oder info@sakg.de.

Dessau-Roßlau, ab 26. Juni 2024: „Ein Weg zu Kreativität und 
Wohlbefinden“ – Kunsttreff für Krebsbetroffene und Ange-
hörige für den Raum Dessau
Am Mittwoch, den 26. Juni 2024 startet ein offener Treff der 
Psychosozialen Krebsberatungsstelle Dessau unter dem Mot-
to „Ein Weg zu Kreativität und Wohlbefinden“. Jeden letzten 
Mittwoch im Monat von 14:00 bis 15:30 Uhr lernen Krebsbe-
troffene und Angehörige mit der bildenden Künstlerin und 
Psychologin Larissa Morgenstern verschiedene Möglichkei-
ten des kreativen Ausdrucks kennen.
Das Angebot ist kostenfrei, eine Spende für Materialien ist 
aber sehr willkommen.

Ein „Malkittel“ oder Ähnliches sollten Interessierte mitbringen, 
um die Kleidung zu schonen.
Eine Anmeldung für das Angebot ist ab sofort unter Telefon 
0340 25087810 oder info@sakg.de möglich und erforderlich.
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Dessau, Schloßplatz 3, 
06844 Dessau-Roßlau
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 

Foto©SAKG__Kunst_2024

Programm Kiez-Kino 6. Juni 2024 bis 28. Juni 2024
25.6. (Di)
17.30 Uhr Morgen ist auch noch ein Tag
20.30 Uhr Erinnerung
26.6. (Mi)
17.30 Uhr Morgen ist auch noch ein Tag (ital. Original mit 

dt. Untertiteln)
20.30 Uhr The Young International Community in Dessau

im Anschluss: Live-Jamsession im Kiez Café
27.6. (Do)
17.30 Uhr Erinnerung
20.30 Uhr Dessau Dancers
28.6. (Fr)
17.30 Uhr Noch einmal Walzer

Vorfilm: Der Schloßgärtner
20.30 Uhr The Young International Community in Dessau

im Anschluss: Live-Jamsession im Kiez Kino

Immer mittwochs: Das Original ist besser – fremdsprachige 
Filme laufen im Originalton mit deutschen Untertiteln, man-
che Filme gibt es aber auch nur so …

6.6. (Do) | 7.6. (Fr)
17.30 Uhr Ich Capitano
20.30 Uhr Andrea lässt sich scheiden
10.6. (Mo)
Queerfilmnacht (jeden 2. Montag im Monat)
20.00 Uhr: Mutt
11.6. (Di) | 12.6. (Mi)
17.30 Uhr Ich Capitano (am 12.6. wolof/franz. Original mit 

dt. Untertiteln)
20.30 Uhr Andrea lässt sich scheiden
13.6. (Do) | 14.6. (Fr) | 18.6. (Di) | 19.6. (Mi)
17.30 Uhr Andrea lässt sich scheiden
20.30 Uhr Morgen ist auch noch ein Tag (am 19.6. ital. Ori-

ginal mit dt. Untertiteln)
20.6. (Do)
17.30 Uhr Morgen ist auch noch ein Tag
20.30 Uhr Noch einmal Walzer Vorfilm: Der Schlossgärtner
21.6. (Fr)
17.30 Uhr Morgen ist auch noch ein Tag
20.30 Uhr Dessau Dancers

Blutspenden

Datum Spendelokal Strasse Postleitzahl Stadt Terminstart Terminende
06.06.2024 Villa Krötenhof Wasserstadt 50 06844 Dessau-Roßlau 15:00 19:00
19.06.2024 Grundschule Lindenstraße 10-12 06862 Meinsdorf 16:00 19:30
21.06.2024 Grundschule "An der Heide" Winklerstraße 4 06847 Dessau-Kochstedt 17:00 20:00
24.06.2024 Sportheim Kienfichten Peusstraße 43 06846 Dessau-Roßlau 16:00 19:30

Zu allen Terminen wird zusätzlich eine Typisierung angeboten.
Wichtige Info: Jeder Spender muss den Personalausweis mitbringen.
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Führung über den Urnenhain
Auf Grund der großen Nach-
frage lädt die Regionalgrup-
pe Dessau des Vereins für 
Anhaltische Landeskunde 
zu einer Führung über den 
Urnenhain hinter dem alten 
Krematorium ein. Der Verein 
unterstützt Arbeiten auf Des-
sauer Friedhöfen und hat es 
sich zum Ziel gesetzt, für den 
Historischen Friedhof in Erin-
nerung an den in Dessau wir-
kenden Lehrer Professor Tillich 
eine neue Grabplatte fertigen 
zu lassen und bittet deshalb 
um eine Spende.
Treffunkt: Samstag, dem 01. Juni 2024, um 14.00 Uhr; Heide-
straße, vor dem Eingang zum Ehrenfriedhof, gegenüber von 
Friedhof III

Termine
Termine Franz-Treff:
Wie gewohnt findet jeden Montag, Mittwoch, und Frei-
tag die Essensversorgung für Bedürftige in der Zeit von  
11:30 Uhr – 13:00 Uhr im „Franz-Treff“
(Franzstraße 147, 06242 Dessau-Roßlau, Tel.: 0340 - 88 29 
2501; E-Mail: franz-treff@drk-dessau.de) statt.
Weitere Termine für den Franz-Treff:
•	 Jeden Dienstag besteht in der Zeit von 09:00 Uhr bis  

16:00 Uhr die Möglichkeit im Rahmen einer „Offenen 
Sprechstunde“ eine Sozialberatung in Anspruch zu nehmen.

•	 Darüber hinaus sind Sozialberatungen auch nach Termin-
absprache möglich.

Am Donnerstag, den 20.06.2024 und am Donnerstag, den 
27.06.2024 findet in der Zeit von 15:00 Uhr- 16:30 Uhr Café 
Vielfalt statt.

Termine Rossel-Treff:
Wie gewohnt findet jeden Montag, Mittwoch, und Freitag die 
Essensversorgung für Bedürftige in der Zeit von 11:30 Uhr - 
13:00 Uhr im Rossel-Treff
(Am Alten Friedhof 8, 06862 Dessau-Roßlau, Tel.: 034901 
547394, rossel-treff@awo-wittenberg.de) statt.
Beratung:
• Jeden Dienstag in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung 034901 547394) „Offene Sprech-
stunde“ allgemeine Sozialberatung

Offene Angebote:
• Jeden Mittwoch von 10:30 Uhr – 11:30 Uhr Begegnungs-

zeit im Rossel-Treff mit Spiel und Spaß
• 3.06.2024, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr: Demokratie-was ist das 

eigentlich? Ein kleiner Workshop
• 5.06.2024, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr: „Café Vielfalt“: zu Gast: 

Klemens Koschig erzählt Altes und Neues aus Roßlau
• 7.06.2024, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr: „Drahtesel“-Werkstatt
• 10.06.2024, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr: Spielenachmittag
• 19.06.2024,14:30 Uhr – 16:30 Uhr: „Café Vielfalt“: Begeg-

nung und Austausch bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen

Live-Musik mit der Band M.U.T.
Am 5. Juni spielt um 19 Uhr in der 
Ratsgasse in Dessau die Band M.U.T.  
Die Freunde der handgemachten 
Live-Musik dürfen sich freuen. Zu 
diesem Live-Act lädt lädt der An-
haltische Kunstverein ein. Die Gäs-
te erwartet ein schöner, entspann-
ter Abend mit toller Live-Musik 
und gastronomischer Versorgung. 
Die Band M.U.T. begeistert mit 
stimmungsvollem, mitreißendem 
Melody-Rock das musikinteressier-
te Publikum. Lieder deutscher Interpreten wie Peter Maffay, 
Reinhard Mey, Karussell (als ich fortging) und H.-R. Kunze 
sind ebenso zu erleben wie CCR, Rolling Stones,Neil Young, 
Alphaville oder Chris Norman. Auch Ostrock ist im Angebot. 
Eine außergewöhnliche Besonderheit sind die Eigenkompo-
sitionen der Bandmitglieder. Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung in der Kunsthalle Dessau statt. Der Eintritt ist frei.

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Juni Johanniskirche Dessau
Sonntag, 9. Juni 17.00 Uhr
Johann Sebastian Bach
Kyrie und Gloria aus der
MESSE IN H-MOLL
Freitag, 21. Juni 19.00 Uhr
ORGELNACHT
19.00 Uhr Georgenkirche (Kisselbach2020) mit Hans-Stephan 
Simon
19.45 Uhr Johanniskirche (Eule 1990) mit Uta Gräber
20.30 Uhr Propsteikirche (Schuke 1961) mit Stefan Nusser
21.15 Uhr Petruskirche (Klop 1999) mit Matthias Pfund
Eintritt frei
Sonntag, 23. Juni 17.30 Uhr
Ich singe dir mit Herz und Mund
500 Jahre Evangelisches Gesangbauch
Konzert mit dem Popchor und dem Lutherchor
Ökumenischer Orgelsommer
Sonntag, 30. Juni 20.00 Uhr St. Johannis
Orgelkonzert mit Matthias Pfund
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Veranstaltungsplan Juni 2024 Begegnungsstätte „Die Brücke“
Schillerstraße 39 a, 06844 Dessau-Roßlau

Montag 09.30 - 14.00 Uhr Keramikgruppe wöchentlich
14.00 - 16.00 Uhr Cafe` Sonderbar wöchentlich
14.00 - 16.00 Uhr SHG Aphasie und Schlaganfall 17.06.2024
19.00 - 21.00 Uhr Theaterspielgruppe wöchentlich

Dienstag 08.00 - 09.00 Uhr SHG Osteoporose V, Sport wöchentlich
09.30 - 14.00 Uhr Keramikgruppe wöchentlich
15.00 - 17.00 Uhr Magenverkleinerung 11.06.2024

Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr SHG Parkinson I, Sport wöchentlich
09.30 - 15.00 Uhr Keramikgruppe wöchentlich
15.30 - 16.30 Uhr SHG Rheumaliga, Sport wöchentlich
16.00 - 18.00 Uhr SHG MS 2 12.06.2024

Donnerstag 09.30 - 15.00 Uhr Keramikgruppe wöchentlich
10.30 - 11.30 Uhr SHG Osteoporose III, Sport wöchentlich

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr und nach Absprache

Öffentliche Führungen im Technikmuseum 
Hugo Junkers Dessau
Termine:
16. Juni 2024
20. Juli 2024
25. August 2024
22. September 2024
Uhrzeit: jeweils 11:00 und 13:00 Uhr
Ticketpreis: Eintritt zuzüglich 5,00 € Führungsgebühr.
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Mülltrennung wirkt
Die überdimensionalen XXL-Verpackungen – ein Hingucker 
in jeder Stadt
In ganz Deutschland sorgen sie für Aufmerksamkeit: Übergro-
ße, drei Meter hohe XXL-Verpackungen. Sie stehen im Mit-
telpunkt der Aktion „Deutschland trennt. Du auch?“. Denn: Es 
geht um die Verpackung. Auch in der Stadt Dessau-Roßlau 
sind sie nicht zu übersehen: vom 03.06.2024 bis 14.06.2024 
am Platz der dt. Einheit. In über 200 Kommunen bundesweit 
stehen die XXL-Verpackungen für das Ziel, mehr Menschen 
zu richtiger Mülltrennung zu motivieren und ihre Bedeutung 
für den Klima- und Umweltschutz zu zeigen. Denn nur wenn 
Verbraucher*innen leere Verpackungen wie Joghurtbecher, 
Getränkekartons oder Weißblechdosen korrekt in die Gelbe 
Tonne/den Gelben Sack entsorgen sowie Verpackungen aus 
Glas, Papier, Pappe und Karton entsprechend in Glas- oder 
Papiercontainer beziehungsweise -tonnen werfen, können 
sie recycelt werden. Die riesigen Verpackungen zeigen Ei-
genmarkenprodukte der an „Deutschland trennt. Du auch?“ 
beteiligten Partner aus dem Lebensmitteleinzelhandel.
Die bunten Aktionswürfel klären auf
Warum stehen die riesigen Verpackungen in meiner Stadt? 
Ein bunter Aktionswürfel neben den XXL-Verpackungen be-
antwortet diese und andere Fragen. Auf den Seiten des Wür-
fels finden Passant*innen Tipps und Informationen zu richtiger 
Mülltrennung und zur Aktion „Deutschland trennt. Du auch?“.
Auch das bundesweite Selfie-Gewinnspiel zu „Deutsch-
land trennt. Du auch?“ wird auf einer Seite des Aktionswür-
fels erklärt. Mit einem Selfie vor der XXL-Verpackung und 

dem Hashtag #wertrenntgewinnt können Bürger*innen am  
Social-Media-Gewinnspiel von „Deutschland trennt. Du 
auch?“ teilnehmen und mit etwas Glück einen von vielen 
Preisen gewinnen.

Müll richtig trennen? Geht ganz einfach! Das zeigt der Trenn-
Bär
Wie funktioniert richtige Mülltrennung und warum ist sie so 
wichtig? Das erklärt der Trenn-Bär live und unterhaltsam wäh-
rend der Aktionswochen zu „Deutschland trennt. Du auch?“. 
Als fröhlicher Eisbär in der Arbeitskleidung eines Müllwerkers 
lädt er die Bürger*innen am 10.06.2024/ 9:30 Uhr/Platz der 
dt. Einheit ein, mehr über richtige Mülltrennung zu erfahren. 
Und er motiviert sie, selbst aktiv zu werden. Denn richtige 
Mülltrennung und Recycling spielen eine entscheidende 
Rolle beim Schutz von Rohstoffen und Klima. Gemeinsam mit 
dem Trenn-Bär entdecken zum Beispiel Kinder, wie einfach 
sie Abfälle richtig trennen und so einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten können. Als Eisbär und bedrohte 
Tierart soll der Trenn-Bär die Bedeutung des Umweltschutzes 
hervorheben. Er ist positive Identifikationsfigur im Bildungs-
angebot der Initiative „Mülltrennung wirkt“.
Auf der Webseite der Initiative finden Verbraucher*innen vie-
le weitere Tipps und Informationen über richtige Mülltren-
nung unter www.mülltrennung-wirkt.de.

Stadtpflege
Eigenbetrieb der Stadt Dessau-Roßlau

Das neue Ehegattenvertretungsrecht
Mit der Betreuungsrechtsänderung wurde auch das viel dis-
kutierte Ehegattenvertretungsrecht eingeführt.
In akuten Krankheitssituationen dürfen sich nunmehr nicht ge-
trennt lebende Ehegatten, in Gesundheitsangelegenheiten 
gegenseitig befristet vertreten ohne, dass dafür eine eilige 
Betreuerbestellung erforderlich wird.
Am 19.06.2024 um 16:00 Uhr findet im Behindertenverband 
Dessau e. V., Radegaster Str. 1, 06842 Dessau-Roßlau, für alle 
interessierten Bürger/-innen, Bevollmächtige und ehrenamt-
liche Betreuer/-innen eine Veranstaltung zum Thema Ehegat-
tenvertretungsrecht statt.

Bei diesem Treffen werden wir, die Betreuungsbehörde Des-
sau-Roßlau sowie die drei Dessau-Roßlauer Betreuungsver-
eine (Behindertenverband Dessau, Betreuungsverein „Klee-
blatt“ und Betreuungsverein „Neue Wege e. V.“) Ihnen die 
Voraussetzungen dieser gesetzlichen Regelung nahebringen 
und dabei auch auf die Möglichkeit der vorherigen Erteilung 
einer Vorsorgevollmacht eingehen.
Für eine erfolgreiche Planung und Durchführung der Veran-
staltungen bitten wir um eine vorherige Anmeldung. 
Telefonisch (0340 204-1358, -1655, -2659, -1250) oder per 
Mail (betreuungsbehoerde@dessau-rosslau.de).

Anzeige(n)

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Ihre Medienberaterin vor Ort

0171 2169588
m.wolf@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mareike Wolf

+49 (0) 345 470 49 60 
halle@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/halle

Instagram: engelvoelkers_hallesaale
Facebook: engelvoelkershallesaale

H A L L E  ( S A A L E )

Schauen Sie mal:

Wir haben 
den richtigen 
Blick auf Ihre 
Immobilien.

Schneller 
Weg zu Ihrem 

Immobilientraum
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Das Dach hat einen Namen
Tel.: 03 40 / 61 36 04

Mach, was dir
Spaß macht!

Jetzt bewerben!
Gesellen / 

Auszubildende (m/w/d)

Fahrer/in  
für Koffer, Gepäck und Fahrräder

Über uns:
Der Mittel-Elbe-Radverleih ist bekannt für sein breites Angebot an 
hochwertigen Tourenrädern und E-Bikes sowie für seinen zuverlässigen 
Gepäcktransport entlang der Elbe zwischen Torgau und Magdeburg.

Aufgaben:
• Zustellung und Abholung von Leihrädern im Umkreis von 25 km um 

Coswig (Anhalt)
• Transport von Koffern und Gepäckstücken (ca. 15 kg) für Fahrrad-

touristen von Hotel zu Hotel entlang der Elbe

Anforderungen:
• Führerschein Klasse B
• Sicherer Umgang mit Kleintransportern wie dem Mercedes Vito und/

oder Ford Custom
• Eigenmotivation und Zuverlässigkeit für selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
• ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Arbeitsumfeld
• ein engagiertes und unterstützendes Team
• umfangreiche Einarbeitung in diese Tätigkeit
• Bezahlung nach Zeit

Egal ob Sie ein erfahrener Fahrer sind oder gerade Ihre Karriere starten 
möchten, wir heißen Rentner/innen, Student(inn)en und alle, die sich für 
diese spannende Tätigkeit interessieren, herzlich willkommen! Werden 
Sie Teil unseres Teams und helfen Sie uns dabei, unvergessliche Fahrrad-
erlebnisse entlang der Elbe zu verwirklichen.

Informieren Sie sich über unser Unternehmen unter:
https://mittelelbe-radverleih.de/

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Unterlagen an: Wricke-Touristik GmbH, 
Ziekoer Landstraße 2a, 06869 Coswig (Anhalt), gern auch per  
Mail an: info@wricke-touristik.de.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Großer Wettbewerb um Talente Anzeige

Es gibt Dinge im Leben, die braucht einfach jeder. Hierzu ge-
hören Krankenversicherung und Altersvorsorge. Was jedoch 
Verbraucher, Arbeitnehmer und Arbeitgeber oft nicht wissen: 
Eine betriebliche Altersvorsorge sowie betriebliche Kranken-
versicherung sind umsetzbar und bieten dem Unternehmen 
eine Chance, sich von Wettbewerbern auf dem Arbeitsmarkt  
zu differenzieren.
Um qualifizierte Mitarbeiter zu akquirieren oder gute Mitarbeiter 
an das Unternehmen zu binden, können durchaus attraktive Ver-
sicherungskonditionen für die Zeit der Unternehmenszugehörig-
keit vereinbart werden.
Unternehmen und Arbeitgeber haben bisher oft Bedenken, beim 
Abschluss solcher Angebote mit einem hohen Verwaltungsauf-
wand konfrontiert zu werden. Doch es gibt bereits Komplettlö-
sungen auf dem Markt. Einige Versicherungen bieten Unterneh-
men einen Rundumservice für die komplette Abwicklung an, es 
fallen lediglich geringe Verwaltungskosten an.
Auch in Sachen Krankenversicherung punkten verschiedene 
Konzere mit Ideen: So kann zum Beispiel über einen Kollek-
tivvertrag mit einem privaten Krankenversicherer ein Zusatz-
versicherungsschutz ohne individuelle Risikoprüfung für die 
Mitarbeiter und deren Angehörige angeboten werden. Kollektiv-
versicherungen bieten im Vergleich zu Individualversicherungen 
deutlich bessere Konditionen. akz-o/Gothaer Versicherungen
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letzten Jahr waren über 150 Kinder aus verschiedenen Grund-
schulen Dessau-Roßlaus mit Begeisterung aktiv dabei. Hier 
auch ein großes Dankeschön an die Sportlehrer und Schulsozi-
alarbeiter, die die Teilnahme für die Kinder organisieren.

Die Förderung des Kin-
der- und Jugendsports 
ist ein wichtiger Bestand-
teil der Veranstaltung 
von Anhalt Sport und 
den Stadtwerken. In die-
sem Jahr werden circa 
3.000 Kinder an den An-
halt Sport Events teil, da-

runter die Fußball-Mini-WM (500 Teilnehmer) und "Anhalt 
sucht den Supersprinter in den Schulen" (900 Teilnehmer). 
„Unser Ziel ist es, dass die Kinder eine Sportart finden, der sie 
treu bleiben", erklärt Hirsch. Beim CityRUN am 15. Septem-
ber, bei dem alle Schüler Dessaus kostenlos teilnehmen kön-
nen, werden weitere rund 1.500 Kinder und Jugendliche 
erwartet.

25. Dessauer Rathaus-Center City RUN

Anhalt Sport e. V. veranstaltet in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Dessau-Roßlau und dem 1. LAC Dessau sowie dem 
Stadtsportbund Dessau-Roßlau die 25. Auflage des Dessauer 
Rathaus Center-City RUNs, am Sonntag, den 15. September 
2024 in der Dessauer Innenstadt. Auch diesmal sind die Be-
dingungen am Rathaus-Center ideal. Die Strecke über Des-
saus Prachtstraße am Bauhaus Museum vorbei, der Post, über 
den Marktplatz – ein Laufhighlight im Herzen Dessaus.
Die Anmeldungen sind bereits möglich: Online bei 
www.anhalt-sport.de. Ab 10 Uhr ist es wieder soweit: Dann 
werden über 1.500 Läuferinnen und Läufer, die Dessauer 
Innenstadt umrunden. Mehrere hundert Schüler, Kinder und 
Jugendliche laufen kostenfrei – ein Novum. Das Gymnasi-
um Philanthropinum hat im Rahmen des 250. Jubiläums den 
CityRUN als integralen Bestandteil der Festtage ausgerufen. 
Diese Laufveranstaltung ist zu 100 Prozent auf das Gemein-
wohl der Stadtgesellschaft ausgerichtet. Ebenso viele tau-
send Zuschauer werden am Rathaus-Center/Rathaus und an 
der Laufstrecke die Läuferinnen und Läufer anfeuern. Start- 
und Zielpunkt liegen wieder in der Zerbster Straße vor dem 
Rathaus-Center Dessau. Der Rundkurs beträgt 2 Kilometer.

Sportbegeisterung in Dessau-Roßlau lebt!

Aus dem Sport

Mini WM vor 35. Auflage

Die Fußballbegeisterung 
lebt! Die diesjährige Aus-
gabe der Fußball Mini 
WM, die am 11. Juni 2024 
stattfindet, markiert be-
reits die 35. Ausgabe des 
Turniers. Dieses Jahr 
könnten 50 Teams aus 
mehr als 12 Schulen er-

reicht werden. Schulen aus Zerbst, Köthen, Wörlitz, Aken, 
Quellendorf und dem weiteren Umland sind auf das Turnier 
aufmerksam geworden und teilweise schon lange Teilnehmer. 
Die ersten Anmeldungen sind bei Anhalt Sport eingetroffen.

Ein wichtiger Aspekt ist der breitensportliche Charakter des 
Turniers. Die teilnehmenden Teams sollen aus verschiede-
nen Grundschulen der Region kommen. So wird Fußball in 
Dessau für jeden zugänglich. Auch Mädchen spielen mit. 
Demnach werden auch die Gleichberechtigung und Inte-
gration als wichtige Werte weitergegeben. Das Turnier, das 
insgesamt gut vier Stunden dauert, wird dabei zum Highlight 
für alle Kinder, da auch jedes Kind eine Medaille erhält. Der 
Eintritt ist frei. Hunderte Eltern, Großeltern, Geschwister und 
Freunde feuern die Kinder an.

Internationales Stabhochsprungmeeting 2024

Am 29. August 2024 wird das vierte Internationale Stabhoch-
sprung-Meeting auf dem Marktplatz in Dessau stattfinden 
und erwartet die Teilnahme von ca. 12 Athleten, darunter ei-
nige der Topathleten und mehrere Olympia-Teilnehmer. Die 
Veranstaltung beginnt um 18 Uhr und ist bis 20:30 Uhr ge-
plant. Der Eintritt ist frei, und es wird auch in diesem Jahr eine 
stimmungsvolle Zuschauerresonanz erwartet.
Ralph Hirsch, Sportdirektor von Anhalt Sport e. V. und 
Meeting-Direktor, zieht eine positive Bilanz: "Mit insgesamt 
44 Events ist Dessau das Mekka des Stabhochsprungs in 
Deutschland. Keine andere Stadt in Deutschland kann eine 
solche Vielfalt und Anzahl an Wettkämpfen in dieser Disziplin 
vorweisen. Das unterstreicht die enge Verbindung zwischen 
Dessau und dem Stabhochsprung." Die DVV Stadtwerke sind 
exklusiver Partner des Stabhochsprung-Meetings. Auch Peu-
geot mit dem Autohaus ASC in Dessau als Co-Sponsor und 
die vielen weiteren Partner sind ein Garant für dieses groß-
artige Event. Die Organisation läuft derzeit auf Hochtouren. 
Der Anlaufsteg und die Stabhochsprung-Anlage aus dem 
Paul-Greifzu-Stadion müssen auf den Marktplatz transportiert 
und aufgebaut werden. "Dies ist jedes Jahr eine logistische 
Herausforderung", so Hirsch, "aber mit der Unterstützung des 
1. LAC Dessau, dem Stadtsportbund Dessau-Roßlau und dem 
Sportreferat der Stadt ist auch das zu bewältigen."
Vor dem Hauptwettkampf ab 15 Uhr wird es auch in diesem 
Jahr wieder den Wettbewerb „Dessau sucht den schnellsten 
Marktplatzsprinter“ auf einer 30 Meter langen Laufbahn für die 
Stabhochspringer geben. Dieser war in den letzten drei Jahren 
ein tolles Event und Spektakel. Die Anmeldungen für den Wett-
bewerb laufen nach den Sommerferien über die Schulen. Im 
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Neuer Kurs der Kindertanzgruppe
Die Kindertanzgruppe „SCHAUT-hin!“ der Villa Krötenhof 
sucht talentierte Kinder im Alter ab 4 Jahre. Der neue Kurs 
beginnt am Freitag, dem 07.06.24. Die Übungsstunden fin-
den im Mehrgenerationenhaus (BBFZ), Erdmannsdorffstr. 3, 
in 06844 Dessau-Roßlau, statt. Der Beginn ist 15:30 Uhr und 
dauert eine Stunde. Die Kinder sollten sportlich sein und Spaß 

an der Bewegung haben. Interessierte Eltern sind mit ihrem 
Kind herzlich eingeladen. Mitzubringen ist Sportzeug.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich,
unter E-Mail: Andreas.Gruhn@dessau-rosslau.de
Weitere Informationen auf der Homepage der Villa Kröten-
hof: www.villa-krötenhof.de

Aus dem Sport

Öffnungszeiten Sportbad Dessau bis Ferienbeginn 
vom 15.05.2024 – 23.06.2024

Samstag 06.00 Uhr – 18.00 Uhr öffentliches Schwimmen
Sonntag 09.00 Uhr – 17:00 Uhr öffentliches Schwimmen
Montag 10.00 Uhr – 14.30 Uhr öffentliches Schwimmen

(1 Bahn)*
14.30 Uhr – 16.00 Uhr öffentliches Schwimmen

Dienstag 06.00 Uhr – 08.00 Uhr öffentliches Schwimmen
08.00 Uhr – 13.00 Uhr öffentliches Schwimmen

(1 Bahn)*
Mittwoch 06.00 Uhr – 08.00 Uhr öffentliches Schwimmen

08.00 Uhr – 13.00 Uhr öffentliches Schwimmen
(1 Bahn)*

15.00 Uhr - 20:30 Uhr öffentliches Schwimmen
Donnerstag 06.00 Uhr – 08.00 Uhr öffentliches Schwimmen

08.00 Uhr – 13.00 Uhr öffentliches Schwimmen
(1 Bahn)*

17.00 Uhr – 21.30 Uhr öffentliches Schwimmen

Freitag 06.00 Uhr – 08.00 Uhr öffentliches Schwimmen
08.00 Uhr – 14.30 Uhr öffentliches Schwimmen

(1 Bahn)*
15.00 Uhr – 21.30 Uhr öffentliches Schwimmen

*Zu diesen Zeiten ist eine eingeschränkte Nutzung des 
Schwimmerbeckens auf nur einer Bahn möglich. 
Weiterhin können das Lehrschwimmbecken und das 
Planschbecken aufgrund des Schulsports(-schwimmens) 
nicht genutzt werden.

Letzter Einlass jeweils 60 Minuten vor Schließung.

Hinweis: Das Sportbad Dessau bleibt aufgrund der jährlichen Wartung vom 22. Juni 2024 bis 07. Juli 2024 geschlossen.

Ferienöffnungszeiten Sportbad Dessau 
24. Juni 2024 bis 03. August 2024

montags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
13.00 Uhr – 17.00 Uhr

dienstags 06.00 Uhr – 12.00 Uhr
13.00 Uhr – 15.00 Uhr 3 Bahnen und 

ohne NSB
15.00 Uhr – 18.00 Uhr
19.00 Uhr – 21.00 Uhr 3 Bahnen + NSB

mittwochs 06.00 Uhr – 12.00 Uhr
13.00 Uhr – 18.00 Uhr
19.00 Uhr – 21.00 Uhr

donnerstags 06.00 Uhr – 15.00 Uhr ohne LSB
14.00 Uhr – 18.00 Uhr
19.00 Uhr – 21.00 Uhr

freitags 06.00 Uhr – 12.00 Uhr
13.00 Uhr – 15.00 Uhr 2 Bahn und 

ohne NSB
15.00 Uhr – 18.00 Uhr
19.00 Uhr – 21.00 Uhr

samstags 06.00 Uhr – 18.00 Uhr
sonntags 09.00 Uhr – 17.00 Uhr

Eine Stunde vor Schwimmhallenschließung letzter Einlass!
Änderungen vorbehalten!

Sei immer digital & mobil über alle 
Neuigkeiten aus Deinem Ort und 
Deiner Heimat informiert. 
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Aus dem Sport

25 Jahre 
Erlebnisbad Roßlau

Samstag

01.06.2024

09-20 Uhr

Eintritt: bis 16 Jahre kostenfrei | Erwachsene ermäßigt (4,00 EUR)
Für das leibliche Wohl sowie Unterhaltung ist vor Ort gesorgt.
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Aus dem Stadtrat CDU

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

DANKE!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Eine Wahlperiode neigt sich dem 
Ende zu. Und es war eine sehr inten-
sive, arbeitsreiche und spannende 
Zeit für die ehrenamtlichen Stadträte 
unserer Fraktion.

Als CDU-Stadtratsfraktion haben wir 
viel erreicht. Uns war und ist es im-
mer wichtig, keine oberflächlichen 
Anträge zu stellen, sondern konkret 
dort anzupacken, wo es den Bürge-
rinnen und Bürgern wichtig ist und 

effektiv für die ganze Stadt!
So wurde durch uns die Ehrenamtskarte ins Leben gerufen, 
um den vielen fleißigen ehrenamtlich aktiven Menschen unse-
rer Stadt etwas zurückzugeben. Im Rahmen unseres Projektes 
„Aktiv gegen den demografischen Wandel“ haben wir das 
„Förderprogramm junges Wohnen“ und die „Erstwohnsitz-
prämie für Auszubildende und Studierende“ initiiert, um auch 
junge Menschen das Leben in unserer Stadt lebenswerter zu 
machen.
Aber auch die Bildung ist für uns ein wichtiger Faktor für un-
sere Stadt. Deshalb haben und werden wir uns auch weiterhin 
für den vollumfänglichen Erhalt der Schullandschaft in unserer 
Stadt engagieren. Dies gilt genauso für den Erhalt des Gropi-
us-Gymnasium, wie den Hort Zauberburg und den Neubau 
der Regenbogenschule. Und um unsere Stadt auch für Studie-
rende interessanter zu machen haben wir das „duale Studium 
in der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau“ ins Leben gerufen, 
um auch die Stadtverwaltung als attraktiven Bildungsstandort 
weiter zu entwickeln.
Im Rahmen der Stadtentwicklung werden wir uns auch weiter-
hin für die Infrastruktur und Nahversorgung in den Ortschaften 
einsetzen. Es ist wichtig, dass wir das Zentrum unserer Stadt 
entwickeln, aber auch die Wohn- und Lebensorte in unseren 
Ortschaften haben für uns eine sehr hohe Priorität, denn dort 
leben die meisten Menschen in unserer Stadt! So sehen wir es 
als unsere Pflicht an, auch in Zukunft weiter die Nahversorgung 
in den Ortschaften vorzuhalten!
Uns allen ist die Mobilität in unserer Stadt wichtig. Die Einen 
möchten gerne mehr mit dem Rad unterwegs sein, die An-
deren möchten gerne mehr E-Mobilität oder einen besseren 
ÖPNV. Deshalb haben wir die Beleuchtung der angelegenen 
Radwege in unserer Stadt, so zum Beispiel in Kochstedt gefor-
dert und gefördert! Auch die Entwicklung der Ladeinfrastruktur 
für Elektroautos ist ein wichtiger Schritt in die Zukunft! Und wir 
werden auch weiterhin alles erdenklich dafür tun, dass endlich 
die Ortsumgehung für Roßlau fertiggestellt wird!

In der Stadtverwaltung gab es viele Veränderungen in den 
vergangenen Jahren. Mit der Oberbürgermeisterwahl und 
der Wahl der Dezernenten hat die Spitze der Stadt komplett 
gewechselt. Und es hat sich eine wirklich gute Zusammenar-
beit entwickelt. Man ist sich nicht immer einig, aber wenn es 
um die Sache geht, bewegt man sich auf Augenhöhe mitein- 
ander! Wir legen auch immer viel Wert auf eine konstruktive 
und auch kooperative Zusammenarbeit im Stadtrat. Leider ge-
hört es auch zur Wahrheit dazu, dass dies nicht von allen Räten 

so gesehen wird. Und so kam es immer wieder dazu, dass sich 
einige eine unsachliche Debatte liefern oder ihren persönli-
chen Kleinkrieg auskämpfen. Und leider ist es auch so, dass 
nicht mit jeder Fraktion eine politische Zusammenarbeit mög-
lich ist, da die Weltanschauungen zu weit auseinander liegen. 
Nichts desto trotz, möchte ich mich für die zumeist sehr gute 
Zusammenarbeit im Rat bedanken!
Als Fraktionsvorsitzender möchte ich mich bei den Mitarbei-
terinnen und Mitgliedern unserer Fraktion für die Zusammen-
arbeit bedanken und im Namen aller Fraktionsmitglieder vor 
allem bei unseren langjährigen Fraktionsmitgliedern Michael 
Puttkammer und Otto Glathe, die sich entschieden haben, in 
den „politischen“ Ruhestand zu gehen und leider nicht wieder 
zur Wahl stehen. Wir wünschen Ihnen alles Gute und viel Spaß 
mit der neu gewonnen Freizeit! Auch den Mitgliedern der Ort-
schafts- und Stadtbezirksbeiräte gilt unser Dank! Sie sind für 
viele Bürgerinnen und Bürger der erste Ansprechpartner in 
den Stadtteilen und den Ortschaften.

Abschließend möchte ich mich im Namen der CDU-Stadtrats-
fraktion bei den Menschen in unserer Stadt bedanken. Sie sind 
es, für die wir uns einsetzen und deren Stimme wir in der Stadt, 
den Ortschaften und Stadtbezirken sind. Sie sind es, die auf 
uns zukommen und uns Ihre Sorgen, Probleme und Nöte schil-
dern. Ohne diese vielen Gespräche wäre unser Engagement 
nichtig. Nutzen Sie bitte auch weiterhin diese Möglichkeit, 
kommen Sie mit uns in Kontakt, um dann gemeinsam unsere 
Stadt besser zu machen, lebenswert zu gestalten und fit für die 
Zukunft zu machen!

Am 9. Juni ist auch in unserer Stadt Kommunal- und Europawahl. 
Nutzen auch Sie bitte Ihr Wahlrecht! Gehen Sie zur Wahl und 
gestalten Sie mit Ihrer Stimme die Zukunft unserer Stadt mit!

Ihr Eiko Adamek
Fraktionsvorsitzender
CDU-Stadtratsfraktion Dessau-Roßlau

CDU-Stadtratsfraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Eiko Adamek
Ferdinand-von-Schill-Straße 33
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2606011
Telefax: 0340 2606020
E-Mail: fraktion@cdu-dessau-rosslau.de
Sprechzeiten
Mo. - Do.: 9.00 - 12.00 + 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr
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Aus dem Stadtrat DIE GRÜNEN, FDP, Neues Forum-Bürgerliste

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Die Grünen
Neue Generation Jugendarbeit: Flexible Jugendzentren
Die Idee der flexiblen Jugendzentren entstand in enger Zusam-
menarbeit innerhalb eines Untergremiums des Jugendhilfeaus-
schusses (JHA), in dem Mitglieder verschiedener Träger gemein-
sam innovative Lösungsansätze für aktuelle Herausforderungen 
in der Jugendarbeit entwickelten.

Eine Antwort auf den Fachkräftemangel und die dynamischen 
Jugendinteressen

Inmitten der Herausforderungen, denen sich die Jugendarbeit 
derzeit gegenübersieht, darunter ein drohender Fachkräfteman-
gel und rasch wechselnde Interessen junger Menschen, stellt das 
Konzept der flexiblen Jugendzentren eine innovative Lösung 
dar. Dieses Modell zielt darauf ab, die Jugendarbeit dynamischer 
und zugänglicher zu gestalten, um den Bedürfnissen der heuti-
gen Jugend gerecht zu werden.
In Dessau-Roßlau könnten sich bis zu drei Jugendzentren etab-
lieren, jeweils eines in jedem der Interventionsgebiete der Stadt. 
Diese sind Roßlau, innerstädtisch Mitte und Zoberberg. Diese 
strategische Platzierung ermöglicht es, von zentralen Standor-
ten aus die Vororte und alle Stadtteile aktiv zu integrieren und 
zu "bespielen". Der bisherige Ansatz in der Jugendarbeit der 
Stadt war überaus starr und unflexibel, mit wenig Spielraum für 
eine schnelle und bedarfsgerechte Anpassung der Angebote 
an die tatsächlichen Bedürfnisse der Jugendlichen. Die neuen 
flexiblen Jugendzentren hingegen würden eine dynamische 
und innovative Lösung bieten, die es ermöglicht, schnell auf 
Veränderungen zu reagieren und die Jugendarbeit effektiv an 
die wechselnden Interessenlagen anzupassen. Durch diese Neu-
organisation wird die komplette Stadt abgedeckt, wodurch kein 
Bereich unberücksichtigt bliebe und alle Jugendlichen gleicher-
maßen Zugang zu den Angeboten erhielten.
Die Notwendigkeit für eine solche Innovation wird durch die 
jüngste Jugendstudie in Dessau-Roßlau untermauert, welche 
die veränderten Freizeitpräferenzen und Interessen der Jugend-
lichen detailliert darlegt. Die Studie zeigt, dass junge Menschen 
zunehmend nach flexiblen und vielfältigen Angeboten suchen, 
die ihre digitalen Lebenswelten widerspiegeln und direkte Par-
tizipation ermöglichen. Die klassischen, stationären Jugendzent-
ren stoßen hierbei oft an ihre Grenzen, da sie nicht schnell genug 
auf die schnelllebigen Veränderungen in den Lebensrealitäten 
der Jugend reagieren können.
Das Konzept der flexiblen Jugendzentren nimmt genau diese 
Herausforderungen auf und bietet durch die Schaffung mobiler 
und adaptiver Strukturen eine direkte Antwort. Indem Jugend-
angebote – sei es durch temporäre Projekte in verschiedenen 
Stadtteilen oder mobile Einheiten, die kurzfristig auf aktuelle 
Trends und Bedürfnisse reagieren können – dorthin gebracht 
werden, wo sie gebraucht werden, wird eine größere Reichwei-
te und Relevanz der Jugendarbeit gewährleistet.
Darüber hinaus adressiert das Konzept den Fachkräftemangel, in-
dem es eine effizientere Nutzung vorhandener Ressourcen vor-
schlägt. Durch die Zusammenlegung von Projekten und die Fu-
sionierung von Einrichtungen können Synergien geschaffen und 
Fachkräfte entlastet werden, sodass ihre Expertise dort eingesetzt 
werden kann, wo sie am meisten benötigt wird. Kooperationen 
zwischen verschiedenen Trägern und Einrichtungen ermöglichen 
zudem eine breitere Verteilung der Lasten und bieten Fachkräften 
die Möglichkeit, sich zu spezialisieren und weiterzubilden. Durch 

die Bündelung von Ressourcen und Kooperationen zwischen ver-
schiedenen Trägern wird auch eine effizientere und spezialisierte 
Nutzung der Fachkompetenz ermöglicht.
Politisch gesehen sind diese Zentren nicht nur eine Lösung für 
aktuelle Herausforderungen, sondern auch eine zukunftsorien-
tierte Investition, die zur stärkeren Einbindung und Förderung 
von Randbereichen beiträgt und allen Jugendlichen gleicher-
maßen qualitativ hochwertige Angebote sichert. Das Modell 
setzt neue Standards in der Jugendarbeit und bietet proaktive 
Lösungen für die Bedürfnisse einer neuen Generation.

Bastian George
Vorsitzender des JHA

Ein Rückblick auf die Wahlperiode

Als Stadtrat und jüngst auch als Fraktionsvorsitzender blicke ich 
auf eine intensive und ereignisreiche Wahlperiode zurück und 
möchte mich herzlich bei allen Partner*innen, Unterstützer*innen 
und Mitarbeiter*innen für ihr Vertrauen und ihre Zusammenar-
beit bedanken. Es war eine Zeit voller Herausforderungen, aber 
auch bedeutender Fortschritte für unsere Stadt Dessau-Roßlau.
Unser Engagement in der Jugendhilfe und bei der Entwicklung 
einer fairen und transparenten Finanzpolitik hat uns viele wichti-
ge Einsichten gegeben und zugleich gezeigt, wie essentiell die 
aktive Beteiligung aller Bürgerinnen und Bürger ist. Die Schaf-
fung der Hauptamtlichen Kinder- und Jugendbeauftragten so-
wie die Pläne für ein Jugendparlament sind Beispiele dafür, wie 
wir gemeinsam die Stimmen der Jungen in unserer Stadt stärken.
Wir haben uns stark gemacht für eine lebendige, bürgernahe 
Politik, die den direkten Austausch fördert und den Bürgerwillen 
ernst nimmt. Die Einführung von Stadtteilbeiräten und die Aus-
weitung der Online-Services sind nur einige der Schritte, die wir 
in dieser Periode gehen konnten.
Auch wenn eine Haushaltssperre unsere finanziellen Spielräu-
me eingeschränkt hat, bleiben wir motiviert, gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung und allen Fraktionen eine Priorisierung der Vor-
haben zu entwickeln.
Ich bin stolz auf das, was wir erreicht haben, und gleichzeitig 
motiviert, in der kommenden Wahlperiode diese Arbeit fortzu-
setzen. Es bleibt viel zu tun, und ich freue mich darauf, diese 
Herausforderungen gemeinsam mit Ihnen anzugehen. Danke, 
dass Sie mir Ihr Vertrauen schenken und mich auf diesem Weg 
begleiten. Ihr Engagement und Ihre Ideen sind die Grundlage 
dafür, dass wir unsere Stadt gemeinsam gestalten und verbes-
sern können.
Eine Bitte habe ich noch. Bitte gehen Sie wählen und wählen 
Sie demokratisch. Auf eine weiterhin fruchtbare Zusammenarbeit 
und eine hoffnungsvolle Zukunft für Dessau-Roßlau!

Bastian George
Bündnis 90/DIE GRÜNEN

DIE GRÜNEN. FDP. Neues Forum. Bürgerliste
Fraktion im Stadtrat Dessau-Roßlau
Ferdinand-von-Schill-Straße 37
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 220 62 71
Telefax: 0340 516 89 81
E-Mail: fraktion@dessau-alternativ.de
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Aus dem Stadtrat AfD

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Ortsumgehung Roßlau

Seit dem Jahr 2000 (!) soll die Ortsumgehung (OU) Roßlau 
der B184 geplant werden. 2011 (!) kam von der Bundesre-
gierung der Variantenentwurf. 2013 – 2 Jahre später -begann 
die Landestraßenbaubörde mit den Entwurfsplanungen. Am 
06. Mai 2024 wurden diese Entwurfsplanungen vorgestellt. 
Wir sprechen hierbei um eine Länge der OU von ca. 3,7 Ki-
lometern. Im Bundesverkehrswegeplan 2030 ist diese OU im 
vordringlichen Bedarf festgeschrieben. 24 Jahre sind somit 
verstrichen und weitere Jahre werden hinzukommen. Die 
Genehmigungsplanungen beginnen 2026. Zugegeben, in 
den 3,7 Kilometern Länge entstehen 6 Brückenbauwerke mit 
ihren Zu- und Abfahrten. Das ist schon eine Herausforderung. 
Dennoch ist unnötig viel Zeit verstrichen. Wer weiß, wie lange 
es noch dauern wird, ein Blick in die Glaskugel ist genauer. 
Hinzu kommen die gestiegenen Baukosten und der Fachkräf-
temangel. Die Schweizer oder Österreicher hätten in dieser 
Zeit diese OU möglicherweise als komplette Tunnelvariante 
längst umgesetzt.

Sportverein SV Germania 08 Roßlau

Die AfD-Stadtratsfraktion hat dem Antrag der Freien Fraktion 
zugestimmt, dass die Stadt Dessau-Roßlau das Sportstudio 
Top-Fit kauft und als eine weitere Trainingsstätte, vor allem im 
Winter, dem Sportverein SV Germania 08 Roßlau zur Verfü-
gung stellt. Der Sportverein leistet eine super Arbeit nördlich 
der Elbe. Allerdings handelt es sich nicht um einen Prüfantrag – 
wie die MZ am 17. Mai 2024 berichtete – sondern um ein Vo-
tum des Stadtrates an die Stadtverwaltung, diesen Antrag in 
den Haushalt 2025 aufzunehmen und umzusetzen. Zuvor hat-
te sich die AfD auch in den Ausschüssen für dieses Vorhaben 
eingesetzt.
In der Stadtratssitzung argumentierte die AfD-Stadtratsfrak-
tion auch pro, was natürlich in der MZ nicht erwähnt wurde.
In diesem Zusammenhang danken wir allen Sportvereinen in 
der Stadt für ihre hervorragende Arbeit, trotz knapper Mittel 
und Haushaltssperre.

Viele Aufgaben erwartet unsere Fraktion in der nächsten Le-
gislatur

Es gilt erstmal, die Arbeit der noch amtierenden Fraktion 
fortzusetzen. Dennoch werden weitere Aufgaben hinzukom-
men. Wir sind gespannt, wie die Stadt Dessau-Roßlau den 
Eigenanteil der Bundesgartenschau 2025 finanzieren will. Wir 
liegen dabei bei ca. 60 Millionen EUR! Insgesamt werden 
ca. 200 Millionen EUR geschätzt. Im Jahr 2023 gab es eine 
„Wassersperre“ für Gartenpumpen. Bewässerungen, zeitlich 
begrenzt, unter Strafe verboten. Wie sollen denn die Bewäs-
serungssysteme für die Grünanlagen aussehen, die durch die 
BUGA entstehen? Aus der Biologie wissen wir, dass Pflanzen 
Wasser brauchen, teilweise viel Wasser. Müssen dann Was-
serleitungen inklusive Pumpstationen von der Mulde und/ 
oder von der Elbe gebaut werden?
Das Anhaltische Theater kostet der Stadt in den nächsten  
5 Jahren ca. 120 Millionen EUR. Regenbogenschule, Gemäl-
desammlung plus Lagerung, Hochwasserschutz, Graben-
systeme innerhalb der gesamten Stadt, Ratten- und Wild-
schweinplage, Hebesätze der Gewerbe- und Grundsteuern, 
u.v.m.!

Andreas Mrosek, Fraktionsvorsitzender AfD-Stadtratsfraktion

AfD-Stadtratsfraktion
Vorsitzender: Andreas Mrosek
Muldstraße 88
06844 Dessau-Roßlau
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Aus dem Stadtrat DIE LINKE
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„DER MARIENKÄFER 2024“
Zum elften Mal hat die Fraktion DIE LINKE den Ehrenpreis „Der 
Marienkäfer 2024“ verliehen. Dies erfolgte am 14. Mai 2024 im 
Betriebskindergarten KiTa „Mäuseland“ des Städtischen Klini-
kums. Mit einer Zuwendung durch die Fraktionsmitglieder in 
Höhe von 500,- EURO wurde das Projekt „Mauerbienen im 
Kindergarten“ ausgezeichnet. „Das Projekt soll den Kindern die 
Möglichkeit geben, die faszinierende Welt der Bienen kennen-
zulernen und zu erforschen. Das Projekt wird in Zusammenar-
beit mit Kindern, Mitarbeitern des Klinikums, Erziehern und El-
tern durchgeführt, um ein gemeinsames Lernen und Erfahren 
zu ermöglichen. Ziel bei diesem Projekt ist die Sensibilisierung 
der Kinder für die Bedeutung von Bienen für die Natur und die 
Bestäubung von Pflanzen. Es wird Wissen über die Mauerbie-
nen und ihre Lebensweise vermittelt. Das Naturverständnis und 
das Umweltbewusstsein werden gefördert. Des Weiteren wird 
durch die Einbindung der Eltern die Zusammenarbeit zwischen 
Kindergarten und Familie gestärkt.“ (Auszug aus den Projektun-
terlagen). Wir wünschen den Machern des Projektes viel Erfolg 
und Spaß bei weiteren Projekten. Nach der Preisübergabe hat 
uns die Leiterin der Einrichtung Frau Syivia Richter freundlicher-
weise in einem Rundgang die neu erbaute Kindertagesstätte 
vorgestellt: Es fand ein reger Gedankenaustausch statt, wofür 
wir uns nochmals sehr herzlich bedanken möchten.

Dessau ist Anhalt, Deutschland und Europa
Unsere Bilanz Teil 2

7. Unser Bemühen der Kulturentwicklung in der Stadt Dessau-
Roßlau eine zielgerichtete konzeptionelle Ausrichtung zu geben, 
mündete im Arbeitsprogramm Kultur 2020 – 2030.
Mit diesem Arbeitsprogramm wurden die strategische, konzepti-
onelle und personelle Weichenstellungen vorgenommen. Damit 
endete die jahrelange Ungewissheit über die Perspektive unse-
rer Kulturlandschaft.

8. Das Anhaltische Theater ist für uns seit Jahrzehnten eine Her-
zenzsache. Deshalb war es unserer Fraktion sehr wichtig, dass der 
jahrzehntelange Lohn- und Gehaltsverzicht des Personals von  
10 Prozent tariflich ausgeglichen werden soll. Unsere Vorlage 
für den Stadtrat, diese für das Personal sehr unbefriedigende 
Situation in den nächsten drei Jahren zu bereinigen, wurde mit 
deutlicher Mehrheit beschlossen.

9. Das Mitteldeutsche Theater (MDT) ist seit über zwei Jahren 
eine deutliche Bereicherung der Kulturlandschaft Dessau-Roß-
laus. Wir als Fraktion begleiten das MDT von Anfang an und un-
terstützen das Projekt aktiv. Den Beitrag unseres Ehrenbürgers 
Dieter Hallervorden für die Einbindung unseres Kulturangebo-
tes an die Bundeshauptstadt über das Schlosspark Theater Berlin 
schätzen wir sehr. Die Bandbreite der Theaterproduktionen und 
Präsentationveranstaltung bereichern unser Kulturangebot über-
regional und machen Dessau-Roßlau um ein erhebliches Maß 
attraktiver.

10. Durch die konstruktive Begleitung unserer Stadtbezirksbeirä-
te, im Übrigen eine Idee unserer Fraktion, wurde die Mitbestim-
mung unserer Einwohner erheblich gestärkt. Unser Bemühen, 
die Stadtbezirksbeiräte auch finanztechnisch den Ortschaftsrä-
ten anzugleichen, verzeichnen leichte Fortschritte, ist aber noch 

lange nicht am Ziel. Dieser Aufgabe werden wir uns in der nächs-
ten Legislatur besonders widmen.

11. Unser Stätisches Klinikum. Durch unsere Fraktion konnte im 
Konfliktfall zwischen der Klinikleitung und dem Personalrat durch 
einen eingeleiteten Mediationsprozess zwischen beiden Kon-
fliktparteien vermittelt werden. Das Ergebnis dieses Prozesses ist, 
dass die leistungsorientierte Bezahlung des Personals neugestal-
tet und die Fluktuation eingedämmt wurde. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle bei beiden Parteien für die faire und konstruktive 
Zusammenarbeit.

12. Der Masterplan Bauhausstadt wurde fortgeschrieben. Das 
100-jährige Jubiläum unseres Bauhausgebäudes 2025 – 2026 
bekam durch eine Vorlage unserer Fraktion zur Bildung eines Ku-
ratoriums unter der Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters 
einen konstruktiven Impuls. Dieser Beschluss unseres Stadtrates 
ist allerdings bis heute nicht umgesetzt. Die Vorbereitung des 
Jubiläums erfordert allerding die schnellstmögliche Umsetzung 
des Beschlusses. Die gute Arbeit von Frau Babara Steiner, unserer 
Bauhausdirektorin, und ihres Teams für das Jubiläumsprogramm 
bedarf der intensiveren Unterstützung, organisatorisch und fi-
nanziell, durch unsere Stadt.

13. Die BUGA 2035. Die gegenwärtige Situation erfordert um-
gehend eine konstruktive Untersetzung, projekt- und quartiers-
bezogen. Ohne, dass der Bürger persönlichen Rückschlüsse für 
sein Wohnumfeld ziehen kann, wird die Akzeptanz der BUGA 
weiter sinken. Wir sind für die BUGA, bitten aber dringend um 
eine stärkere Einbeziehung der Bürgerschaft.
Um diese konstruktive Arbeit fortzuführen zu können, bitten wir 
Sie, sehr geehrte Mitbürger, um weitere Unterstützung.

Ralf Schönemann
Fraktionsvorsitzender

Fraktion Die Linke
Vorsitzender: Ralf Schönemann
Alte Mildenseer Straße 17
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2203260
E-Mail: fraktiondl@datel-dessau.de
Web: www.fraktion-dl-dessau.de

Foto: Klinikum
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Aus dem Stadtrat SPD
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Die Wahlperiode geht zu Ende – Zeit für ein kleines Fazit

Mit der ersten Sitzung des neu gewählten Stadtrats am 3. Juli 
endet die Amtsperiode des bisherigen Stadtrates. In der letzten 
Sitzung des „alten“ Stadtrates am 19. Juni werden noch einmal 
Tagesordnungspunkte aufgerufen, die erhebliches Diskussions-
potential bergen. Beispiele sind das Raumprogramm für die Re-
genbogenschule, wo es gilt, die Eckpunkte für den Neubau der 
Schule für geistig Behinderte im Interesse der Förderschüler fest-
zulegen, und die Entscheidung, ob die BUGA 2035 tatsächlich 
durchgeführt werden soll. Sowohl Schulneubau als auch BUGA 
sind Themen, die in der laufenden Wahlperiode von besonderer 
Bedeutung waren und die auch den nächsten Stadtrat intensiv 
beschäftigen werden.

Nach meiner Beobachtung hat die Stadtratsarbeit in dieser Wahl-
periode durchaus an Qualität gewonnen. Ich glaube, es ist etwas 
mehr Transparenz eingekehrt, weil kontroverse Themen offener 
diskutiert werden. Allerdings scheinen mir noch nicht alle Stadt-
räte verinnerlicht zu haben, dass es der Stadtrat ist, der die wich-
tigen Entscheidungen zum Zusammenleben in dieser Stadt trifft, 
und dass er nicht nur die Vorstellungen des Oberbürgermeis-
ters und der Verwaltung abzunicken hat. Deshalb: Da ist für die 
nächste Wahlperiode noch viel Luft nach oben!
Gleichzeitig ist es aber so, dass auf Verwaltungsseite Intranspa-
renz und schlechte Kommunikation die Oberhand gewonnen 
haben. Stadträte müssen im Vorfeld von Beschlussfassungen 
oftmals um die frühzeitige und umfassende Erteilung wichtiger 
Informationen ringen. Für mich drängt sich der Eindruck auf, dass 
der Stadtrat oft mehr als ein notwendiges Übel betrachtet wird, 
und nicht als der von den Bürgern gewählte Entscheidungsträ-
ger, der nicht zuletzt die Verwaltung zu kontrollieren hat. Vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit ist eben keine Einbahnstraße und hier 
ist für die nächste Wahlperiode noch sehr viel mehr Luft nach 
oben! Ich wünsche mir deshalb im nächsten Stadtrat mehr selbst-
bewusste und durchsetzungsstarke Stadträte und Fraktionen.

Michael Fricke, Fraktionsvorsitzender

Es war nie einfach, sich in dieser Stadt für „Soziales“ einzusetzen. 
Das liegt unter anderem daran, dass die Mehrheit der Stadträte in 
den Vororten leben, wo soziale Probleme eher eine untergeord-
nete Rolle spielen. Vororte hatten schon immer andere Prioritä-
ten. Die Folge für Dessau-Roßlau ist, dass die soziale Infrastruktur 
oft das erste Opfer von Haushaltskonsolidierungen ist. Dabei ist 
es auch Aufgabe kommunalen Handelns für einen Ausgleich 
zwischen den unterschiedlich starken Gruppen der Gesellschaft 
zu sorgen. Die Aufgaben kommunaler Sozialpolitik lassen sich zu-
sammenfassen mit den vier großen „A“s:

Aufwachsen: Die Bedingungen von Heranwachsenden verbes-
sern, Kinder- und Jugendrechte schützen und durchsetzen, Fa-
milien stärken, Bildung fördern.

Armut: Armut verhindern und bekämpfen, Chancen(gleichheit) 
fördern, soziale Gerechtigkeit umsetzen und gesellschaftsüber-
greifende Inklusion ermöglichen.

Alter: Die Herausforderungen des demografischen Wandels 
und eine alternde Gesellschaft so gestalten, dass aus „Alter“ nicht 
„Altersarmut“ wird.

Arbeit: Trotz beschränkter kommunaler Handlungsspielräume gilt 
es, die Arbeitsmarktchancen und Arbeitsbedingungen vor Ort mit-
zugestalten und Beschäftigung zu ermöglichen bzw. zu fördern.
Hierfür habe ich mich in den letzten fünf Jahren vorrangig als 
Stadträtin engagiert.

Gabi Perl

Für mich war es wichtig, in den letzten Jahren als Mitglied im 
Finanzausschuss Prioritäten zu setzen, denn wir können das Geld 
nur einmal verteilen.
Vorrangig habe ich mich für ein kostenloses und gesundes Früh-
stück in Kitas eingesetzt, für eine Probephase zum kostenlosen 
ÖPNV für Kinder und Jugendliche und für die Unterstützung von 
Vereinen (Sport, Heimat, Feuerwehr, Kultur). Das war und ist mir 
ein großes Anliegen.

Wichtig war und ist auch, eine ärztliche Versorgung für unsere 
Bürger weiter auszubauen. Als stellv. Aufsichtsratsvorsitzender des 
MVZ kann und möchte ich weiter dazu beitragen, denn wir haben 
noch Engpässe in der ärztlichen Versorgung, die zu beseitigen 
sind. Im Zuge der Krankenhausreform müssen wir natürlich alles 
dafür tun, unser kommunales Klinikum weiterhin als Vollversorger 
zu behalten. Dafür stehe ich als Mitglied im Klinikumsausschuss.
Und als stellv. Aufsichtsratsvorsitzender der Stadtmarketingge-
sellschaft möchte ich mich, wie auch schon in der Vergangen-
heit, weiterhin dafür einsetzen, das Image unserer Stadt weiter 
ins Positive zu entwickeln.

Ingolf Eichelberg

Ein Fazit zur letzten Legislatur ist in wenigen Worten nicht mög-
lich. Somit ein kleines Statement zu meinem Politikverständnis.
Politik ist für mich eine Langzeitaufgabe, die mit Beständigkeit 
und Verbindlichkeit einhergeht. Erfolgreich Politik betreiben 
heißt für mich Kontinuität. Entwicklung und Investitionen entste-
hen dort, wo es Ziele und Visionen gibt. Es bedarf einer Ge-
meinschaft, die für eine lebenswerte Zukunft sorgt. Es gilt Ziele 
zu setzen, Partner und Finanzmittel zu gewinnen. Ich habe z.B. 
im BUGA-Beirat mitgewirkt, war am Masterplan Stadteinfahrt Ost 
beteiligt, habe mich am Projekt „Zukunftsreise“ beteiligt und bin 
aktuell beim Tourismuskonzept und beim integrierten Stadtent-
wicklungskonzept eingebunden. Alles sind Projekte, die nicht in 
einer Legislatur umzusetzen sind. Umso mehr gilt es, über Jahre 
vorauszudenken und Ziele zu formulieren, wie unsere Stadt in 
mehreren Jahren aussehen und funktionieren soll. Zum positiven 
Image einer Stadt gehören Dynamik und Ausdauer.

Robert Hartmann

SPD-Fraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Michael Fricke
Hans-Heinen-Straße 40
06844 Dessau-Roßlau
0340 2303301
0176 21296641
spd-fraktion-dessau@posteo.de

Bürgersprechstunde mit den Stadträten:
Montag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im Fraktionsbüro, abweichende 
Termine auf Anfrage
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Aus dem Stadtrat Pro Dessau-Roßlau
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Ortsumgehung Roßlau

Am Montag, dem 06.05.2024, lud die Landesstraßenbau-
behörde Sachsen-Anhalts in das Rathaus von Roßlau ein, um 
über den aktuellen Planungsstand der Ortsumgehung Roß-
laus zu informieren. Neben drei Mitarbeitenden der Behör-
de, welche das Arbeitspapier vorstellten, waren interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner Roßlaus zugegen. Ebenso 
fand Frau Bürgermeisterin Lohde, mit Kollegen der Stadtver-
waltung und einer Vielzahl von Stadträtinnen und -räten den 
Weg in den Saal.
In einer Präsentation wurde die vom Bund im Jahr 2019 favo-
risierte Vorzugsvariante den Anwesenden gezeigt und erläu-
tert. Grundparameter dieser 3,6 km langen Umgehung stel-
len sechs Brücken und vier Knotenpunkte (Kreuzungen) dar. 
Eine Besonderheit ist die Unterführung unter der Bahnstrecke 
Dessau-Magdeburg, als Trogbauvariante.
Als Zielstellung zur Fertigstellung gab der Vortragende der 
Behörde einen Zeitpunkt vor der möglichen Bundesgarten-
schau 2035 an. Neben vielen geäußerten Kritikpunkten, sorg-
te aber genau diese, mit Verlaub sehr optimistische Zielstel-
lung, für den größten Diskussionspunkt. Durch eine einfache 
Addition wurde der Fertigstellungszeitpunkt bezweifelt. Vor-
ausgesetzt es gäbe weder Klagen gegen den Bau, Gewerke 
stünden zur Verfügung und die Winter würden mild sein etc., 
zögen sich allein die Planungs-, Genehmigungs- und Bau-
rechtsverfahren bis mindestens zum Jahr 2028/2029 hin.
Ich bin von Natur aus Optimist, halte aber einen Straßenneu-
bau (hier in Deutschland) mit sechs Brückenbauwerken, einer 
Unterführung und vier Kreuzungen in einer Zeit von sechs 
Jahren für schlicht unrealistisch. Man schaue hierzu einfach 
in unseren Nachbarlandkreis zum Neubau der B6n – Lücken-
schluss Köthen/Autobahn A9/Thurland.
In der langen Zeit, in der die Notwendigkeit dieser Ortsum-
gehung alternativlos (Bsp. Zustand Zerbster Brücke) und vor-
geplant worden ist, erscheint dieses Arbeitsergebnis der Lan-
desstraßenbaubehörde geradezu unbedarft naiv. Alle Gäste, 
insbesondere die Einwohnerinnen und Einwohner Roßlaus 
waren nach dieser Veranstaltung genauso ratlos wie vorher.

Marco Egelkraut, Stadtrat

Rückblick und Ausblick

Dieser Artikel ist der letzte Bericht vor der Kommunalwahl und 
somit auch ein letztes Mal vor dem 09. Juni 2024 eine Zu-
sammenstellung der Gedanken und aktuellen Themen Ihrer 
vier Vertreter der Fraktion Pro Dessau-Roßlau. Zeit, um einen 
Rückblick auf die letzten fünf Jahre sowie einen vorsichtigen 
Ausblick auf die neue Legislaturperiode zu wagen.
Kritisch für Sie begleitet haben wir die Geschehnisse rund 
ums Klinikum. So haben wir von Pro Dessau-Roßlau uns für 
mehr Transparenz im Finanzberichtswesen gegenüber dem 
Klinikausschuss stark gemacht.
Auch wenn die Haushaltsberatungen der letzten Jahre ge-
prägt von Sparmaßnahmen waren, konnten wir in den Dis-
kussionen wichtige Impulse setzen. Dank unseres Antrags 
wurden Mittel aufgestockt, um den Mitarbeitern moderne 

Rechentechnik zur Verfügung zu stellen. Darüber hinaus ha-
ben wir die Stadt damit beauftragt, die Parkuhren um einen 
Tagestarif zu erweitern, eine Bettensteuer in Dessau-Roßlau 
einzurichten, den Luchplatz als Veranstaltungsplatz zu befes-
tigen.
Unsere Fraktion setzte sich dafür ein, dass die Straße zum 
Schwarzen Stamm asphaltiert wurde - eine enorme Aufwer-
tung für die Anwohner. Das Kriegerdenkmal wurde saniert, 
die Schrift ist wieder lesbar, das Bürgerhaus ist ebenfalls zur 
Freude der Kleutscher saniert. Die Trauerhalle sollte abgeris-
sen werden, ein privater Spender gab 40 TEUR und somit 
konnte diese gerettet werden und erstrahlt im neuen Glanz.
Und auch nach der Wahl des neuen Stadtrats bleiben wir an 
Ihren Themen dran und bringen uns in die Kommunalpolitik 
ein.
Bleiben Sie uns bis dahin gewogen, Ihre Stadträte von Pro 
Dessau-Roßlau.

Thomas Picek, Fraktionsvorsitzender und Stadtrat

Roland GebhardtThomas Picek

Marco EgelkrautSteffen Schröder

Fraktion Pro Dessau-Roßlau
Poststraße 6
06844 Dessau-Roßlau
Tel.:	 0340 / 850 79 29
Fax:	 0340 / 850 79 34
Mail:	 info@prodessau.de
Web:	 www.prodessau.de

	 @prodessaurosslau

	 @prodessaurosslau

	 @pro_de_ro
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Aus dem Stadtrat Freie Fraktion Dessau-Roßlau
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in wenigen Tagen, am 9. Juni, ist 
Kommunalwahl. Sie haben die 
Möglichkeit, jene Bürger aus Ihrer 
Mitte auszuwählen, die Sie und Ihre 
Interessen in den 14 Ortschaftsrä-
ten und im Stadtrat für die kom-
menden fünf Jahre vertreten. Etli-
che von Ihnen werden schon die 
Möglichkeit genutzt haben, ihr Vo-
tum per Briefwahl abzugeben. Ich 
persönlich trete für die Ortschaft 
Meinsdorf und für den Stadtrat 

Dessau-Roßlau erneut an. Ob man gewählt oder wiederge-
wählt wird, ist immer eine kleine „Wundertüte“ und so könn-
te es sein, dass dieser Amtsblattartikel der letzte ist, den ich 
für Sie und die Freie Fraktion Dessau-Roßlau schreiben kann. 
Meine Fraktionskollegen Britta Grahneis für den Ortschaftsrat 
Kochstedt und den Stadtrat und Günther Dreibrodt für den 
Stadtrat kandidieren ebenfalls erneut.

Ein Stadtratsbeschluss macht das „Unmögliche“ möglich:
Die Stadt wird das Sportstudio „Top Fit“ doch kaufen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, das, was sich am 15. Mai in der 
vorletzten Sitzung des „alten“ Stadtrates ereignet hat, ist eine 

kleine Sensation! Gegen den vehemen-
ten Widerstand der Stadtverwaltung und 
gegen die Abneigung etlicher Stadträte 
hat sich die Freie Fraktion Dessau-Roßlau 
durchgesetzt. Im Rahmen einer namentli-
chen Abstimmung wurde mit 30 Ja-Stim-
men gegen eine Nein-Stimme bei zwei 

Enthaltungen unsere Beschlussvorlage angenommen und 
der Sportverein Germania 08 Roßlau erhält mit dem ehema-
ligen Sportstudio „Top Fit“ im Jahr 2025 eine zusätzliche, wet-
terunabhängige Trainingsanlage!
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die deutliche Mehrheitsent-
scheidung, die wie ein Selbstläufer anmutet und fast mühelos 
erscheint, war in Wirklichkeit das positive Ende eines langen, 
erbitterten Kampfes und ein kommunalpolitischer Kraftakt, 
dessen Erfolg kaum jemand für möglich gehalten hat.
Doch der Reihe nach.
Das Sportstudio „Top-Fit“ in der Roßlauer Galgenbreite, das 
unmittelbar an dem vom SV Germania 08 Roßlau genutzten 
„Elbesportpark“ liegt, war zu DDR-Zeiten eine Turnhalle, die 
mit Unterstützung des Trägerbetriebes Elbe-Werk Roßlau 
von den Sportlern in Eigenleistung entstand. Nach der Wen-
de 1990 verkaufte das Elbe-Werk Roßlau die Halle an den 
Vorgänger des jetzigen Eigentümers. In mehreren Schritten 
erfuhr dieses Gebäude innen und außen eine grundhafte 
und umfangreiche Erneuerung, sodass man heute von ei-
nem Zweckbau sprechen kann, der modernsten baulichen 
Ansprüchen genügt und sogar über eine effektive Solarstro-
manlage auf dem Dach verfügt. Das Sportstudio „Top Fit“ 
war bedingt durch die Corona-Pandemie für längere Zeit 
geschlossen, wurde danach nicht wieder geöffnet und steht 
seitdem zum Verkauf. Schon im Sommer 2022 stellte Germa-

nia 08 den Antrag, dass die Stadt das Gebäude kauft und 
dem Sportverein zur Nutzung überlässt. Denn der größte nor-
delbische Sportverein wächst kontinuierlich, hat einen gro-
ßen Zulauf von Jugendlichen und Kindern und ist im Herbst 
und im Winter total unterversorgt mit dringend benötigten 
Hallenzeiten. Eine Sporthalle, quasi auf dem eigenen Gelän-
de, wäre ein Segen für diesen Verein, an dem auch andere 
Sportler aus dem Umfeld teilhaben könnten!

Da der Antrag von Germania lange unbearbeitet blieb, die 
Stadtverwaltung Dessau-Roßlau sowohl den Sportverein als 
auch den Roßlauer Ortschaftsrat „ewig“ hinhielt und den Kauf 
letztlich ablehnen wollte, hat die Freie Fraktion Dessau-Roßlau 
im Februar 2024 die Initiative ergriffen und eine eigene Be-
schlussvorlage in den Stadtrat eingebracht.
Was folgte, war ein Marathon durch sieben Ausschusssitzun-
gen (allein zweimal Hauptausschuss und zweimal Finanzaus-
schuss), in denen unsere Vorlage, abgelehnt, verwiesen oder 
zurückgestellt wurde. Die Stadtverwaltung war generell da-
gegen, verwies auf die Haushaltssperre und die leere Stadt-
kasse und auch die meisten Stadträte zeigten sich anfangs 
wenig kooperativ. Dem einen fehlte dies, dem anderen fehl-
te das an unserer Vorlage, der nächste hatte wieder andere 
Bedenken – grundsätzlich hätte man Verständnis, ja, aber …
Es sah gar nicht gut aus am Anfang und mancher hätte ver-
zweifelt das Handtuch geworfen. Aber nicht die Freie Frak-
tion! Weil wir dem Widerstand Rechnung trugen und mit 
mehreren Änderungen auf Wünsche und Forderungen der 
anderen Stadträte eingingen, verbesserte sich die Erfolgs-
aussicht unserer Beschlussvorlage spürbar. Nachdem der 
Roßlauer Ortschaftsrat und der letzte Finanzausschuss mehr-
heitlich zugestimmt hatten, musste die abschließende Bera-
tung im Stadtrat die Entscheidung bringen. Vor den Augen 
zahlreicher Gäste, gekommen war auch eine Delegation der 
„Germanen“ aus Roßlau, wurde engagiert plädiert und ge-
stritten, mit einem aus unserer Sicht sehr erfreulichen Ergeb-
nis. Besonders bedanken möchte ich mich bei den Stadträten 
Günther Dreibrodt (Freie Fraktion), Hendrik Weber (Neues 
Forum-Bürgerliste), Christa Müller (CDU), Lutz Fessel (Die Lin-
ke), Andreas Mrosek (AfD) und Marcus Geiger, die mit leiden-
schaftlichen Ansprachen für unsere Beschlussvorlage warben 
und zwar so gut, dass sogar der Oberbürgermeister Dr. Ro-
bert Reck nicht umhin kam, mit „Ja“ zu stimmen.

Hans-Peter Dreibrodt, Fraktionsvorsitzender
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Aus dem Stadtrat Ausschusssitzungen

Ausschuss für Finanzen, Digitalisierung und moderne  
Verwaltung
4. Juni 2024, 16.30 Uhr im Rathaus Dessau, Ratssaal

Haupt- und Personalausschusses
5. Juni 2024, 16.30 Uhr im Rathaus Dessau, Ratssaal

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Stadtgrün und Mo-
bilität
6. Juni 2024, 16.30 Uhr im Rathaus Dessau, Ratssaal

Ausschuss für Bürgeranliegen, öffentliche Sicherheit und 
Umwelt
11. Juni 2024, 16.30 Uhr im Rathaus Dessau, Ratssaal

Ausschuss für Kultur und Sport
12. Juni 2024, 16.30 Uhr in der Villa Krötenhof, Wasserstadt 50

Betriebsausschusses Eigenbetrieb Stadtpflege
12. Juni 2024, 16.30 Uhr im Eigenbetrieb Stadtpflege, Was-
serwerkstr. 13

Betriebsausschuss Städtisches Klinikum
13. Juni 2024, 16.30 Uhr, Städtisches Klinikum, Cafeteria

Jugendhilfeausschuss
13. Juni 2024, 16.30 Uhr im Rathaus Dessau, Ratssaal

Betriebsausschuss DeKiTa gem. mit Rechnungsprüfungsaus-
schuss
18. Juni 2024, 16.30 Uhr im Rathaus Dessau, Ratssaal

Stadtrat
19. Juni 2024, 16.00 Uhr, DVV-Stadtwerke, großer Saal

Betriebsausschuss Anhaltisches Theater
20. Juni 2024, 16.30 Uhr, Rathaus Dessau, Raum 226

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Bürgerinfoportal oder den Aushängen.

Änderungen vorbehalten.
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Hilfe in schweren Stunden

      



Inh. Heike Böhm
Albrechtstraße 9   •   06844 Dessau-Roßlau

24 h erreichbar     (03 40) 2 21 13 65
www.elze-bestattung.de

Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau-Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 2 40 00 01

Bestattungshaus Friede

Bestattungen
„Lilie“ GmbH

Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Ihr Berater in allen Bestattungsangelegenheiten.

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Bei uns in besten Händen.
Dessau-Roßlau: Heidestr. 97  I  www.antea.de 

Tag & Nacht
0340 / 800 25 11

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Bei uns in besten Händen.
Dessau-Roßlau: Albrechtsplatz 9 
www.bestattungen-besch.de 

Tag & Nacht
0340 / 220 00 66

STEINMETZMEISTERBETRIEB 
HORST SOMMERLATTE
Inh. Klaus-Peter Reupsch
Uthmannstr. 6    Tel. 0340/513407
Friedensallee 43    Tel. 0340/2169675
in Dessau-Roßlau

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
und Samstag nach Vereinbarung

www.steinmetzmeisterbetrieb-dessau.de
E-Mail: steinmetzmeisterbetrieb-sommerlatte@gmx.de

GRABMALE • NATURSTEINARBEITEN  
DENKMALPFLEGE • GRABMALVORSORGE

B E S TAT T UNGEN

Collier Bestattungen
Marienstraße 3

06844 Dessau-Roßlau

Fax: 0340 / 250 87 87 5
collier-bestattungen

@t-online.de

www.collier-bestattungen.de

24 Stunden erreichbar
Tel.: 0340 / 250 87 87 8

Ihr Ansprechpartner
Jens Collier

© Pixelio/Günter Havlena

Zurück in der Natur und  
ganz ohne Grabpflege Anzeige

War vor nicht allzu langer Zeit die Erdbestattung die am häufigs-
ten gewähle Bestattungsart, hält sich seit einigen Jahren parallel 
dazu der Trend zur Urnenbestattung in der Natur.
Und das hat einen Grund: Vor allem die ältere Generation möch-
te die doch recht umfangreiche Grabpflege den Hinterbliebenen 
nicht aufbürden. Bei einer Urnenbestattung würde das entfallen. 
Hier müssen keine Blumen gepflanzt und gepflegt, kein Laub 
entfernt und keine Erde gelockert werden. Dabei ist es nicht nur 
die Zeit, sondern auch die Belastung, die ausschlaggebend ist. 
Gerade letztere wird im Alter nicht leichter. Eine Urnenbestat-
tung ist für viele allerdings nicht persönlich genug. Aus diesem 
Grund freunden sich immer mehr mit der Naturbestattung an. 
Dies ist in Bestattungswäldern möglich. Dort wird die Asche 
des Verstorbenen unter einem Baum beigesetzt. Dieser kann als 
Gemeinschaftsbaum deklariert sein oder man kann sich einen 
Familienbaum auswählen. Danach richten sich dann auch die 
Preise. Grabpflege ist hier nicht nötig, denn das übernimmt die 
Natur. Wie man sich Naturbestattungen vorstellen kann, wie Ze-
remonien stattfinden und wie man die Gräber auswählt, erfährt 
man beim örtlichen Bestatter. iPr
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Abschied nehmen

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955)

Bienenfreundliche Anzeige 

Grabbepflanzung 
Besonders Friedhofsgärtner wissen um den hohen ökologi-
schen Wert von Friedhöfen. Schließlich sind oftmals sie es, die 
mit ihrem Fingerspitzengefühl und ihrer Kreativität diesen fried-
lichen Oasen ein Gesicht verleihen – sei es bei der Gestaltung 
einzelner Gräber oder des Rahmengrüns. Doch nicht nur Fried-
hofsgärtner, sondern jeder Hinterbliebene kann einen Beitrag 
zum Schutz der Bienen leisten. Denn für die Grabbepflanzung 
steht eine breite Auswahl an bienenfreundlichen Pflanzen zur 
Verfügung. Die Palette reicht dabei von A bis Z – von blühenden 
Adonisröschen (Adonis vernalis) bis hin zu der Zwergmispel (Co-
toneaster), einem blühenden Bodendecker. Diese Blütenvielfalt 
liefert nahezu das ganze Jahr über Nahrung. Beliebt sind Zwie-
belblüher im Frühjahr wie Krokusse und Schneeglöckchen, im 
Sommer Hortensien und Lavendel. Aber auch im Herbst liefern 
die Blüten von Glockenheide (Erica gracilis) und Christrose (Hel-
leborus niger) Futter für viele Bienen.
Feinem persönlichen Gespräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anlie-
gen mit Ihnen und Ihrer Familie besprechen. 

Spp-o

Foto: GdF, Bonn

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Öffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 17.04.2024
Wahl eines Wahlbevollmächtigten und dessen Stellvertreter 
zur Vorbereitung der Wahl der ehrenamtlichen Richter für das 
VerwaltungsgerichtHalle

Zuwendungsvertrag über die Förderung des Anhaltischen 
Theaters Dessau - Förderzeitraum 2024 - 2028

Rücktritt und Bestellung eines Vertreters der Beschäftigten für 
denBetriebsausschuss des Eigenbetriebes Stadtpflege

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 64 "Wohnmobil-
stellplatzanlage am Hermann-Wäschke-Weg" – Durchfüh-
rungsvertrag / Abwägungs- und Satzungsbeschluss

2. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Stadtteil 
Roßlau "Wohnmobilstellplatzanlage am Hermann-Wäschke-
Weg"– Abwägungs- und Feststellungsbeschluss

Neuaufstellung des Landesentwicklungsplans Stellungnahme 
der Stadt Dessau-Roßlau zum 1. Entwurf

Änderungsbebauungsplan Nr. 102 A “Gewerbegebiet 
West“– Abwägungs- und Satzungsbeschluss

IT-Projekte für das Haushaltsjahr 2024 (Maßnahmebeschlüsse)

Mitgliedschaft in der Verbandsversammlung des Gewässer-
unterhaltungsverbands „Nuthe-Rossel“

Entgeltordnung der Volkshochschule der Stadt Dessau-Roß-
lau

Umlage erneuerbare Energien für die Ortschaft

Öffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 15.05.2024
Besetzung des Stiftungsrates der Stiftung Bauhaus
�
Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA

Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Dessau-Roßlau 
zum 31.12.2014 und Entlastung des Oberbürgermeisters

GrundstücksangelegenheitAnkauf des ehemaligen Sport-
studios "Top Fit" (Grundstück undGebäude) durch die Stadt 
Dessau-Roßlau für die Nutzung durch denSV Germania 08 
Roßlau e.V.

Durchführung von Kursen zur Ausbildung von Rettungs-
schwimmern

Nichtöffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 15.05.2024
Unternehmensangelegenheit Verlängerung des Dienstvertra-
ges des Ärztlichen Direktors amStädtischen Klinikum Dessau

Allgemeinverfügung zu § 7 Abs. 1 Nr. 1  
des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten  
im Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA)
Die Stadt Dessau-Roßlau gibt folgende Allgemeinverfügung 
bekannt:
Auf Grund des § 7 Abs. 1 Nr. 1 LÖffZeitG LSA vom 22. Novem-
ber 2006 in der zurzeit gültigen Fassung wird die Öffnung 
der Verkaufsstellen des Innenstadtringes der Stadt Dessau-
Roßlau, begrenzt durch Kavalierstraße - Franzstraße - Renn-
straße - Kantorstraße - Steinstraße - Zerbster Str. – Poststraße,

am Sonntag, dem 7. Juli 2024
in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

aus Anlass des Stadtfestes erlaubt.
Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird an-
geordnet. Sie tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.
Gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 1 LÖffZeitG LSA kann die Gemeinde 
erlauben, dass Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an 
höchstens vier Sonn- und Feiertagen im Jahr geöffnet wer-
den. Die Ladenöffnung darf fünf zusammenhängende Stun-
den in der Zeit von 11 bis 20 Uhr nicht überschreiten. Dabei 
ist auf die Zeit des Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen.
Ein besonderer Anlass im Sinne des § 7 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 
i.V.m. Abs. 2 Satz 1 LÖffZeitG LSA liegt vor, wenn die Öffnung 
im Zusammenhang mit örtlichen Märkten, Messen, Volksfes-
ten, großen sportlichen oder kulturellen Veranstaltungen 
oder ähnlichen Veranstaltungen, die eine erhebliche Zahl 
von Besuchern anziehen, erfolgt. Der besondere Anlass be-
steht am 7. Juli 2024 mit dem Stadtfest in der Innenstadt von 
Dessau-Roßlau.
Über den Zeitraum vom 05.07. bis 07.07.2024 zieht das Stadt-
fest mit seinen vielfältigen Attraktionen die Besucher in seinen 
Bann. Neben musikalischen Highlights auf der Hauptbühne in 
der Zerbster Straße sorgen die Mitmachangebote des Stadt-
sportbundes auf dem Areal des Stadtparks, ein Trödelmarkt 
und eine Babybörse auf dem großen Rathausinnenhof, die 
Straße der Wirtschaft und des Handwerks in der Ratsgasse, 
ein Irish Folk Markt auf dem Schloßplatz, ein Floorball Turnier 
auf dem Lily-Herking-Platz und ein Rummel auf der Wiese 
vor dem Johannbau für Bewegung, Spaß und Unterhaltung 
für die ganze Familie. Umrahmt wird das Fest von zahlreichen 
Angeboten an Speisen und Getränken.
Ein weiterer Höhepunkt ist die „Blaulichtmeile“. Von der Haupt-
post bis zur Museumskreuzung präsentieren sich in der Zerbs-
ter Straße die freiwillige Feuerwehr, die Polizei, das Technische 
Hilfswerk, das Deutsche Rote Kreuz und die Bundeswehr. Das 
Programm bietet spektakuläre Fahrzeuge, modernste Technik, 
spannende Informationen zum Alltag der Helfer und Retter, 
Wissenswertes sowie Mitmachaktionen für Groß und Klein.
Gemäß § 7 Abs. 2 Satz 3 LÖffZeitG muss die Veranstaltung 
im Hinblick auf die die Gemeinde kennzeichnende oder 
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prägende soziale und kulturelle Lebensweise und hinsicht-
lich der Besucherzahlen eine besondere Bedeutung für die 
Gemeinde haben und im Vordergrund stehen. Die Laden-
öffnung darf lediglich den Annex der anlassgebenden Ver-
anstaltung darstellen.
Viele Jahre erfüllte das Leopoldfest am ersten Wochenende 
im Juli eines jeden Jahres die Erwartungen an ein an Traditio-
nen gebundenes Stadtfest mit überregionalem Charakter. Da 
dieses jedoch aufgrund von Corona und dem Ausscheiden 
früherer Organisatoren nicht weiter durchgeführt werden 
konnte, wurde 2023 ein würdiger Nachfolger in Form des 
neuen, modernen und überregionalen Stadtfestes etabliert.
Unter Beteiligung der Dessauer Stadtwerke, der Stadtmar-
ketinggesellschaft, der Wirtschaftsjunioren, des Vereins zur 
Förderung der Stadtkultur, des Kulturamtes der Stadt Dessau-
Roßlau sowie weiterer Akteure und Partner wurden vielfältige 
Aktionen in ein Gesamtkonzept eingegliedert, welches den 
Interessen aller Altersgruppen entgegenkommt. Der im Rah-
men des Stadtfestes erfolgreich und mit wachsendem Besu-
cherinteresse stattfindende Sport- und Familientag gibt den 
zahlreiche Vereinen Dessau-Roßlaus die Möglichkeit, sich zu 
präsentieren. Die Einbeziehung der Vereine und deren freie 
Gestaltungsmöglichkeit verleihen dem Stadtfest Lebendigkeit 
und fördern den Gemeinschaftssinn und die Verbundenheit 
der Bürger Dessau-Roßlaus als auch Anhalts mit der Heimat.
Während die Präsentationen der Vereine vordergründig Ju-
gendliche, Familien und Junggebliebene der Stadt Dessau-
Roßlau ansprechen, sind die weiteren Angebote geeignet, 
Besucher aus dem näheren und weiteren Umland anzuzie-
hen. Hervorzuheben ist hier insbesondere das ansprechende 
Bühnenprogramm.
Aufgrund der Anzahl, der Vielfalt und der Qualität der An-
gebote, die sich auf einer Fläche vom Johannbau über die 
Zerbster Straße, die Ratsgasse und die Kavalierstraße bis in 
den Stadtpark erstrecken, wird davon ausgegangen, dass 
mit einem großen Besucherandrang aus der Stadt und dem 
Umland zu rechnen ist. Zum Vergleich lassen sich die Besu-
cherzahlen des Weihnachtsmarktes aus vorpandemischer 
Zeit heranziehen. Hier ergaben die Zählungen im Jahr 2018 
im Zeitraum von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr an einem Sonntag 
ohne Ladenöffnung insgesamt 15.373 und im Jahr 2019 19.482 
Besucher. Im Gegensatz dazu wurden im Rathaus-Center in 
diesen Jahren an Wochentagen durchschnittlich nur 13.000 
Besucher pro Tag gezählt. Da in das Stadtfest Veranstaltungen 
integriert sind, die in den Vorjahren bereits ein großes Pub-
likum aus der Stadt und dem Umland erreichten, wird - auch 
in Anbetracht des Umfangs der Veranstaltung - von einem 
Besucherandrang in der Größenordnung des Weihnachts-
marktes ausgegangen.
Im Ergebnis der Prüfung kommt die Stadt Dessau-Roßlau zu 
dem Schluss, dass der Ladenöffnung aus Anlass des Stadt-
festes nur eine geringe prägende Wirkung beizumessen ist. 
Der Gesamtbetrachtung ist die Ladenöffnung bloßer Annex 
zu der anlassgebenden Veranstaltung. Das Stadtfest stellt sich 
als eigenständige Veranstaltung dar, die von der gleichzei-
tigen Ladenöffnung in ihrem unmittelbaren Umfeld in ihrer 
öffentlichen Wirkung nicht beeinflusst wird.
Zudem stehen mit der Öffnung des Rathaus-Centers und des 
Dessau-Centers die sanitären Anlagen und zusätzliche Park-

plätze in den vorhandenen Parkhäusern zur Verfügung. So 
können im Rathaus-Center im Durchlauf 2300 Parkplätze von 
den Besuchern genutzt werden. Eine Nutzung des Parkrau-
mes im Center ohne Öffnung ist aufgrund des vorgeschrie-
benen Fluchtweges der Tiefgarage durch das Center nicht 
möglich.
Im Rahmen der Gesamtbetrachtung erlaubt die Stadt Dessau-
Roßlau die Öffnung der Verkaufsstellen am 7. Juli 2024 in der 
Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Durch die zusätzliche Öffnung der Ladengeschäfte erhalten 
die Besucher die Möglichkeit, sich mit Waren des täglichen 
Bedarfs außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeit zu 
versorgen. Zudem soll dem Einzelhandel die Möglichkeit 
gegeben werden, sich zu präsentieren und insbesondere 
auswärtige Gäste auf sich aufmerksam zu machen, um sie zu 
einem späteren Wiederholungsbesuch zu animieren.
Gemäß § 7 Abs. 2 S. 2 LÖffZeitG LSA kann die Öffnung auf 
bestimmte Bezirke oder Handelszweige beschränkt werden. 
Dies ist insbesondere dann gegeben, wenn der Einflussbe-
reich der anlassgebenden Veranstaltung örtlich beschränkt ist 
und nicht das gesamte Stadtgebiet umfasst. Das zusammen-
hängende Festgebiet befindet sich in der Innenstadt und 
umfasst die Bereiche Zerbster Straße, Ratsgasse, Stadtpark, 
Lily-Herking-Platz, Kavalierstraße, Museumskreuzung, Johan-
nesviertel und Johannbau. Der örtliche Bezug ist mit der Ein-
grenzung auf den genannten Umkreis gegeben.
Bezogen auf das Gesamtgebiet der Stadt handelt es sich hier 
um den Kernbereich der Innenstadt. Die einbezogenen Ein-
zelhändler sind in wenigen Fußminuten erreichbar.
Es bestand kein Erfordernis, eine Einschränkung auf bestimm-
te Handelszweige vorzunehmen. Die Ladengeschäfte im 
Kernbereich führen ein innenstadttypisches Sortiment. Mö-
belhäuser, Autohäuser und Baumärkte befinden sich nicht 
im zur Ladenöffnung freigegebenen Bereich. Die Zeiten des 
Hauptgottesdienstes wurden berücksichtigt.

Begründung der Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf  
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 
19.03.1991 in der derzeit geltenden Fassung. Sie kann ange-
ordnet werden, wenn dies im öffentlichen Interesse notwen-
dig ist.
Durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung soll sicher-
gestellt werden, dass die Verkaufsstellen des vorgeschrie-
benen Bereiches am 7. Juli 2024 geöffnet werden können. 
Aufgrund des beträchtlichen Besucherstroms besteht ein zu-
sätzliches Versorgungsbedürfnis, das nur durch die Freigabe 
zusätzlicher Ladenöffnungszeiten befriedigt werden kann. 
Zudem erfordert die zusätzliche Ladenöffnung seitens der 
Verkaufsstellenbetreiber eine umfangreiche konzeptionel-
le und organisatorische Vorbereitung, mit der auch Kosten 
verbunden sind. Dies setzt ein entsprechendes Vertrauen in 
den Fortbestand der Erlaubnis voraus. Ohne die Anordnung 
der sofortigen Vollziehung hätte die Einlegung eines Wider-
spruchs zur Folge, dass die Ausnahmebewilligung bis zum 
Entscheid über den Widerspruch nicht in Kraft tritt und so-
mit der eigentliche Zweck dieser Regelung nicht mehr zum 
Tragen kommt. Das Interesse der Besucher sowie der Ver-
kaufsstelleninhaber an der Wirksamkeit dieser Verfügung 
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überwiegt hier deutlich gegenüber dem Interesse eines 
möglichen Widerspruchsführers an der vorläufigen Nicht-
vollziehbarkeit. Daher ist die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung im öffentlichen Interesse gegeben.

Hinweise
Mit der Erlaubnis zur zusätzlichen Ladenöffnung ist keine 
Pflicht zur Öffnung der Verkaufsstellen verbunden. Sie gibt 
dem Einzelhandel lediglich die Möglichkeit dazu. Eine Über-
schreitung der in der Allgemeinverfügung festgelegten 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 12 
Abs.1 Nr. 1 LÖffZeitG LSA i. V. m. § 3 LÖffZeitG LSA dar. Die-
se Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 2 i. V. m. § 12 
Abs. 1 Nr. 1 LÖffZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu fünf-
zehntausend Euro geahndet werden. Sofern Arbeitnehmer 
beschäftigt werden, gilt § 9 LÖffZeitG LSA entsprechend, § 17 
Jugendarbeitsschutzgesetz vom 12. April 1976 (BGBl. I S. 965), 
Kinderarbeitsschutz-verordnung vom 23. Juni 1998 (BGBl. I S. 
1508) und § 6 Mutterschutzgesetz vom 23. Mai 2017 (BGBl. I S. 
1228) in den jeweils gültigen Fassungen bleiben unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Dessau-Roß-
lau, Zerbster Straße 4 in 06844 Dessau-Roßlau einzulegen.
Die durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung entfal-
lende aufschiebende Wirkung des Widerspruchs kann auf 
ihren Antrag gemäß § 80 Abs. 5 VwGO durch das Verwal-
tungsgericht Halle/Saale, Thüringer Straße 16, 06112 Halle/
Saale ganz oder teilweise wiederhergestellt werden.

Dessau-Roßlau, 15.05.2024

gez. Dr. Robert Reck Siegel

Beschluss des Jahresabschlusses 2014  
der Stadt Dessau-Roßlau
Aufgrund des § 120 Abs. 1 des Kommunalverfassungsgeset-
zes vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA 2014, S. 288), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05. April 2024 (GVBl. LSA 
S.96) hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 15.05.2024 folgen-
den Beschluss gefasst.
1. Der geprüfte Jahresabschluss 2014 der Stadt Dessau-

Roßlau wird mit folgenden Eckdaten gemäß § 120 KVG 
LSA beschlossen:
a. Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Überschuss 

von 8.401.362,79 EUR ab. Dieser Überschuss wird auf 
neue Rechnung vorgetragen und in die Rücklage 
aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses in 
Höhe von 8.399.808,68 EUR und in die Rücklage aus 
Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses in 
Höhe von 1.554,11 EUR zugeführt.

b. Die Finanzrechnung schließt mit einem Überschuss 
aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe von 
17.000.691,53 EUR, mit einem ausgeglichenen Er-
gebnis aus Investitionstätigkeit und einem Saldo aus 
Finanzierungstätigkeit von -13.520.408,63 EUR ab.

c. Der Bestand an Finanzmitteln erhöhte sich zum 
31.12.2014 um 973.757,64 EUR.

d. Die Bilanzsumme beträgt 926.185.181,14 EUR zum 
31.12.2014.

2. Der Stadtrat erteilt dem Oberbürgermeister gemäß § 120 
Abs. 1 KVG LSA für den Jahresabschluss zum 31.12.2014 
(Jahresabschluss 2014) die Entlastung.

Der Beschluss über den Jahresabschluss 2014 wird nach § 120 
Abs. 2 KVG LSA hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss 2014 einschließlich Anhang und Anlagen 
liegt nach § 120 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalverfassungsgeset-
zes Sachsen-Anhalt zur Einsichtnahme
vom 03. Juni 2024 bis einschließlich 11. Juni 2024
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 15.00 Uhr

Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 17.30 Uhr

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

im Rathaus Dessau, Zimmer 260, öffentlich aus.

Gemäß § 27 VwVfG werden die Unterlagen auf der Inter-
netseite der Stadt Dessau-Roßlau (www.dessau-rosslau.de 
= Stadt und Bürger = Presse- und Publikationen = Jahresab-
schluss 2014) zugänglich gemacht.

Dessau-Roßlau, den 16.05.2024

gez. Dr. Robert Reck
Oberbürgermeister

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Anhalt
- Flurbereinigungsbehörde -
Kühnauer Straße 161
06846 Dessau-Roßlau
Verfahrensnummer AB2010; Az. 611-14-AB2010-B 4.11
Dessau-Roßlau, den 04. April 2024

Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
Bodenordnungsverfahren nach §§ 56 ff. Landwirtschaftsan-
passungsgesetz (LwAnpG)
Straguth

Mit Wirkung zum 26. April 2024 werden im Bodenordnungs-
verfahren gemäß § 63 Abs. 2 Landwirtschaftsanpassungsge-
setz in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Juli 1991 
(BGBl. I S. 1418), in der jeweils geltenden Fassung i.V.m. § 32 
Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der jeweils geltenden 
Fassung (nachfolgend: FlurbG) die Ergebnisse der Werter-
mittlung für die teilnehmenden Grundstücke festgestellt.

Begründung
Die zum Bodenordnungsverfahren gehörenden Grundstü-
cke sind nach Maßgabe der §§ 27 ff. FlurbG unter Leitung der 
Flurbereinigungsbehörde bewertet worden.
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Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt 

(LVermGeo)
Elisabethstraße 15, 

06847 Dessau-Roßlau
15.04.2024

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
lagen zur Einsichtnahme, Erläuterung und Auskunftserteilung 
für die Beteiligten am 25. Oktober 2023 in der Gemeinde 
Straguth im Dorfgemeinschaftshaus während der Zeit von 
8:30 bis 12:30 Uhr und von 13:00-16:00 Uhr aus.
Darüber hinaus lagen die Unterlagen zwei Wochen vom 12. 
bis 26.Oktober 2023 im Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Anhalt Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-
Roßlau im Raum 4.109 von montags bis donnerstags während 
der Zeit von 9:00 bis 12:00 Ihr und 13:00 bis 15:00 Uhr sowie 
freitags von 8:00-12:00 Uhr zur Einsichtnahme und Erläute-
rung aus.
Die Ergebnisse wurden den Beteiligten im Anhörungstermin 
am 02.November 2023 erläutert.
Die Beteiligten hatten Gelegenheit, Einwendungen und Hin-
weise vorzubringen.
Die vorgebrachten Hinweise wurden geprüft und berück-
sichtigt.
Die gesetzlichen Voraussetzungen zur Feststellung der Wert-
ermittlungsergebnisse sind damit erfüllt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte, Kühnauer Straße 161 in 
06846 Dessau-Roßlau erhoben werden.
Im Auftrag (DS)
gez. Tonn
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Berücksichtigung der 
Verordnung (EU) 2016/679 vom 27. April 2016 (ABl. L 119 S. 1), 
in der jeweils geltenden Fassung (Datenschutz-Grundverord-
nung - nachfolgend: DS-GVO)
Im oben genannten Bodenordnungsverfahren werden auf 
der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. c und e in Verbindung 
mit Art. 6 Abs. 3 Satz 1 DS-GVO, § 4 Datenschutz-Grundver-
ordnungs-Ausfüllungsgesetz Sachsen-Anhalt vom 18. Februar 
2020 (GVBl. LSA S. 25), in der jeweils geltenden Fassung per-
sonenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen Beteilig-
ten und Dritten verarbeitet. Nähere Informationen zu Art und 
Verwendung dieser Daten, den zuständigen Ansprechpart-
nern sowie Ihren Rechten als betroffene Person können Sie 
auf der Internetseite www.lsaurl.de/alffanhaltdsgvo abrufen. 
Alternativ sind die Informationen auch beim Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Kühnauer Straße 
161 in 06846 Dessau-Roßlau erhältlich.

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz 
Sachsen-Anhalt in der jeweils geltenden Fassung 
(siehe Landesrecht unter www.sachsen-anhalt.de)
Für die Gemarkungen: Alten, Brambach, Dessau, Groß-

kühnau, Kleinkühnau, Kleutsch, 
Kochstedt, Meinsdorf, Mildensee, 
Mosigkau, Mühlstedt, Rodleben, 
Roßlau, Sollnitz, Streetz, Törten, 
Waldersee, Ziebigk

Fluren alle
wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich 
der Gebäudeveränderungen aus Anlass der
- Fortführung der von Amts wegen in Kleingartenanlagen 

erfassten Lauben nach § 3 Abs. 2 und 3 sowie nach § 20a 
Nrn. 7 und 8 des Bundeskleingartengesetzes in der jeweils 
geltenden Fassung
(siehe Landesrecht unter www.sachsen-anhalt.de)

- Löschung in der Örtlichkeit nicht mehr vorhandener Ge-
bäude

- Erfassung von vor in Kraft treten des VermKatG (30.05.1992) 
errichteter Gebäude

fortgeführt.
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt hat die für das Liegenschaftskataster relevanten Ergeb-
nisse in die Liegenschaftskarte übernommen. Das Gebiet ist 
in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeichnet. Allen be-
teiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsbe-
rechtigten werden diese Veränderungen des Liegenschaftska-
tasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.
Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit vom 10.06.2024 bis 
09.07.2024 in den Diensträumen des Landesamtes für Ver-
messung und Geoinformation Elisabethstraße 15, 06847 Des-
sau- Roßlau während der Besuchszeiten Montag bis Freitag  
8-13 Uhr, Dienstag 8-18 Uhr zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung unter der Telefonnummer (0340) 
6503-1402 oder -1349 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die 
durch die Übernahme der für das Liegenschaftskataster rele-
vanten Veränderungen im Gebäudebestand entstanden sind, 
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage bei 
dem Verwaltungsgericht Halle (Saale) erhoben werden.
Mitteilung zur Fortführung beschreibender Angaben des Lie-
genschaftskatasters
In den Gemarkungen: Alten, Brambach, Dessau, Groß-

kühnau, Kleinkühnau, Kleutsch, 
Kochstedt, Meinsdorf, Mildensee, 
Mosigkau, Mühlstedt, Rodleben, 
Roßlau, Sollnitz, Streetz, Törten, 
Waldersee, Ziebigk
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sind weiterhin in der Liegenschaftskarte und im Liegenschafts-
buch die beschreibenden Angaben
- zur tatsächlichen Nutzung
- zur Lagebezeichnung
fortgeführt worden. Das Gebiet ist in der beigefügten Über-
sichtskarte gekennzeichnet.
Diese Fortführungen der Nachweise des Liegenschaftskatas-
ters können ebenfalls während des o. g. Offenlegungszeitrau-
mes eingesehen werden.
Bei Fragen, Hinweisen oder Anregungen zu den beschreiben-
den Angaben wird um eine vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer
(0340) 6503-1402 oder -1349 gebeten.

Im Auftrag
gez. Jens Artmann
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enteilFr., 14.06.24, 21.00 Uhr, München

Deutschland - 
Schottland
Sa., 15.06.24, 15.00 Uhr, Köln

Ungarn - 
Schweiz
Mi., 19.06.24, 18.00 Uhr, Stuttgart

Deutschland - 
Ungarn

Mi., 19.06.24, 21.00 Uhr, Köln

Schottland - 
Schweiz
So., 23.06.24, 21.00 Uhr, Frankfurt

Schweiz - 
Deutschland
So., 23.06.24, 21.00 Uhr, Stuttgart

Schottland - 
Ungarn

Gruppe A
 GER  SCO  HUN SUI

Sa., 15.06.24, 18.00 Uhr, Berlin

Spanien - 
Kroatien
Sa., 15.06.24, 21.00 Uhr, Dortmund

Italien - 
Albanien
Mi., 19.06.24, 15.00 Uhr, Hamburg

Kroatien - 
Albanien

Do., 20.06.24, 21.00 Uhr, Gelsenkirchen

Spanien - 
Italien
Mo., 24.06.24, 21.00 Uhr, Düsseldorf

Albanien - 
Spanien
Mo., 24.06.24, 21.00 Uhr, Leipzig

Kroatien - 
Italien

Gruppe B
 SPA  CRO ITA ALB

So., 16.06.24, 18.00 Uhr, Stuttgart

Slowenien - 
Dänemark
So., 16.06.24, 21.00 Uhr, Gelsenkirchen

Serbien - 
England
Do., 20.06.24, 15.00 Uhr, München

Slowenien - 
Serbien

Do., 20.06.24, 18.00 Uhr, Frankfurt

Dänemark - 
England
Di., 25.06.24, 21.00 Uhr, München

Dänemark - 
Serbien
Di., 25.06.24, 21.00 Uhr, Köln

England - 
Slowenien

Gruppe C
 SVN  DEN  SRB ENG

Mo., 17.06.24, 15.00 Uhr, München

Rumänien- 
Ukraine
Mo., 17.06.24, 18.00 Uhr, Frankfurt

Belgien - 
Slowakei
Fr., 21.06.24, 15.00 Uhr, Düsseldorf

Slowakei - 
Ukraine

Sa., 22.06.24, 21.00 Uhr, Köln

Belgien - 
Rumänien
Mi., 26.06.24, 18.00 Uhr, Frankfurt

Slowakei - 
Rumänien
Mi., 26.06.24, 18.00 Uhr, Stuttgart

Ukraine - 
Belgien

Gruppe E
 BEL  SVK RUM UKR

So., 16.06.24, 15.00 Uhr, Hamburg

Polen - 
Niederlande
Mo., 17.06.24, 21.00 Uhr, Düsseldorf

Österreich - 
Frankreich
Fr., 21.06.24, 18.00 Uhr, Berlin

Polen - 
Österreich

Sa., 21.06.24, 15.00 Uhr, Leipzig

Niederlande - 
Frankreich
Di., 25.06.24, 18.00 Uhr, Dortmund

Frankreich - 
Polen
Mi., 25.06.24, 18.00 Uhr, Berlin

Niederlande - 
Österreich

Gruppe D
 POL  NLD AUS FRA

Di., 18.06.24, 18.00 Uhr, Dortmund

Türkei - 
Georgien
Di., 18.06.24, 21.00 Uhr, Leipzig

Portugal- 
Tschechien
Sa., 22.06.24, 15.00 Uhr, Hamburg

Georgien - 
Tschechien

Sa., 22.06.24, 18.00 Uhr, Dortmund

Türkei - 
Portugal
Mi., 26.06.24, 21.00 Uhr, Gelsenkirchen

Georgien - 
Portugal
Mi., 26.06.24, 21.00 Uhr, Hamburg

Tschechien - 
Türkei

Gruppe F
 TÜR  GEO  POR  CZE

WITTICH-Sportplaner

Fußball EM 2024
in Deutschland

Hamburg Berlin

Leipzig

München Stuttgart

Frankfurt

Düsseldorf

Köln

Gelsenkirchen

Dortmund

14.06. – 14.07.2024
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für Dessau-Roßlau

Zerbster Fahrzeugservice
GmbH Kirschallee 3 
39261 Zerbst

WIR BEWEGEN

EIN UNTERNEHMEN DER

Ihr Partner in Sachen Nutzfahrzeugtechnik.

Tel. 03923 61582

Markenübergreifender Service für Lastkraftwagen, Baumaschinen,
Landmaschinen und Wohnmobile.  
Fachbetrieb in Sachen Hydraulik.

 heidemarkt dessau

 dein.heidemarkt

 dein.heidemarkt

 0176 84846447 

EIN UNTERNEHMEN DER
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Achtelfinale 7
Di., 02.07.2024, 
18.00 Uhr,  
München

Sieger  Dritter 
Gruppe E  Gruppe A/B/C/D

Achtelfinale 8
Di., 02.07.2024,  
21.00 Uhr 
Leipzig

Sieger  Zweiter 
Gruppe D  Gruppe F

Achtelfinale 5
Mo., 01.07.2024, 
18.00 Uhr,  
Düsseldorf

Zweiter  Zweiter  
Gruppe D Gruppe E

Achtelfinale 6
Mo., 01.07.2024, 
21.00 Uhr,  
Frankfurt

Sieger  Dritter  
Gruppe F Gruppe A/B/C

Achtelfinale 3
So., 30.06.2024, 
18.00 Uhr,  
Gelsenkirchen

Sieger  Dritter 
Gruppe C  Gruppe D/E/F

Achtelfinale 4
So., 30.06.2024, 
21.00 Uhr,  
Köln

Sieger Dritter  
Gruppe B  Gruppe A/D/E/F

Achtelfinale 2
Sa., 29.06.2024, 
21.00 Uhr, 
Dortmund

Sieger  Zweiter 
Gruppe A Gruppe C

Achtelfinale 1
Sa., 29.06.2024, 
18.00 Uhr,  
Berlin

Zweiter  Zweiter 
Gruppe A  Gruppe B

Viertelfinale 3
Sa., 06.07.2024, 
18.00 Uhr,  
Düsseldorf

Sieger  Sieger 
Achtelfinale 3  Achtelfinale 1

Viertelfinale 4
Sa., 06.07.2024,  
21.00 Uhr 
Berlin

Sieger  Sieger 
Achtelfinale 7  Achtelfinale 8

Viertelfinale 1
Fr., 05.07.2024, 
18.00 Uhr,  
Stuttgart

Sieger  Sieger  
Achtelfinale 4 Achtelfinale 2

Viertelfinale 2
Fr., 05.07.2024, 
21.00 Uhr,  
Hamburg

Sieger  Sieger  
Achtelfinale 6 Achtelfinale 5

Halbfinale 1
Di., 09.07.2024, 
21.00 Uhr,  
München

Sieger  Sieger  
Viertelfinale 1 Viertelfinale 2

Halbfinale 2
Mi., 10.07.2024, 
21.00 Uhr,  
Dortmund

Sieger  Sieger  
Viertelfinale 4 Viertelfinale 3

FINALE
So., 14.07.2024, 
21.00 Uhr,  
Berlin

Sieger  Halbfinale 1 Sieger Halbfinale 2

 Alle Angaben ohne Gewähr

MIT UNS IMMER AM BALL!

DEINE CHANCE IM HANDWERK

Tel. 0340 - 26621830
EIN UNTERNEHMEN DERmwt moderne wärme technik 

bewerbung@heise-unternehmensgruppe.de

MITARBEITER (M/W/D)
IM BEREICH 
ANLAGENMECHANIK SHK

EMWEG
Industriedienstleistungen GmbH

Jetzt bewerben unter
Tel. 0340 - 2169972 oder emweg-dessau@web.de

Als erfahrener Dienstleister im Heizung & Sanitär
Bereich sind wir für unsere namhaften Kunden noch
auf der Suche nach engagierten Mitarbeitern.

Das Dach hat einen Namen.

Tel.: 03 40 / 61 36 04

EIN UNTERNEHMEN DER

Hoch- und Tiefbau

Schieck + Scheffler 
& Co GmbH

Wir SIND NOCH
AUF TALENTSUCHE

Tel. 0340 - 540660
bewerbung@heise-unternehmensgruppe.de
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Qualität von 
Meisterhand

PARTNER

Fachbetrieb für Dacharbeiten jeglicher Art
Unser langjähriger Familienbetrieb sucht 

Facharbeiter des Dachdeckerhandwerkes. 
Wenn Sie vorwiegend in Dessau arbeiten möchten, melden Sie sich bitte.

Lorkstraße 28
Post: Peterholzhang 9a

Tel. 0340 854 63 10
www.dachwagner.de

06842 Dessau/Roßlau
06849 Dessau/Roßlau
Funk 01 63 / 7 54 63 12
Funk 01 63 / 7 54 63 16

epaper.wittich.de/2598

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen


